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itelfris*darfNteparaturen vornehmen 


Ruſſiſches ,Durchbruchsheer“ bei Auguſtowo aufgerieben! 


—————,—— 
i 


Briten zurückgeſchlagen. „Stil von Ping Ei Ser Ynlrfuhung, beadert, Ruſſ. Streitmacht vernichtet. 


„Prinz Eitel Friedrich“ ſetzte den Zollkollektenr Hamilton ſpät Nachmittags „Wmn. P. Frye“ vergüten. 
in Kenntniß, daß es umicht ſeine Abſicht ſei, das Schiff feſtlegen interniren) 8 re 11. Mär: Der Präſi 
® sim HIUIDI, Al, \ ' 


> — — + Er zu Iaiien, nnd Ddak, wenn die Ver. Staaten jicd weinerten, ihm die mötine | dent Wilfon bat eine Linterfuchune . je: ef str ° 
ßrneute framzöſiſche A fe” | ee Beim Werjach, wiupert Augau- 
(7 vneute ſor anzo umme > N —X l v Zeit für Ausbeſſerungen zu gewähren und ihn einſchränkten, der Hilfskrenzer Baus Zen q ge Beim S rim), MIND So * 

oc es Willt ? e l 5 085 


ſcheitern wied erim. verjuchen werde, feine Abentenerfahrt fortzujesen. beutfcen Silstrengers Bring Gite to mu durchzub vech en. 
Wafhington, D. R., 11. März. Der britiihe Dampier „Saracas“ — wel- | IUHID,, Der 119 in Zewpon 


News befindet, angeordnet, Das per 
der eines der etwa 12, vom dentiden Dilfsfrenzer „Prinz Eitel Friedrich“ Föntiche Gingreifen Wilfons joll aber 
5 ° 2; 22 o verſenkten Priſenſchiffe geweſen ſein ſoll — war in amerikaniſchem Beſiß: das | nicht dahingehend aedeutet werden, als * .. no 
Weitere brit. Schiffsverluſte. Eigentum von W. R. Grace ECo. von New York. Zur Zeit ſeiner Zerſtörung ob die ganze Angelegenheit als beſon Oeſterreichiſche Erfolge. 
befand er jid) auf der Aahrt nadı New York, um die amerifanijche Negitrirung | DES ernit zu betrachten ſei, und man 
formell anzunchmen. BLOudt auc) ran daß — ——— 
rige internationale Verwickelungen 
fert dom der „Affe —— Ze, = 12 a Waihingtoen, D. ., 11. März. Die “Neutralitätsbehörde” hat einen Be- | entitehen tönnten. Obaleich Finzelbei- | a en 52 a Ar ae r 
Berlin, 11. Marz. | Direkte deutſche vw. —— — — richt erſtattet, der, wie man hört, empfiehlt, daß dem, zu Newport News einge- ten noch gar nicht betannt ſind, nimmt Se : lim, 11. War;. Drahtlo⸗ U Sn ee 
Yona Island.) Das dentidıe Kriegsamt berichtet vom weſtlichen Kriegsſchau an Sifis &rinı Gitel Friedrich“ aei öofehe | man dod) am, daf; der Stapitän des ! plasse berichtet heute das dentiche Kriegsamt: 
platz unter'm Heutigen: = bentidien di izen ser „Bring - Arie ei — BETEN TEOURR, MIA | nifisfreuzers die ibm zuitehenden „Weſtlich von Serefje (nordöſtlich von Auguſtowo) nahmen wir 600 Ruſ⸗ 
„Die Briten griffen geſtern die deutſchen Stellungen nahe Neuve Cha- Reparaturen, welche ihn „ür den Augeublick ſeetüchtig“ machen können, unter echte etwas überfchritten bat, deil ſen gefangen und erbenteten 3 Nanonen und 2 Maichinengeicüte. 
pelle an. An einigen Punukten drangen ſie in Dörfer; dieſer Kampf dauert , Aufſicht amerikaniſcher Flottenbehörden vorzunehmen, wenn nämlich der Be Meizen nicht als Kontrabande erklärt , „Gin Gefecht nordiweitlich von Titrolenfa endete jienreid; für ans} ſechs 
aber noch immer fort. fehlshaber des Schiffes darum nachſuche. worden war, Die deutfche Regierung | zuiiiiche Offiziere nnd 900 Soldaten wurden gefangen genommen und acht 
„Ein britiſches Vorrücken nahe Givenchy wurde zurückgeſchlagen. — — —— ——— — — — — — —— 


Maſchinengeſchütze wurden erobert. 
„Ein britijcher Flieger warf Vomben anf das belgiſche Städtchen Menſiu, | Zümpfe in Der Bukomwina. „Die dentichen Angriife nördlich und nordweſtlich von Przasuysz mach⸗ 
in Weſtflandern. Nur eines ſeiner Geſchoſſe explodirte, und dieies tötete « Bel⸗ 


| 
EEE 
| 
ten weiteren Korticritt. 
gier and veritunndete 10 andere. | E 2 — | 
| 


— „In den Kämpfen nordweſtlich von Novomiaſto machten wir weitere 

„In der Champagne machten die Franzoſen zwei Augriffe auf die 1,660 ruſſiſche Gefangene. 

———————— „Ein neuer ruſſiſcher Verſuch, ſüdlich von Auguſtowo die dentſchen Li— 
toren hatten. Veide Augriffe wurden abgeſchlagen, und die Verluſte des Fein— Kine yo v2 * KH 7 er a FEST] | mien zu durchbredien, endete in der VBermicdtumg der betreffenden ruf 
des Waren jAver, a \ - = Se N 6 re PEN ee EEE | jüichen Streitkräite.“ 

„In den Vogeſen wurde der Kampf um den Beſik des Reichsackerkopfes * tr BE, 0, J fr a» — Wien, 11. März. (UNeber London.) Das öſterreichiſch-ungariſche 
geſtern wieder aufgenommen.“ | a — ae — — — — * a ri BR — Sriensamt meldete — Abend: 

Berlin, 11. März. (Neber London.) Das dentihe Kriegsamt erlich ; 3] er ST u ——— en: || „iu Weitanlizien netvannen unjere Truppen jüdlid von Gorlice Wwette- 
neitern Abend noch folgende wichtige zujammenfaiiende Verkündung: * a SE 7 NE NE ae # | ren Boden. Bei der Eritürmung einer Verichanziuna iacten wir über 200 

„Dit der hentinen Scladıt and denen der leuten Tane jind die Winter | rt a N Er Ha — * — Gefangene. 
kämpfe in der Champagne zum Abſchluß nefommen, und feine Fünjtinen | v .£ er . : AR Hi EP a 2 5 — £ u — — „In den Karpathen nahm, da die Witterungs werhältniſſe ſich wieder 
Greiguitfe vermögen irgend etwas an dem Aꝛ⸗gens an ar * | : Zr | | —— — günſtig geſtalten, die Artillerie ihre Tätigkeit wieder auf. Sie hatte offenbare 

„Die Schlacht begann, wie bereits berichtet, am 17. Februar auf aus· *—9 5 F — — Erfolge zu verzeichnen. Au mauchen Punkten zwang ſie den Feind zur Räu— 
drücklichen Befehl des franzöſiſchen Generalſtabs, unſeren Linien um jeden | =) . — — ER ö ee mung feiner, vor anierer Kront nelenenen Stellungen, die dann von unferen 
Kreis zu dirbreden, um die hartbedrängten Nuijen in der Gegend der | ie: Er aa) EUER N Y Truppen beiett wurden. Durch das Artileriefener wurden den Mujien ſchwere 
maſuriſchen Seen zu eutlaſten. Es iſt nun erwieſen, daß der Durchbruchs zver⸗ — — Ei‘ e i FJ — F $* { 1} ; Verluſte zugefügt. An einem Punkt fielen 300 Gefangene and viel Kriegs⸗ 
ind des Feindes und damit der Befehl des franzöiiichen Gencralitabs nicht | a = Kar N — Ban ee material in unsere Hände. 
zur Ausführung gebradit werden Fonnte, und dar mur die gerinnfügigiten ; ES HE u Be ; 4 Ber —— Be „Im ſüdöſtlichen Galtzien herrſcht Ruhe. Nördlich von Nadworuag 
Vorteile, die nicht einmal der Erwähnung wert ſind, zu verzeichnen waren. — ‚WE ur Bi Me: € Ti wurde ein, mit ſchunchen Streitkräften unternommener feindlicher Angriff 

„Wir machten über 2340 verwundete Gefangene, darunter 35 Offiziere. ae er * —J— N LE surüdneiörlanen. Mr einem anderen Wanft warfen wir mehrere rafjiide 
Natürlich warcıt auch uniere Verluite jdnver, aber das Tpfer ward midıt ver — Pr! i 2 NE BE en y AR ” er —— | Batailfune and machten bei der Berjeinung 100 Geinnnene. 
neblich nebradıt. Die feindlichen Verknite übertrafen die nitjeren mindeitens | 0 VE *- u... RER — —— | „Michts Nenes vsn Bedentuna hat ich in der Bukorwina ereignet. Aın 
ur das Dreifache. Sie werden in der Champanne allein anf 45,000 Yaun | — —— * —— Tr — | nörblichen Ilier des Pruth gab es da and dort Ratronillenzufammentöße, 
Benni. ’ s (pl *8 — — — * — | „an Bolen finden anhaltend heftige Kämpfe ſtatt.“ 

„Dieſes Ergebniß wurde erzielt durch das heidenhafte Serhalten or : HT RS > En | Yondon, 11. März. Keldmarihall v. Hindenbuara hat offenbar wieder 
REINE ge ee durch — —— —* —*— — — Ten — * einen raſchen und unerwarteten Schachzug in ſeinem großen Feldzuge gegen 
v. Einem, ſowie die kommandirenden Generäle Riemann und Fleck leiteten PER Nuhland neführt. Eine rufe Streitmadjt an der preufiichen Grenze entlang 
es — * En —— ge ig ze.‘ ET in Nordpolen zujammenzichend, begann er eine nene Bewegung füdwärts, 

„Der Aeind hat jeit dem 16, Aebrnar über jedis Armeckorps ım Die | | anicheinend wieder anf Rrzasnusz los. Cine wichtine Schlacht iit jebt int 
Feuerlinie geworfen nud ungeheure Mengen ſchwerer Artilleriemunitivn Die Uebergabe einer Meldung in den ſchueebededten Wäldern der Narpathıen. | Sanne, und St. Ketersbura want es nod wicht, etwas über das Ergebniß 
eigener ſowie amerikaniſcher Fabrikation verſchoſſen. Oft wurden innerhalb — — — ee * a ng uses | zu Est ( ’ 

241 < Zchüſſ egen di entſche Fre er * 

—2 —— —2 ot 2 en t a si En = — — Es verlautet, 8 britiſche und franzöſiſche Kreuzer lauerten auf hoher See wird weifellos alles tun, um die Londou, 14. M 375. Eine underautwortliche witz odeveſche aus St. 

an MEERE ’ I icon darans, über den denticen Silfsfrenzer herzuiallen, wenn derjelbe | Bereiniaten Sisaten zufrieden; tersburg befagt, die Teutichen hatten Auguſtowo (140 Merten mordöftl 

Divilionen verteidinten. —— J —F \ len, folls des erwartet wird, da der ! Maricbau) aufgegeben und die Ruſſen ſeien bereits im Vorſtadtgebiete! 
Paris, 11. März. Die belgiſche Küſtenſtadt Nieuport, welde von de wieder auslaufe! 


8 —— Kapitän höchſtens ein Verſehen, 
Deutſchen mit ihrer ſchwerj 


nme Kane Ya M⏑ ⏑—— EEE a Eat — se hate) 4 
rkiäet Miles Markdhnin — 2 ur Bree > . * er PER ‚serner Jagen die Nullen, Przaenwsl (Saltzten) jeren Jchwer bedranat, 
Selnier abgekeh 2 — > Dane ton non 9 Terienfung des amerifanijhen Seaelidiiies „William %. Arme“ (mit Meint | hat. A werden | die Sarnijon von 60,000 Mann babe die Hälfte ihrer Streitmadh verloren, 
en > a —— En anf der Kahrt nad Ennland) durch den deutihen Hilfskrenzer „Prinz Gitel | HDerfellos an Die Crgentumer des ber 
IM en. | 


und ein Teil der Außenwerke ſei ſchon im Beſitz der Ruſſen! 
ee > . jentten Schiffes gezahlt werben, dejlen 
Paris, 11. März. Das franzöfiiche Strieasanıt veröiientlichte beu * Friedrich“ gründlich unterſucht werden ſoll. 


Offiziere und Mannſchaften quf dem (Przemysl muß faſt immer herhalten, wenn es den Ruſſen ſehr ſchlecht 
— r 008 er nos * 2 — by ( Dt ı 0 I a vo m 
die Kämpfe in der Champagne und Die oberung bon Bereltiqungen ın der | Waſhington, ©. 8., 11. Marz. Die Angabe, dal; der zer | geht! A. d. R.) 


ich von 


un (Kortießung jiebe in den neuen deutihanutiichen Meldungen! M.Pd.NR.) 
Waſhington, D. K., 11. Marz. Prajident Wiljun verkündete, dan die | fein abfichtliches Weraehen beaanaen 


3 ırto j . L. 
„D. erriorie ZAMDTcT | deutichen Hilfskreuzer vorzüglich be 
Näbe von Beautejour die fol „Charcas“ (nicht „Saracas“ ) einer New Horfer firma gehört babe, war irria. | handelt wurden. 
Zeit dem 


wfampft, und 


Petersburg, 11. März. Der rufjiiche Seneralitab bat von einer Neu- 
5 > { J J — — ..» * ufſt elf 1 de P 0 ’ T 113006 ’ 1 MW 101 17 1 1 31 
16. Februag urde in der Chamdagne faſt uunterbr ı | Wielmebr aebörte er der „Kap York & Pacifiec eamibi» Co.“, einer briti Präſident Wilſon hat alle ſeine fi ENG r deufjchen Iruppen im nördlichen n olen md einer gegen 
es x ar - : : —* — fü Przasnysz gerichteten Bewegung Runde erbalten. Das gegenwärtige milita- 
infolge des auf die deut SANellungen aisgen ſchen rporation, welche a rere ibrer Schiffe unter rifantiche N die nachiten Drei —* in Auzfich : nf ; ee 
zn ar % ( 44 * ae \ *5 riſch ⸗ nternel men der Deutſchen ſoll einen weit größere) Uni fang haben, als 
Druckes ſah ſich de eind gezwungen, rſtärkungen aus anderen Teilen genommenen geſelligen Verſprechung ruſche Un K I Leutſchen ſolhbe m weit qropert ang i ‚aiz 
ıltrırıtma aeltellt babe nmenen «a ltaen We ——— TESTER VEIT To s ne re * x — * 
des Krieasſchauplaßes heranzuziehen un ir \ tt 2 riypmtıchear DE —— — fnsınaen und s ii aan der Ar tur;ztiche, bei dem a r Grenze zurückgedrängt wurden. Ba Di 
In den fortwährenden Nanmren erlitten De bei dru der Dentſe Newpo ‚ei Na Di Kor deutichen Sili 
rieſige Verluſte, und 
tion nach dem öſtlichen 
Befeſtigungen nahe * * v 
ſzch habe die Ehre, Sie in Kenntniß zu ſetzen, daß unter den, vom Se 
beſonders aus, und Ich habe in Kennt it 12 


| 
| 
i 
| 
Chren zu. “ amtstefretar eingetroftenen Weilungen, die mm Emklang mut dem Nate 


Sriediauna inte: her J eutſchen röß r Unternehmungen in ic enfluß aufge geben haben, jo int 
vie die meritonifche, europäifche und | e Ihnen um lıch, — if ihrem vorzi glichen Eiſen inet ſtarke Truppenmaſſen 
a EEE Aaakae ude | iopaniich-chinefiiche widmen. ai berorderm, um die in der Bee va 3 marſchiren 
— K den Diviſionen Ichrell zu verſtärken. Sie haben mır gem gend Truppen im 
u Auguſtowobezirk zurückgelaſſen, um die li inte N ‚Mani fe * Belagerungsarmee 
En . | bon Offomwer zu jchügen. Eine Schlacht ijt jet fchon auf einer Iangen, mit dem 
Gondon. IH. Märı, Noch Stantöbepartementö formulirt wurden, Ihre Stellung in @ewäffern der Hleine® riegs snachrichten Narew-Fluß parallel laufenden Strecke im Gange. Bei Oſſowetz iſt noch keine 
daß die Briten, unterſtüßtst durch Tran (lerie, \ chal a a? 
nommen hätten, etiva 31% Meilen von La®ı ‚und das fie 1000 Dann a (53 wird erwartet. da Sie binnen 94 da Yritindin. | neblid verabicdiedete Befehlshaber. 
rangen genommen md die Stellung der Dentichen zu YaPBafice felbit unliher 1 u a | er Fr —— ee - == — en Berlin, 11. März (über Lon 
gemacht hätten, SED RT Ser, SIUaM m emtang Im 0 don, 4 Uhr Nahım.) Dus Militär- 
u twochenblatt“ meldet die Werab - 
ſagt. die brisiichen. ——— ee — v. zn Di “ Sombarden nents— Stimmungs smache. 
meile vorgerückt (Befehlhaber einer deutſchen Infante karıs (tiber Yomdoı II. Mar 
nommen und?7 riebrigade) und der Generalmajore v. ſchießung d 
une ‚amt oc Glafenapp und vd, Grapenit (Befehls- | nen worden sei. 
Im deutſchen Reichstag. dab; er auch mit der, beim Ausbruch des Krieges erlaſſenen Neutralitätsprokla haber von Kavballeriebrigaden.) 
Berlin (über Amſterdam), .März. Unter großer Bekeiliau mation im Einklang ſtehe. 


———— zu erwarten. Am Pilizafluß ſind ruſſiſche Erfolge zu verzeichnen, trotzdem die 
Deutſchen viele Gefangene machten. In den Karpathen haben die Oeſterreicher 
Fortſchritte gemacht, wenn auch nur geringe 


| 

; . . | Enticheidung gefallen, aber neue Kämbfe in der Nähe von Praasnysz find 
Der. Staaten folgendermahen beitimmt tt: | 
| 


Ks wird Fırs aemeldet, dad; Die Pr 

teilen duͤrch dte Allimien geltern auf's Neue aufgenom- 

Tas Keuer einiger der türitichen Batterien joll während des 
tanıpfes „erlichtlich matter“ aeiworden jetit, 


t INFOR 


I — — — F— Fragwürdige Angabe. | (Rad) den dick aufgetragenen früheren Fabeleien der Alliirten nimmt ſich 
wide der Reichstag geitern wieder eröffnet, Viele der Abaeordneten, a 4 Wenn Zie e3 jo wirnichen, dürften Zie Brennitotf und Schmieröle genug Kopenhagen (über London), 11. dieje Meldung jebr beſcheiden aus! A. d. X.) 
ſozialiſtiſchen, u lie an der | einnehmen, um mit den, bereits au Word benindliden Borräten den näditen | IM tärz. (ine angebl liche Berliner Mel— Krie sfunken 
Uniform erſchienen. deutſchen Hafen erreichen zu können. dung ſagt, die Deutſchen hätten in — — Br 
Der Frafident des Sanies, Ti vr, pries in feiner warmberzigen E Sie dürfen Vorräte in micht aröhjerer Menge babeır, notwendig iit | den legten Wochen 11 Iaucherboote | _, Yer! um, 11. März. (Funkendepeſche nad Zayville, Long Island) 
zfinungsanſprache die Tapfertkeit der deun jhen und der öfterreichiichrungari- | für eine aewöhnliche Zriedensansitattung des Schiffes, verloren und gäben den Berlufl von | Tie Leberjeeriche Nenigkeitenagentur veröffentlicht folgende Mitteilungen: 
pen Heere und Fonitatirte den volltgen seblichlaa von Englands Wemül Wötiaenialls dürfen Zie ‘ en a ae in ie t au. us Atben wird berichtet, dai; int Befig des verhafteten Athanas, der 
en, Deutichland auszjuibungern, ım en Erfolg des deutichen Taiıchbo: Rotigentalls durſen —1 da * nmisſuhren laſſen, aber nur. 1. BER ugeklagt iſt, ein Attentat auf den König geplant zu baben, Frranzöfijde 
{rteges, —— weit es nöotig um d chin wernatig zu machen: md die dafür nöotig Das Weiter. und eraliic Nrieie jowie iin barem Gelde 100,000 FIrı — gehun 
Dr. Selfferich, der neue Staatsſekretär des Reichſsſchaßzanues unterbre eit fit von den Vebörde vr wer aateıı zu b — 
tete da3 Vudget, welches die böwite, jemals verlanate Bewilli ua da . Zie Dürten die gelfangengenonmienen Ballagiere, Offiziere und Seeleute x derte von franzöſiſchen und britiſchen Verwundeten ſind aus den 
chließt, nämlich iusgeſamnt 13 Williarden Mark. Zeine Jungfer: e machte landen, nachdem dieſelben von den amerikaniſchen Einwanderungsbehörden — en re Dardanellen in Zalemifi eingetroffen. 
nen höchſt günſtigen Eindruck. gutbefunden worden ſind als zuläſſige Fremde 3 


l 
U, der emmen wurden. 


„Hundert 


tomfin: ar heute Abend und Ausland it auf den deutjchen Vorſchlag, Invaliden, die zu fernerem 


\ 


e 72 Pd . . - m? * — * IR — —— idend Wechfel 1 MNi er Hr ihr "tn — mh 5 —* 3 * sr 58 tt 
Deutiche Tiefboote ſeßen Arbeit fort! | Sie  hürten shre Boltiaden landen und befördern, nacht m Bereinbarime | Lurtvärme ERIODIIETDENDET fel in der | MWerlitardtentt nicht mebr tauglich ind, endlich eritqegang Es hatte dent 


es), 
un : EDEL. * J Indiana und Riedermichigan: Klar beute, Vorſchlag, der bereits im letzten Dezember erſtättet wurde, bis jetzt unbeant⸗ 
Ge N * 1 * eg * gen mit den amerikaniſchen Boltbeborden aetrorften worden TıDd, » ” i * 
London, 11. März. Aus Rotterdam kommt die Kunde, daß der brikiſche => ra häenall une © RT —— zonnenuntergang, beute: 5:52 wortet gelaſſen. 
tohlendampfer "Beethoven “, don Neweaitle nad Gibraltar beitinmt durch Zie werden irgendwelchen Ameritaner unter ven Orfizieren, Matrojen ne 5 


Ahend uno morgen, 
nanfgang, morgen: 6:07 


; f TE * — Norwegens Regierur ig bereitet einen Geſetzentwurf vor, welcher ſie er⸗ 
einen Torpedo oder vielleicht durch eine Mine zum Sinken gebracht wurden oder Paſſagieren gekaperter Schiffe an's tondaufgang: Morgen früh 4:41. a ' * ze — 
5 so 1 fol —* vurde. ⸗⸗ mächtigen würde, eine ſtaatliche Ha mdelsmarine zu ſchaffen und 
cur zwei der Bemannung jollen gerettet worden ſein Sie ſind erſucht, Ihren Kiel: Apparat nicht im Hafen u * | aa re »Rechnu d Gefal importire 

Jyareı Nachitehend der Temveraturitand nach aaren auf eigene Rechnung und Gefahr zu imdortiren. 


3 - für Uebermittelungszwecke zu benuten, der jiimdlichen Aufzeichnung des Au 
Nor ) dep n ah Ns J N æ der nundlichen Aufzeichnung des Wetier—⸗ 
Ver Nacıer la gegen Heutjd lan. um Schluß babe ich die Ehre, Zie zu erjuchen, mir eine unterzeichnete | amtes von geitern Nachnıitian 3 Uhr an: Sauter Fürchteni chtſe! 
Yondon, 11. März (3 Uhr Nadım.) Großbritanniens und mals 


Se : u ' ı Erflärung über die Umstände der ‚eritörumg von „William V. rue“ oder | You nnd — ——— Spezia, Italien (über Rom und Londond, 11. März. Der italieniſche 
> 3533M —R rrnrltsunasınnnunfae s 2 Ze — achn I gens Spezia, Itallern uber Rie d Rondon a \ 
yranfreid)s) Plan, den Flo tenvergelt ma maßnahmen gegen 0a tichtend rgend eines anderen, vom Sili rei r seritörten amerifaniioen = chi Es Er u ‚acdın a ln pra 3 } izeadmiral— Herzog von den Abruzzen —J ſich auf ſeinem Flaggenſchif Fr, 
Nachdruck zu verſchaffen, wurde heute von König George unterzeichnet, in 2 ee ee Be Sisekens 32 | den neuen italienischen Fürchtenichts „Uonte di Kavour” etıt, um ein Geichwa- 
eitalt .— Order a | geben. —* —— Ib: —— —3 dem neie l a teten yurd enich Ü ie D adourt l nee F 
* * RR . Später traf der Alottenattachee de3 den tihen Raibinatoner A t v9 Ubr Nbends....> v Ubr Morgens...3S | der zu berebligen, va ausichlieglich aus Rieienichlachtichifte ıt beite yt —- OR 
Eine entiprediende Befauntgabe erfolgte andı in Paris. Der Wortlant | = s ‘ NE nen Waſhingtoöner Vo bi 
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Abendpoit, Chisage, Donnerftag, den 11. März 1915. 
aufpaffen. Muf aud) fein; das Land 
— — ſoll voller Spione ſtecken.“ 
Kurzwaaren Ein Automobil ſauſte heran. Schnei— 


J. O. King's dig wie ein Jüngling machte der alte 
200 Yard Spule 
Maſchinenzwirn, 
ſchwarz u. weiß, 
u? in allen Nums 
* Di mern — fbeziell 
(10 Stränge an i% 


Herr Kehrt und bonnerie mit vorge: 
4 Spulen für 
Ben I236- 1350 MIINAUMEE AVE. 


haltenem Gewehre: Halt! 
III LE LIED! 2 


——ñ——â——— — 
Kurziwaaren, 


10€ Metall 
Etedlämme.... dc 


10c_ Etrumpibänder 
fürglinder, ſchwarz 
uwd farbig, 

Baar 


2olalberidt. 


— — — —— 


“om Grundeigentumsm artt. 


Alte Wohnſtätte, zu Fabrikzwecken, und 
Bauſtellen in Rogers Vark hoch bezahlt. 
Rueckheim Bros. GEckſtein, Fabri— 
fanten von „Graderiad“, haben zu 
$40,000 das mit $20,000 belajtete 
Grunditüd an der&üboftede derSan- 
gamon und Congreß Str., 100 bei 
125 Fuß, erworben md werden das 
dort ftehende alte Mohnhaus in abjeb- 
barer ‘Zeit durch ein actitödiges Fa— 
brifaebaude zum SKoftenpreile von 

$150,000 erfeben. 

Das mit $25,000 belajtete Laden— 
und Wohnaebäude an der Siüdmwefiede 
der Nord Clark Str. und Dale Une. 
nebit Grund, 50 bei 120 Fuß, ift zu 
37,500 von Thomas Tagnen an | 
Zaura Uhlenann, Martha und Uls | 
phea Moe und Bertha Seaver verkauft 
worden. 

Kofeph 2. Dupliffis hat von Y. 9. 
Saraent und Anderen ein Grundjtüd, | IJ 
100 bei 304 Fuß, auf der Diftfeite der | “ 
Lafe Bart Ave, nördlich von der 47. | R 


Großer März „Sample“ 
Naumungs-VBerfauf 


Sämmtliche Muſter von allen Sorten von Möbeln, Oefen, Rus 
und Betten, werden um Plat für die friihen Frühjahrivaaren zu ma- 
den, ein Viertel bis ein Drittel unter den regulären Preifen verichlen- 
dert. Diejes ijt eine Gelegenheit, wo Sie nene Möbel billiger Fanfen 
fünnen als alte und gebrandite. Kommen Sie fofort, wenn Sie Geld 
an Ahren Möbeln jparen wollen. YBanr oder leichte Abzahlungen zu 
den liberaliten Bedingungen. N 


Der Wagen ftoppte, bielt. 

„Zeigen Sie Xhre Papiere vor!“ 
Die grauen Augen bohrten fich ben 
premiden durch die verftaubten Schuß: 
brilien. 

„Zimmern, machen Sie bocdh feine 
Geihihten! ch fomme vom Urlaub 
und muß beute noch zu meinem Ne- 
gimente. Alle Augenblide wird man 
angehalten...” 

Einer im Wagen rif fi die Brille 
ab und jtredie die Hand aus dem 
Schlag. 

„Unier 
liche Reife 
Herr Graf! 

Wen haben Sie denn da noch im 
Wagen?“ 

„Drei Kameraden. Wer und mas 
fie find, ift doch jet aanz egal, Der 
Kaijer hat aeitern in Berlin: zum 
BVolte gefogt: ch tenne feine Parteien 
mebr. ch kenne nur Deutiche.“ Straße, zu #30,000 erworben und be 

„Das hat unfer Kaifer gefagt? — | reits den Bau eines 75 Wohnungen 
Hurra! Hurra!” enthaltenden Zinshaufes zu $225,000 | 

Der alte Kammerherr-Bahnjchug- | vergeben. 
mann fchmwentte feinen Helm über dem Veber $300 für den Treontfup bat! 
weißen Haupte. Harry W. Nubloff an Henn R. | 

Knatternd und fauchend rafte das | Gentich und Anna %. Huahes fiir das | 
Automobil davon. Grundftüd, 44 bei 130 Ruß, an der | 

„Dog ift groß, das ijt deutich, Kin- | Yakefidve Terrace, Sütoftede des She: 
der! So lange Frieden ift, wollen | ridan Pl. und bis zum Gee reichend, 
fie jih auffreffen, aber wenn der SFeind | bezahlt, $17,000 Edward ©. Erner an 
aufiteht, find fie alle eins, eins genen | Nathan MacChesney für das 
den Feind Deutjchlands!“ 16 ftüd, 80 bei 129 uk, auf der 

Das Gewehr aejhultert, ftampfte er | Südjeite der North Shore pe., 141 
mit langen Schritten die Strafe Hin. | Fuh öftlih von der Nord Elart Sir., | 

Die alte Erzellenz hatte heute das | ferner Mlerander y.Itcheoien F20,000 
Mittageffen zu einer fpäten Stunde 


für Adolph Lindſtroms Grundſtück, 

269 hei 297 Kuh # der Siidieite | 

und diesmal auf ihr Zimmer befohlen, | 263 bet 297 Fu, auf der Sitojette 
Als Reinhardt auftrug, fa fie, ange- 


Beite QualitätSti« 
— — in al⸗ 
em Farben, 

Etrand........ 2e 


Oberhofmarſchall! Glück 
und frohes Wiederſehen, 
Schürzen-⸗Gingham — alle Facons von 
blauen und weißen Staple und 4 
gebrochenen Checks, Te wert, M... c 


SHandtuchzenn— Gebleichter Roman Dice 
Graib, echtfarb. türkiicher Bor- 41 
re 


der, wert Sc, die Yard 


Dre Gingham — Beſte Sorte 
Seerſucker Nurſe geſtreifte 
—— leicht zu waſchen und 
dauerhaft, 1214c Sorte, 21 

die Yard 3 —R 
(20 Yards an jeden Kunden.) 
Vique Suiting — 
27 Boll breit — 


Drei VPercales — Heller Un- 
tergrumd, mit bübichen zivei=- 
tönigen jchiwarzen, blauen und 
roten Streifen — Mardbreit; 
qut 1214c wert — 

die Yard 


Overalls — Jumpers und 
Overalls für Männer — 
aus ſchwerem Denim — 
in blau, ſchwarz und ge— 


ftreift; Größen 36€ 
‚bis 44= wert 65c. 39€ 


Knabenanzüge — 
Oliver Twiſt und Ruſſian 
Facons, feine Cheviots u. 
Gaffımeres — 2% bis 17 
Jahre; 3.00 

Werte, zu 


Haus-Kleider — für Das 
men; aus cecbtfarbigen 
Bercale3 unv Ginabams 
gemacht; einfach, neitreift 
und fiqurirt 39 
wert 7dc, au... ..» c 
— — — 
Kleider Feine Percale 
Kleider Damen, ele 
gante Facons; helle und 
dunkle Farben—reguläre 
31.0 und 81.25 


- 
Werte, für ; >9c 


Waſchkleider — für Hin 
der; Plaids, Streifen und 
einfache Stoffe Sröhen 
wert > bis 12; Ddielelben iind 
s1.00 und $1.25 

Werte, zu 


Gambrie — Wei 
Ber@ambric, Mard 
breit, Zinene fin- 
iſh, paſſend für 
Sommer- Unter 
zeuq, die beite 10c 
— 6 
W2 
Bettdecken Ertra große 
doppbelte Betigröße, weiße Mar 
jeilles Effefte, einige Medal 
lton 
s1.{ 


Seorfaft 1 27 Bett- Tücher — 72x 

- Nortolf, * — aus guter Qualität 
nn i - aus ( Quali 

— * mit gebleichtem Sheeting; 

* Er 2. arbts % Rarent Nabt- Dentrum, 

gen amd Belt? zoll. Saum, wert 40c, 


Haarlinien; Dies! (5 an jeden pr 
kunden) ;Zrüd 250 


ſen Ver— 1 
10:c 
Echtfarbiges Fe⸗ 


kauf, 

Ticking — 

der-Ticking, rot und weiß ge-⸗ 
reift, ıimportirtes Deutiches, | 


federdicht, jtets zu 1 
1820 


356 verkauft, Yard 
— — —34 
Serviett Gr Cheviots — 
Seroeuen — BL0s % Gontarb, Chirt- 
Be Sorte leinene 2%. or. 
Dinner «Servietten, % ug Cheviors — 
aefranite, geblümte $ blau und grau 

gemilcht — die 
beite 12 Iac 


Muiter, roter Bor: 

der, ivert Sc, » 3 

das Strüd... —0 Sorte, Dic 
Mard 4 


Energy Kodöfen mit 6 Dedeln, 
garantirt qute Badöfen, jebiver und 
Dauerbaft gearbeitet, 14 3 0 
wert 22.50, fiir +.) 

Stewart Kochöfen, — die beiten 

4 Badöfen in der Welt, 


für Schwere Mejiingbetten, 
jtarfen Pfoiten, gehen bei 
diejent Berfauf für 


mit 8 Bolt 


Sorte 


Betten, — wie Abbildung, 
Yard 


wert 12.00, für 4.48 
Echte Filszmatraben, —ivie € 98 

Bild zeigt, für + 
(Diejelben find das Doppelte wert.) 


Blnien — Partie von N. 
& ©. Tapelei; Blujen für 
Knaben; helle und duntle 
Farben, alle Größen bis 
zu 16 Jahren; 39 

ot. 65c, Auswahl c 


zentrum, W. 
0; Etüd d Eichenholz 
e Dreſſers mit 
geſchliffenem 
Spiegel und 
geräumigen 
Schubladen, 
wert $12.00, 


— — — 
— —— — 
— — 
x — “> 
Bett-Tüher — fein N 
gebleiht—au3 aus 
ter Sorte weichem 
Cambric gemadht 
hübſcher Hohlſaum; 


—— — 


— 
Unterwaiits Geſtrickte 
Unterwaiſts f. Knaben u. 
Mädchen, taved u. Horn— 
knöpfe, Größen 2 bis 12; 


nur für Freitag 6: 
at 


— Dreiiina Sacanes 
quer Qualität Flanne⸗ 
lette gemadht hübſche 
Facons und Muſter; beſte 
H0c Werte 

fiir nur 


- aus 


ipeziell.... der Dit 71. Straße, 152 Fuß weitlich 


Foren der neuen Kajerne ihre 


zumur 

Schuhe Kinderſchuhe. 
aus weißem Sea JIsland 
Duck gemacht, handgewen 
dete Sohlen, alle Größen, 


3—8, bejte 81.00 49c 


Werte, Baar 

Harsichuhe Schwarze 
Serge Hausichube f. Da= 
men, Lederjohlen und Yb- 
ſätze, Front Elaſtic, Grö 


ßen 4 bis 8, Töc 39€ 


wert, Paar 

Schürzen — imono-Aer 
mel-Schürzen für Damen 
ans quter Qualitat bellem 
umd dunklem Bercale ge 


macht, rea. 50c DAT 


BE. =2u...... 

Koriet Covers — Partie 
von Norjet Covers — mit 
Spitzen und Stickerei be— over 
fett — in allen Größen ſtetched 
ſpeziell für Frei 1.2 


die Mard 


- i ++ 
Die deutliche Art. 
Ein Roman au3 unteren arosen Tagen 

bon Baul Burg. 
Cophright 1014 by Grethle 


i! DV, Az tl 


(4. Fortjegung.) 

Die Soldaten in der ftajerne Fieber 
ten vor Ungeduld: Geht’s in den 
Krieg? — Sn den Krieg! Wann end» 
ig —? 

Und die Offiziere zwangen fich zur 
Ruhe, fprachen vor den ehernen ron 
ten vom heldenhaften Geifte des aro- 
ben Grafen Ahnheren, der feinem 
Lande Wehr und Ruhm 
hatte, in feinem Hirn den großen Ge 


d gebar: Jeder ſei Soldat und ſei 
danlen gebar: „jeder Jet Solbat | Gelehrte im Leuinantsrode herzlich d 


rufleuchtenden | 


In dieſen 


es bis ins Alter, Landwehr, Land 
ſturm, Reſerven .... 

Die Soldaten lauſchten 
Luſt und 
In quälendem Warten verrann der 
heiße Tag. Als die Schloßturm 
glocke mit breitem Schlag anſetzte, das 
Spielwerk auf dem Rathauſe zum 
Sechsuhrleuten anhub, da ſchmetterte 
Trompetenton durch die erſchauernde 
Stadt. Hochauf rauſchte das fürſtliche 
Banner am Flaggenſtock. 

Mobil! 

Der Kaiſer hat die Mobilmachung 
befohlen! 

Mobil! 

Mit dem Trompetenſchmettern und 
Glockenklingen riß ſich aus tauſenden 
Herzen ein jubelnder Schrei: Hurra! 
Alldeutſchland iſt da! 

Die Stunden ſchwanden mit Sin— 
gen und jauchzendem Bekennen: Wir 
ſind bereit! 


ce 
mit 


wach und in Waffen. 

Still z0g die Pojtenfette vor den 
Straße. 
Und die Mädchen, Frauen jtanden die 
halbe Nacht mit tränennaffen Wangen, 
blidten auf die dunklen Häufermaffen. 

Lieber Mann, Geliebter! Schlafe 
ruhig die legte Nacht in deutfcher Hei- 
mat! Lebe wohl! Auf Wiederjehen! 

Mit dem neuen Morgen ftand bie 
beutfche Welt in Waffen auf. 

Tritt gefaßt! TIirara trara zogen 
die Soldaten zum Tore hinaus, feld- 
arau, blumenbefränzt. Die 
Stadt aab ihnen das Geleite. Die 
Frauen meinten und die Männer jus 
belten: 

In ber Heimat, in der 
E3 gibt ein Wiederiehn, 

Sie zogen am Schloffe vorbei. Auf 
dem Altan ftand des Landes Herricher 
und mwintte, minfte ihnen allen zu, 
feine Xugend flammende Begeilterung, 
feine. Seele deuticher Heldenmut. 

„Auf Wiederfehen, Kameraden, vor 
dem Feinde!“ 

Bon den alten Wänden mibderhal- 
(end, donnerie um ihn der Jubel jei- 
nes Bolfe2. 

„Gott fei mit una Deutichen! 
unlerm Kaifer!“ 

* Hell erklang von allen Stimmen die 

Seutſcheſte Melodie, die alles bezwingt: 


euiſchland, Deutſchland über alles, 
Ueber alles in der Welt! 


Heimat! 


Mit 


II Waſch-Seide, Yard, 29c. 
Mardobreite 
drudte Vrocades, in ziweitöni- 
gen Effekten, 
Scdattirungen der Saiſon 


wirflicher 59c Wert: 


Bartie 
Spitzen Gardinen 
gewünſchten 
und Ceru, 
Mutter, 
Ntante 
25 Sorte, Paar.. 


| winften 
dom Ballon 


aeichaffen | 


halber | 
leh;ten nad dem Strieae. | 


Alldeutichland in Waffen! | 


ſich: Es muß; ja fein! 
| aibt fopiel wie der andere. 





ganze 


> 
Tub= Seide, be⸗ 


in allen neuen paſſend 
Kleider 
30e Qualität — 


Die Vard 


Checks 
und 


29€) 


7 Spigen » Gardinen zu 
99e das Baar 


find 
Roar Nottingbam und Cable Net 


2 >= 
In Dieler 


Partie 


30€ Shepherd Gheds, Nd., 1dc 
Mardbr. neue Shepherd Ched3, 
nur Schwarze u. weihe Staple 
S für 
die 


Strümpfe — Partie von 
baumwoll. Muſter⸗-Strüm 
vfen f. Damen— ſchwarz, 
weiß und farbig wert 


bis 19 das | ge 


Baar 
reine 


baumw,. Wänner:- Soden, 
ſchwarz, weiß, lohfarbig, 
grau und Lavender in 


allen Größen, 64 
eite 12 Ic Sorte c 


zuls 


requlare 


Männer: Soden 


1,000 


(Sardinen, in weil, Elfenbein und 


Ecruz 
telſtück, 
der, wert bis 
ſpeziell das Paar 
für nur 

52.50 
berichii 


zu 82.00, 


von Wottingbam 

ın allen 
Längen: weiß 
einfache und All 
ſchwere 
beſte 


— 
mit Fllet 


v— 


2 


rc 


das Baar 


Aus allen Fenitern jchmwebten Blu 
men auf die froben Sirieaer, die in 
einem Meer von Blumen marjcirten, 
und jede Blume war ein treuer Gruß, 
ein deuticher Seaen. 

Frbardt in Uniform 
den abziebenden 
Lina 
Iränen mit, die groben Auaen jtarr 
auf den blinfenden Zuq der feldarauen 
befränzten Soldaten gerichtet. 

Und Reinhardt trat zu feinem 
Herrn, eine alte Soldatenmühe in ber 
Hand. 

„Herr Leutnant, ich bin Ahr Bur 
Ihe geweien... Wenn Gie mit mir 
zufrieden waren... Nehmen Sie mich 
doch mit! —“ 

„Suter Kamerad!“ 


un 4 . 
und rien: 
— — 
Soldaten 


‚u. 


Hand. Gflena jab mit 
Augen ihren Gatten an. 
Stunden, die alles mit fich riffen, war 
ihr ein fernes Hoffen aufgealommen: 
Merde mir ein rechter Mann, ein Held, 
finde Dich zu Dir felbft und ganz zu 
mir! Erhardt! Mutig drängte fie 
allen Jammer hinter fich ‚eine einfame 
rau zu heißen, den Mann in bun 


| derttaufend Gefahren zu willen. 

63 mußte ja fein! jah fte ftill für | 
ich, während Erhardt Dienft tat, jab | 
| wohl im Getite ein 


fich, hörte wie durch einen Nebel un 
gewille, jammervolleSchreie und fühlte 
die Schreden ihren Leib hinabrinnen. 
Aber dann redte fie fich doch mieder 
auf und zwang das ftolge Wort vor 
E33 muß! Einer 
Alle, alle 
müjlen heran, fonit ift das Paterland 


Bo a s | verloren. 
Die helle Mondnact fand | 


mit Erjtaunen das weite Deutichland | . == _ : 
| Das hatte Reinhardt lächelnd aelaat, 


Und jede Kugel trifft ja 
als ihn die Oma fraate, ob er denn 
gern in den Striea aebe 
Furcht habe. Aber dann hatte der 
treue Burfche doch jo eigen vor fich 
hingeitarrt, alö halte es ihn mit gar 
heimlihen Banden am fröhlichen 
Leben feit. 

Was ihn Hielt, brachte er jet vor 
die Herrichaft, ala Elena und Ehr- 
hardt vom Balkon in3 Zimmer zurüd- 
getreten waren. Tränen jtanden in 
jeinen Augen. 

„Bnädiger Herr und gnädige Frau!“ 
bat er. 


ja niemanden 
Wollen Sie nicht ſo gut ſein und bei 
meiner Trauung die Zeugen ſein? — 
Wenigſtens der gnädige Herr beim 
Standesamt und die gnädige Frau in 
der Kirche ...?“ 

Elena nickte und zeigte fragend hin— 
über nach dem Nachbarhauſe. „Mit 
der Anna von drüben? Was wird die 
Oma dazu ſagen, Reinhardt —?“ 

Da nahm ſich der Burſche ein Herz. 
Mit ſtrengem Blick wehrte er ab: „Ad, 


"* 


EMSER Pastilla. 


Bemwährtes Mittel gegen uften, Heilerfeit, 
BerihleimungIn allen Üpothelen, 25 Et, 
cC.vonder ‚New or, General-Agent. 


einfad)es od. fiqurirtes Mits 
breiter oder jchmaler Bor 


99c | | = 


Scrim Gardinen, in 
edenen Facons, einige 
Eintäßen; 
Kluny-&injäßen 
‚ weis und Mxrabian: 


| der ind Reine...“ 


janaq unter | 





dDrudte ıbm Der 
ie 


Schlachtfeld vor | 


und feine | 


e r Naſe 
„Ich würde mir's nicht er— 


beite 
im 
Büchſen; 


itag offe 
© 
12c 


Yaundry Seife Die qui 
beiannte 1. &. Mail 
fe, zum Verlauf am reis 
tag ipeziell 5 sum 
Preiſe von 


Glennierine — das 
Scouring Powder 
Markte, reg. dc 
ſpeziell für Fre 
3Büchſen 


fur ur 


andere 
und 


Pr 
et⸗ 


a1 


ellide 


das ift Doch jet ganz enal, ob die gnäü= | 
dige Erzellenzfrau mal was mit ben | 
Herrichaften prüben aehabt hat. Die 
Anna will ibre Herrihaft aud bitten. | 


Dabei fönnte das do dann auch wie 


vım 


Staatsterl!” Hopfte ihm 
auf die Edulter. „Brings 
der Oma nur bei, dat die feindlichen 


„Bilt ein 


‚rt 
Erhardt 


| Häufer büben und drüben jebt recht 


eine Rächerlichkeit find.“ 

„Bann fol denn 
fein?“ 

„Auf beute Abend 
Stadtrat beitellt. 
prediger traut 
zwanzig Paare.“ 

„Wir kommen, Reinhardt.“ 

„Ich danke, gnädiger Herr und 
dige Frau!“ 

Elena hielt ſeine Hand feſt. „Rein 
bardt, dies Bitten und Danten unter 
einander ift jeht nicht mehr an ber 
Zeit. hr ziebt beide ala Soldaten 
in den Krieg, mein Mann und Gie. 
‘hre Frau und ich, wir rauen alle 
bleiben bier und beten für Euch! 


Reinhardt, wenn Du bei Deinem 


bat und 
Und ber Herr Hof 
nah ber 


ana 


| Herrn bleiben fannit, Hilf ihm aut. ch 
| will es Dir danten. 


Und veraelten. 
Und wenn... wenn... Reinbarbt 
bleib Du ihm treu — —, bi... 


m 


die Trauung | 
ber ! 


Betitunde | 


lıaer 


Die adlige Frau brad in Tränen | 


aus. Beide Hände legte fie dem Die 


| wahruna 


ner auf die Schulter, blidte ihm tief. 


in die Augen. 
„Bleibe treu!” 


Mit zudenden Lippen ftand Erhardt | 


dabei. „Mach’3 Dir nicht fo fchmwer, 
Elena. Wir fommen ja mieber.... 
Du lieber Gott!“ 


„a, Gott mu helfen!“ trodnete fie | 


ihre Tränen. 

„Bilt Doch eine Soldatenfrau!“ 

Da nidte fie ſeufzend 
Augen leuchteten auf. 

„Hola!“ rief e8 von der Gtraße. 
m alübenden Sonnenbrande jtand 


und ibre 


ein Mann mit dunklem Rod, einen | 


blanten Helm auf dem Sopfe, das Ge 
mehr geichultert. Er wintte zum Bal- 
fon hinauf. 

„Zritt und Herz gefaßt, 
rtaden! Mer mirb flennen 
Spart die Schnupftücher, damit wol: 


Same 


jetzt? | 


len wir den Franzofen und Ruffen bie | 


puben.“ Der 


u 


„Dnfel Zimmern! 


rief Erbarbt 

„5a, mein Junge. So fieht ein 
alter Anadfiebel aus, der zubaufe 
bleiben muß, wenn die deutfchen Män- 
ner in den Krieg gehn. 

Bin beim Bezirfätommandeur ge- 
weien. Bienenftein ift’3, den ich vor 
fechzig ahren mal au8 der Taufe ae- 
hoben habe. Diefer alte Iahme Major 
bat ja Fein Herz im Leibe. „Ontel 
Kammerberr,“ bat er gefaat, „Dich 


| neymen fie beitimmt nicht mehr“ 
| Na, er hat mich aus Gnade und Barm- 


berzigfeit zum Brüden- und Bahn 
ihubt angeftellt, weil ich ihm abfolut 
nicht von der Pelle rüdte, 

Nu barf mit fechzehnjährigen 
Jungens auf bie Eifenbahnfchienen 


) Kammerberr | 
" TDe icht ſchwenkte ſein Gewehr hinauf. 
lauben, Sie zu beläſtigen, aber ich habe 


weiter in der Stadt. erſtaunt hinab. 


| 


—— —— —. — — — — — — —— 


tan mit dem Erbſchmuck blinkender 


Perlen, in ihrer ſtarren Seidenrobe zu 


Häupten des Tiſches, feierlich wie bei 
Hofe. Die Ahnenbilder an den Wän 
den paradirien. 

Reinhardt hatte auch ſechs Gedecke 
auflegen müſſen und wartete auf die 
drei Gäſte. Auch Erhardt und Elena 
blickten verwundert auf die unbeſetzten 
Stühle. 

Die alte Exzellenz winkte. 

„Reinhardt, gehen Sie hinüber und 
empfehlen Sie mich der Frau Ba 
ronin-Nichte. ch liehe recht fehr bit- 
ten, daß die Unna einmal herüber- 
fommt. Wie fie gebt und ftebt. Und 
auch unjere Lina foll mit beratiflom- 
men!“ 

„Exrxzellenz?“ 

Sie mwinfte no einmal, Man 
wartete mit der Suppe. 

Lina hatte noch jchnell eine neue 
weiße Schürze umgelan und fehte fich 
ſcheu auf den Stuhltand. Anna kam 
im Häubchen herüber. Das ſchwarze 
Zofenkleid umſchloß eine weiche, frau— 
liche Schönheit. 

„Seht Euch zu ung, denn Sr ge 
bört zu und. NReinbarbt ift 
uns nebenber dies lebte Mal 
legen.“ ‚ 

Schweigend, 
ſchaft und 


ſo 


gut, 


vorzu 


aßen die 


Bedienſtete. 


ſechs, Herr 


und ſetzte ſich ſtill neben ſeine Braut. 

„Alle Schüſſeln müſſen leer werden, 
auch die Flaſchen!“ nötigte die alte 
Exzellenz ihre Gäſte. Freundlich 
blickie ſie über die kleine ungleiche Ta— 
felrunde. Bei der Nachſpeiſe zog ſie 
ein bejchriebenes Blatt hervor und fah 
einen nach dem andern an, 

„Als das 
Deutichland 
Mann ins F 
melte zubor alle Seinen 
bejtellte fein Haus. So wollen wir es 
auch halten. Mit meines Entels Ein 
veritändniß führe ich eure Sache bier, 
bis Xhr mwieberfommt, Erhardt und 
Reinhardt. Gott feane Euch! 

Lina, Du bleibit im Haufe, wie e& 
auch fomme, jolange Du millft. Mein 
Entel hat Dir ein Sparbuch von drei 
taufend Markt anaelebt, die Du ae 
brauchen t wıe Du willft. 
aber jegt nicht3 ab; das märe eine 
Sünde. Das Buch kann ich jain Ver 
behalten.“ 

(Fortſehung folgt.) 


letzte Mal Krieg mit 
mein lieber ſe 
verſam 


m ſich r 


11 


ung 
oln E. 
rrcio. (rt 


I 


nu 
Lamm 


e D > 


aes Haar befeiliate. 


Ich tat es ſchnell, ſo daß es nie wie— 
derkehrte, ſogar nachdem Schön— 
heitsdoftoren, Elektrizität und 

zahlreiche Enthaarungsmittel 
verſagt hatten. 


Ich ſage Euch mein Geheimniß koſtenfrei. 
Po n tierller Ir 

- Fr zweiflung 

Rn digen 


aur Ir 
YZulriedenb 
war der Wech 
meiner timm 
als 


fen läftigen, 
en itber 
Haarwuchs 


—— 
— 
/ 


bug, wie ih die Haare bertrieb, fodah fie nie» 
mals zurüdfebrien. Wenn Ihr einen Haarwuchs 
Labt, den Ihr zeritören möchtet, Verichiwendet 
Euer Geld nicht mehr für wertiofe Bulver, Cal» 
ben und #lüffigleiten oder für die geläbrlide 
eleftriihe Nadel, lernt bon mir, bie fichere 
fhmerslofe Metbode, die ib oclunden. Schidt 
nur Euren Namen und Wdrefie (ob Frau oder 
Fräulein) und eine 2--Marfe zur Riüdantwort 
an Hatbrun Denlind, Zuite 293, B. ] 
Ar, 264 Purdale Eir 


Ira 
ANTE 


freier Houpon. Dieſes Bertilifat beredh 
flat irgend einen X Abendpolt” au 
don beriranlicen 101 ‚rau 
Senfins beirelis Beileiti nr überflii 
Jan wenn 2 ’ 
werden, 
huma 


eſer d 


Spezialnotiz! Jede Dame, 
Entitellung dure&b überilüffiges Haar zu befreien 
wünfdt, follte obiges Unerbieten fofort anneb» 
men, Diefe bemerlenswerte Offerte it aufridhti 
und ernit gemeint, ber- Ruf der Ependerin ilt 
unantaftbar, 


die fih bon ber 


| Reinhardt | 
ging ab und zu, legte vor, jchentte ein | 


ım I 
yılı 4 


entichlaffen hat, die 


| Montaa Abend zu wiederholen, 


bon der Barton Abe. 

Der Verlauf folgender a 
Sinshäufer ift angemeldet 
20 Gammner VIpe., 


4814 bie Grund 


125 bei 130 Fuß, mit $45,000 bela 
itet, 
Nelſon on jr. an John F. 
Hogan, imTauſch für das auf $15, 
000 bemertete Grunditüd, 35 bei 100 
Fur, an der Norboitede der Seoawid 
und Erie Sir.; auf der MWeitjeite des 
Mihiaan Boulenard, 197 Fur, Tüdlich 
pon der 44. Girabe, Grund 89 bei 
163 Fuß, mit $40,000 belaftet, neun 
Mohnunaen, zu 870,000 »on 3. X. 
Barrett an Roie RBeatin; auf Der 
Jordieite der Yinslie Str., 574 Fuß 


öitlich von der © 


— 


——2 


röherer 


1 “nn * 1 
worden: 


24 Mohnteile, zu $60,000 von | 


heridan Noad, rund | 


60 bei 116 Fuß mit $22,000 belaflet, 


zu $38,000 von J. M. € an 
Eharles U. Nelion; 4055 und 60 
Ellis Ave, Grund 50 bei 180 Fuß, 
mit $18,000 belajtet, jeb3 Wobnun= 
gen zu $25,000 von Jennie B. Pairid 
an Warren Ballenaee; 4552 und 54 
Datenwald pe, Grund 50 Fur 
Front, mit $10,000 belaitet, fechs 
Wohnungen, zu $20,000 von Guftan 
G. Anders Chaſe; 


Ar was Dr 
ite der Noſedale Ave., 


314 0 
an Elizabeth L. 


von Magnolia, Grund 


> u 4 GG ) 
Fuß, ut Div) 
au S] 
* M 

J. Alfeld. 


—ñNiNi — — 


4 
elaſtet, 


5.000 von 


—J 
on G. 


mungen 
‚ Midlund an Emil 
Hämorrhoiden in 6 bis 14 Tagen acheilt, 


fer retosmiren Seld, falls Ba;o Salbe 


linde, biuten borticbende is 
ilt, Erite Amvendung Jindert. 50cC. 
1 lo doe 


_—9 — 


Wird verlaͤngert. 


ie Beranitaltung patriotiicher Abende 
außerordentlich erfolgreich. 
Mit geſtern lief die Veranſtaltung 


Abende in der Nordſeite 


ers ab. Der Erfolg iſt aber ein 

rt alles Erwarten großer gewe 
en, dab die Verwaltuna, vielfach ae 
äuherten Wünfchen entiprechend, jid 
Beranitaltung, 
Sonntag und 
alſo 
den urſprünglich angeſetzten vier 
Abende noch vier weitere hinzuzufü 


gen. 


Samſtag, 


norgen, 


Der Saal war auch geſtern, am 
vierten Abend, wieder von hunderten 
von Zuſchauern beſetzt, welche die 
Wandelbilder vom Kriegsſchauplatz, 
die Vorträge von Herrn Meyer-Eigen 
und die geſanglichen Darbietungen 
des Tenoriſten Georg Mewi mit be 
geiſtertem Beifall aufnahmen. Der 
große Erfolg iſt im Sinne des deut— 
ſchen Theaters ſowohl, als auch in 
dem des Publikums mit größter Be 
friedigung zu begrüßen, zeigt er doch 
deutlich, einen wie warmen Anteil das 
hieſige Deutſchtum einerſeits an den 
Schickſalen des deutſchen Vaterlandes 
und ſeiner Streiter, andererſeits auch 
an den Beſtrebungen zur Unterſtütz 
ung und Erhaltung der 
Bühne nimmt. 

Das Programm bleibt für die vier 
bevorſtehenden Abende unverändert, 
dieſelben Bilder werden vorgeführt 
werden. Herr Meyer-Eigen wird Ge— 
dichte von Hans Heinz Ewers 


auf | 
378 |! 


| einen 


für 
. — 
6.75 
Drefſers — 


wie Bild, für 


12.50 


J 
Echte Eichenholz Aus— 75 
ziehtifche, wie Vild, für. 9. e) 


Kücjentifche, - für. „von... DSc 


Korth Ave. Furniture Co. 


A. BOTSCHEN, Gigentümer, 


Oſtſeite-Geſchäft: 


123-725-727 North Avenue 


nahe Halited Straße. } 


Zagen auf der Lauer, 


Speilewirt Bingaman in jeiner Garage 
überfallen und ausgeplündert. 

Als geitern Abend der Speijewirt 
Glayton K. Bingaman heimfehrte und 
in der hinter jeiner Wohnung Nr. 
526 Aldine Ave. gelegenen duntlen 
Garage dem Kraftwagen entitieg, 
jourde er von zwei Banditen, die dort 
uf der Lauer lagen, überfallen. Die 
Raubgeſellen jebten ihm Revolver au! 
die Brut, handen ihn, nahmen ihm 


Diamantring im Werte von 


| $350 fowie die Baarichaft im Betrage 


i von etwa $20 ab 
{ 


und verirümelten 
Bingaman wurde nach Verlauf 


Rn 
Id). 


| einer Stunde von feiner Gattin gefun= 


| den umd feiner Bande entlediat. 


Die 


ı Sofort benachrichtigte Polizei Hat Tich 


bisher vergeblich bemüht, der Täter 
habhaft zu werben. 

In einer Clark Str.-Elektrijchen 
vurde aeitern der Handlunasreijende 
Robert aus Hilladale, Midh., um 
eine Diamantnadel im Werte von 
*200 beraubt. Seit befam den Frechen 
Dieb beim Ueberzieher zu paden. Der 
Zanafinger fchlängelte fih aber wie 
ein Aal aus dem Befleivunasitüd her 


pn 
zeig 


| aus, lief diefes in den Händen des ver=- 


deutichen | 


bor= 


tragen, und Herr Memwi wird fingen. | 


— — —— — 


Nahm blutige Rache— 


Schoß Gattin, Onkel und Tante nieder 


und richtete ſich ſelbſt. 

Die Gattin des Farbigen David 
Johnſon, Lawrence und Kenmore 
Ave., verließ vor etwa 14 Tagen nad) 
einem heftigen Streit ihren Mann und 
zog zu deſſen Onkel Albert Johnſon, 
der mit der Gattin im Erdgeſchoß des 
Haufes Nr. 822 Eaſtwood Ave. wohnt. 
Dort ſprach geſtern Abend David, 
nachdem er ſich Mut angetrunken, vor, 
zog nach kurzem Gruße einen Revol 


ber, jaate dem Oniel und der Tante je ! 


eine Kuael, der Gattin aber zwei Ku 
geln in den Leib, flüchtete dann nad 
feiner Wohnung und entzog fich mit 
einem mwohlgezielten Schuß der irdi- 
Ihen Gerechtigkeit. Der Zuftand der 
beriwunbeten rauen wird alö bejorg- 
nißerregend bezeichnet, 


| 
| 


dusten Opfers zurüd, fprang ab, lief 
in lanaen Säben davon und entfam. 
Die Polizei fahndet jet auf den Ei- 
aentümer des Weberziehers, der jich in 
ihren Händen befindet. 
ee 
Dritthöchſter Stahlturm. 


Die nene Funkſpruchſtation in Great 


Lakes, Ill. 
Der dritthöchſte Stahlturm auf der 
Erde iſt in dem Flottenübungsort 
Great Lakes, Ill., vollendet worden. 


Blue Island Ave. 





Er iſt 400 Fuß hoch und dazu be 
ſtimmt, den Funkſpruchverkehr zwi— 
ſchen der Oſt- und der Weſtküſte, 
Alaska und der Panoma-Kanalzone 
zu vermitteln. Der höchſte Stahlbau 
iſt der Eiffelturm in Paris mit etwa 
200 Fuß Höhe, nach ihm fommt der | 
600 Fuß hohe Funlſpruchturm in 
Arlington; Va. 


Ei 


wen 


@ie einen 


Hals 


hätten ſo laug wie dieſe 
Burfche und hätten 





| Lachmusteln 
| aung jeßen. 


Weitjeite-Geichäft: 


2348 --2354 W. North Ave, 


Ede Weiteren Avenue, 


Mit vereinten Kräften, 


Stadt, County, Staat und Bund wollen 
ih der Morphiniiten etc, annehmen. 

Beamte der Stadt, des Countys, 
des Staates und der Bundesregie- 
rung werden beute Nachmittag im 
Amtsraum des Bräfidenten des Coun— 
tyrat3, Beter Reinberg, zu einer Bo» 
ratung zujammenfommen, un quı 
meinlan der Gefahr entgegenzutre- 
ten, welche durch) das gegen den Ver- 
fauf von Betaubungsmitteln gerid)- 
tete Sarrifongejeg angeblich heraut- 
beichworen worden tit. Die Sklaven 
des Morpbiums und des Kofains, de- 
nen ihr Gift plößlich entzogen Wwor- 
den iit, machen fich in jo unliebjamer 
Reife bemerfbar, dag man fi über 
einen allgemeinen Plaıt zu ihrer Be- 


hitung md Behandlung einigen 
will. 


— — — 


Aus Vereinskreiſen. 


Der Heſſen-Frauenverein 
wird am Donnerstag, dem 25. März, 
in Knechts Halle, Sedgwick Str. nahe 
Sigel Str., ſeine Vierteljahrsver— 
ſammlung abhalten und im Anſchluß 
daran ein geſelliges Beiſammenſein 
mit einer Verlooſung veranſtalten. Da 
der Reinertrag der Deutſchen und 
Oeſterreichiſch-Ungariſchen Hilfsgeſell— 
ſchaft zufließen ſoll, iſt möglichſt zahl— 
reiche Beteiligung der Mitglieder und 
Freunde erwünſcht. Kaffee und Im— 
biß ſind frei. 

Die Freiſinnige Gemein— 
de der Südweſtſeite feiert am 
Sonntag, dem 28. März, ihr 12. 
Stiftungsfeſt, verbunden mit Konzert 
und Ball, in Hoerbers Halle, 2131 
Ein reichhaltiges 
Programm kommt zur Durchführung. 
An eriter Stelle fei erwähnt, daß der 
Redakteur des „Freidenfer” und ber 
„Amer. Turnzeitung”, Martin Bun— 
ge aus Milmaufee, als Redner gemwon 
nen wurde. Der Redner mirb das 
eitgemähe Ihema „Das internatio- 
nale Meich der Zufunft“ behandeln. 
Die Sonntagfchüler der Gemeinde wer: 
den mit Einzel» und Gefammtvorträ- 
gen auftreten. Auch die Gefangjef- 
tion, die gegenwärtig 32 Stimmen 
zählt, hat unter der Leitung ihres Di- 
rigenten Albert Elhert tüchtig geprobt 
und wird verfchievene Tendenz: und 


| Volkslieder zuGehör bringen. Yür den 


Humor haben die Sänger ebenfalls 
aeforat mit der Aufführung der Szene 
„Die Damenfapelle” werben jte Die 

der Beſucher in Verve 
Auberdem Haben nod 


er . * a 
| einige befreundete Frauen= und Män— 


würde ihn | 


ſchnell heilen. 


| e wohltuende, beilende anti— 

tiſche Linderung für wehen Hals iſt lurzs 

lWgefaßt Tonſiline. Eine Flaſche von Tonſi— 

ine hält länger vor als faſt irgend ein Fall 

von wundem Hals, Tonſilinc heilt wehen 

Mund und Heiſerleit und verhütet Sul | 
. 


Fine nalflas 
vi onent 


25e und 50c, Hoſpitalgröße 81. Bei allen 
Apothelern —The Tonſiline Co., Cauton, O 


nerchöre und die Aktiven des Turn— 
vereins Vorwärts ihre Mitwirkung 
zugeſagt, ſo daß es Abwechslung in 
Hülle und Fülle gibt. Da der finan— 
zielle Ueberfehuß zur Verbreitung freis 
finniger Jodeen und Erhaltung ber 
Sonntaafhule beitimmt ift, ſollte fein 
Fortfchrittlicher Menich an diefem Tag 
in Hoerbers Halle fehlen. Anfang 4 
Uhr Nachmittags. Eintrittskarten im 
Vorverkauf 25c für Herr und Dame, 
an der Kaffe 25c die Perfon. 
— — — — 

— Wertſchätzung. Woaßt, 
Sepp, du haſt ſo a kreuzdamiſche 
Jarven, dich halten ſ in der Stadt 
entweder für an' Idioten oder für 
an' Engländer! 





für , Säuglinge u und en 
Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, hat die Un- 


terschrift von Chas. H. Fletcher getragen und ist seit 
mehr als 30 Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht 


angefertigt worden. 


Gestattet Niemandem, 


Euch 


darüber zu täuschen. Fälschungen, Nachahmungen und 
*“Eben-so-gut” sind nur Experimente und gefährden 
die Gesundheit der Kinder, —Erfahrung gegen Experi- 


Trägt die Unterschrift von 


zent, 


oe ° s 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 —— 


——— 


um 


(Für bie „Abenbypoft“.) 
Die Anlage eines guten Najens. 


Die Vorausfegungen für die An 
lage eines guten Rajens find zwar 
einfah und leicht zu verjtehen, nichts 
dejto weniger aber doch von aroher 
Wichtigkeit. Wenn e8 uns nicht ae 
Iingt, einen auten Rafen zu befom 
men, jo hat daS feinen Grund entme 
der darin, daß der Boden nicht bon 
der richtigen Bejchaffenheit ijt; oder 
daß er nicht forafältig für die Rajen- 
anfaat vorbereitet und hergerichtet 
wurde; oder daß man jchlechten oder 
nicht brauchbaren Grasjamen veriven- 
det hat, 
jerhaltender Kraft, der au 
trodene Jahreszeit hindurch einen ge- 
willen Grad von Feuchtigkeit behält, 
wird, wenn regelmäßige fünitliche Be 
wäſſerung durch Beſprenkeln 
möglich iſt, die ganze Vegetationszeit 
hindurch einen guten Raſen aufweiſen. 
Harter, trockener, kieſiger Boden er— 
zeugt vielleicht im Frühjahr und An 
fang des Sommers etwas 
Gras, doch wird dieſe grüne Vegeta 
tion ſofort verdorren und braun wer— 
den, 
einſetzt. Der beſte Boden für die An— 
lage eines Raſens iſt ein tiefgründi 
ger, poröſer, ſtark 
Lehmboden. Vor der Anſaat des Ru 
ſens ſollte man einen ſolchen Boden 
zunächſt, wenn möglich, einen Fuß tief 
umpflügen, mit Scheibenegge und Kul 
tivator gründlich lockern u. zerkleinern 
und dann einebnen, bis er entweder 
eine vollſtändig ebene Fläche darſtellt 
oder die gewünſchten 
aufweiſt. Sind größere Erdbewegun— 
gen nötig, um beſtimmte Linien im 
Gelände (Erhebungen und Vertiefun— 
gen) herauszubekommen, ſo muß man 
bei allen derartigen Arbeiten genau 
darauf achten, daß das natürliche Aus 
ſehen gewahrt wird. Denn eine Ra 
ſenfläche ſollte niemals ſo ausſehen, 
als ob ſie erſt auf künſtlichem Wege in 


der Form ihrer Erſcheinung hergeſtellt 


worden ſei. Alle wellenförmigen Er 
— des Raſens ſollten in leicht 
ind natürlich erſcheinenden Linien ver 
{aufen, jo wie man fie im 
findet, das von Natur aus wellenför: 
mig iſt. 


Ein ſehr großer Fehler iſt es, den 


Grasſamen auszuſäen, bevor noch das 


Land in ſehr ſorgfältiger Weiſe gra 
dirt und der Boden in die denkbar beſte 
phyſikaliſche und mechaniſche Beſchaf 
ſenheit gebracht worden iſt. Wir dür 
fen nie vergeſſen, daß wir praktiſch in 
Geſtaltung der Oberfläche des 
Raſens gar nichts mehr tun und än 
dern können, wenn erſt einmal der 
Grasſamen eingeſät iſt. Da nun friſch 

gradirter Boden ſich ungleichmäßig 
ebßt, ſo ſollte man 
und nach erfolgter Gradirung dem 
Boden zunächſt genügend Zeit geben, 
ſich zu ſetzen; 
Ausſaat immer noch eingetretene un 
erwünſchte Vertiefungen ausebnen. 
Hat die Herrichtung des Landes in der 
Hauptſache bereits im Herbſt ſtattge— 
funden, ſo werden ſich mit Sicherheit 
im Verlaufe des i 
fungen in der Fläche zeigen, die im 
Frühjahr zunächſt noch wieder ausge— 
ebnet werden müſſen, wenn man eben 
den Raſen auch der Form nach in der 
richtigen Beſchaffenheit haben will. 
Für bie Herrichtung der Oberfläche 
bes Vodens find die zimedmäßigiten 
Gerätſchaften: die Scheibenegge, 
Kcme-Eage, die Aderjchleife aus Durd)- 


der 


veipaltenem Stamm (Split-Iog draa) | 


und die gewöhnliche Tylachichleite 
(Mant draa) zum endailtigen Ebnen. 
Dft ftellt es fich heraus, daß der Bo- 
den zu Tchmer tft, um ein qutes Gaat- 
hett für den NRafenfamen zu ergeben; 
das ijt namentlich in der Umgebung 
von Baujtellen der Fall, mo Erdaus 


hachtungen ftattgefunden haben; hier | 
iit e8 oft notwendia, dem Boden eine | 
‚wet bis drei Zoll ftarke Schicht ſehr 


feinen, loderen Bodens künftlih durch 
Auftragen zu geben. 

Die Ansfaat des Gradfamend zur 
afenanlage tann während ber zweiten 
Hälfte de Monat3 Dtiober, 
feine Möglichkeit mehr ift, 
Samen noch vor Winter 


erfolgen, mie e3 möglich tft, da3 Land 
zur Ausfaat bereit zu machen. 
im jungen Rafen das Unfraut nieder- 
‚ubalten, muß bei der Rafenanfaat 
der Gragfamen viel dider ausgeſät 
werden, al3 mie bei der Grasaustjaat 
im Selbe. Man fät deshalb nur Ra- 


fenanlage von foldhen Sämereien, mie | 


Reb-top und Kentudy-Blaugras, ge- 
wöhnlich etiva 60 Pfund pro Acre aus, 
Eine no) etwas 
wird in den meiften Fällen jogar noch) 
bejjere Resultate erbringen. lm einen 
gewöhnlichen Rafen anzulegen, ift die 
Ausfaat einer Mifchung von Blaugras 
und Reb-top ebenjo gut mie irgend 


Nur ein Boden von qut wai= | 
die | 


nicht ° 


arünes | 


menn die Hite des Hochjommers | 


| des Ralens nicht gleihmäßig, 
humusphaltiger ; 
ı hen 


‘sten 


Abflachungen | 


| befikt, 
ı die Schon vorhandene Narbe nicht erft | 
ae 2 ev 
In folchen Fällen fät man | 
| dann einfad den Blaugrasjamen 
ı Herbit auf der Fläche aus und freut | 


| umbrewen. 
Gelände | 
| wird. 
| aanz verbränaen. 


por der Yusjaat | 


Winter? noch Verties | 


die | 


| Gebrauchte Golden Remedn, 


| Gerud- und neihmadios 
wenn | 


daß ber | 
austeimen | 
wird, ober aber im Frühjahr To zeitig | 


Um |! 


fchwerere Nusfaat | | 


—— | 


eine andere Mifchung oder Einzelfant. 


‚ Kann mn den jung angefäten Rajien 


nicht meniaften® im Anfange regel 
mäßiq beiprenteln, fo follte man zu 
obiger Miichung auch noch einen auten 
Sulag von Timtbufamen machen. 
diefem Falle jollte man 
beritellen, die pro Acre 
34 Bund Samen pom Blaugras und 
bom Red-top und aus 6 Pfund Timo 
tbyfamen ſich zuſammenſetzt.“ Wer es 
wünſcht, kann dieſer Miſchung auch 
noch Weißkleeſamen zuſehhen. 

Bei der Ausſaat ſelbſt wird ganz 
allgemein die Praxis befolgt, den Sa 
men breitwürfig auszuſäen und dann 
mit der Ackerſchleife zwei- oder drei 
mal über das Land zu ziehen, 
der Samen gut in den Boden kommt. 


Nr 
In 
eine Miſchung 
aus je 25 bis 


| Darnadı follte der eingefäte Boden ae 


mwalzt werden, um die Keimunag zu be 

ichleunigen. it zu befürchten, daf 
der Boden (in Brärieitaaten) vermeht 
wird, jo empfiehlt es fich, ihn nach der 


| Ausjaat mit Stroh oder mit frilchem, 


ſtrohigem Miſt zu bededen. Diele 


Decke muß aber wieder entfernt wer-⸗— 
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den, ſobald der Samen keimt und auf 
geht. 


—— tommt es vor, daß im erſten 


Ausſaat der Beſtand 
ſondern 
auf größeren Ra ſenflä— 
findet man dann nicht ſelten 
magere Streifen, die die mei 
Leute gern umpflügen und neu 
einſäen möchten Viel leichter und 
einfacher iſt es aber in ſolchen Fällen, 


ahre nach der 
lückenhaft iſt; 


dünne, 


mehr Grasſamen zeitig im Herbſt oder 


ſpät im Frühjahr einzueggen und mit 
dieſer Nachſaat fortzufahren, bis 


dem Auge darbietet. 

Häufig taucht die Frage auf, ob es 
nicht zweckmäßig wäre, den Raſen aus 
zahmen Gräſern einfach in die Narbe 
des alten, wilden Raſens auf der Prä— 
rie, der ſchon vorhanden iſt, einzuſäen. 


Man tan das mit jehr autem 5*— 


tun. Ja, wenn die vorhandene Narbe 
die richtige Abdachung oder cena 
ſollte man es ſogar tun und 


gleichzeitig etwa einen Zoll ſtark eine 


Schicht guter Gartenerde auf, die mit 
einfachen Gartens | 


dem Rüden eines 
rechend zmwiichen der Narbe des 
wilden Graswuchſes aut 
Das Blaugras wird nach und 
nach ſich immer weiter ausdehnen und 


alten, 


ſchließlich die urſprünglich vorhanden 
wilden Gräſern 

empfiehlt ſich 
Jahre 


geweſene Narbe aus 

Es 
aber nicht, das Gras im erſten 
ſchon zu frühzeitig zu ſchneiden; auch 
ſollte es dann nie zu kurz geſchnitten 
werden. Wer nicht ganz 


Raſens legt, 
Gras des Raſens im erſtn 
Jahre überhaupt nicht ſchneiden, damit 


ſich von vornherein eine möglichſt dichte 
| Narbe der 


erwünschten Gräler bilden 


ı tann und das Unfraut im Rajen mög 


lichit niedergehalten wird. 

Die Wege im Rafen jollten immer 
fo angelegt werben, daß die Verfudh: 
una, über den Rajen felbit zu laufen, 


| Seil Sohn 
das Trinken aufgab. | 


die große 

Heim-Behandlung für Trunfiüchtige, 

— Nede Dame fann 

es im eigenen Heim in Thee, Naifce 
oder Speijen verabiolgen, 


Verſuch foitet nichts. 
Senn Ihr einen Gatten, Sobn 
oder Freund babt, der 
lohols iſt io babt Ihr mi 
als Euren Namen und \ 
#toupon cinaı 
g danlba 


untenitchenden 
Euer Det 
c5 talei. 


ſchiden Ahr mön 


enlan dai ur jein, Daß | 


2 * 
Freier Probepacket Koupon. 

%. @. Haines Gomparh, 

6461 Glenn Blda., Gincinnati, 
sitte Ihiden Cie mir abiolut Toft enirei, 

n endender B oft, in eiı nachem „U nſchlag 

dab niemand abnen fanıı was darin in. ein 

Rrobepale' bon Golden Neinedb, ıım zu Des 

weile n daß das „tun® Cie babon bebmupten 


= 
DT, 


Ohio. 


| Hierbei, 


ı eines 


ſodaß | 


ein | 
ı gleihmäßiaer, dichter Nafenteppich Tich | 


im | 


eingeebnef 


| anlichtig 


befonderes | 
| Gewicht jehon im erften Jahre auf das | 
| äuhere Ausjeben feines 


man fann dann vor Der | jollte daa 


ı Merlauf er die Schube 


ıan der W. 


i te er 
| Wturpby, 


| 69, | 
ladung des Gajtfreundes über Nadıt. 
' Heute früh um halb drei Uhr wurde 
| er in feienem Zimmer an Ye 
| eritidt aufgefunden. 


ı ı 1538 Kenilworth Moe, ihrer 


Abendpoft, Shicage, Donnerfag, den 11. März 1915. 


| möalichft gering ift. Kein Raſen näm⸗ 
lich ſieht ſchön und voll aus, der hier 
und da kahle Stellen aufimeift, die 


durch ununterbrochenes Ueberlaufen 


entſtanden ſind. 

Ein guter, ſchöner Raſen ſollte ſich 
ſowohl vor wie hinter dem Hauſe be 
finden. Namentlich auf den Farmen 
ſollte man den Raſenflächen hinter 
dem Hauſe mehr Beachtung ſchenken. 
Auf vielen Farmen iſt der Platz hinter 
dem Wohnhaus leider gar nicht zum 
eigentlichen Hof bei den Stallungen 
hin abgeſchloſſen. Infolgedeſſen läuft 
man auf dem Platze-hinter dem Hauſe 
einfach immer in der Richtung, welche 
die nächſte Strecke darſtellt. Um aber 
einen guten Raſen auch hinter dem 
Hauſe anzulegen, ſollte man den eigent 
lchen Siallhof durch einen paſſenden 
Zaun von dieſem Raum hinter dem 
Hauſe abſchließen und einen guten 
Weg anlegen, der vom Haus zu den 
Stallungen, zur ‚Vard“, fübrt. Nach 
dem das geſchehen iſt, lann man nun 
auch hinter dem Hauſe einen guten 
Raſen anlegen, pflegen und erhalten. 
ei, wie überbaupt Anlage 
ihönen NRafend, ift immer zu 
bedenten, daß ein reicher, dichter, 
wüchliger Rafen in der Umgebung d 
Haufes fowohl dem Heim in der Stab! 
vie dem Wohnhaus auf der Farm den 
Anjtr rich der Behaglichkeit und Wohl 
habenheit mehr ala irgend ein anderes 
außeres Zeichen 

a 


Schläft wie ein Safe, 


Wie Boliziſt Etchingham cinen 
lichen Ränber einfing. 
Hilferufe aus dem Schlafe 


bei der 


— 


atht 


angeb 


Durch 


aeichredt, jprang Poliziit Thomas Et 


tingham, ° Nr. 2908 Cortland Strafe 


‚ gen die Beamte ein und 


0 olüdlih entronnen, 


| Runges Mädhhen war Opinmiüchtinen in 


die Fänge aeraten. 


Drei Mitalieder einer geiftia und 
förperlich heruntergetommenen Bande 
von Kofain- und Opiumfüchtigen 
wurden in der vorigen Nacht in Haft 
genommen, nachdem die 20jährige 
rranced Wander, die mit ihren El- 
tern im Haufe Nr. 2122 Greenwich 
Str. wohnt, der Polizei berichtet hat- 
te, daß fie an der State und Adams 
Sir. von einem jungen Manne anae 
iprochen worden jei, der fie, unter dem 
Voraeben, ihr eine Stelluna zu ver 
Ihaffen, nad der „Badeanjtalt” Pr. 
121 ©. Wabafh Ave. geloat habe, wo 
ibr auch $40 die Woche ald Haushäl 
terin verfprocdhen wurden, doch jei fie 
in einem unbewacdten YUugenblid ent- 
flohen, nadhdem ihr der wahre Sad): 
verhalt tlargeworden war. 
Mann, der fie angejprochen, ſchickte 
ihr am nächſten Tage einen Brief, und 

erſuchte ſie, ihn geſſern Abend an der 
Halfteb und Madifon Str. zu eriwar 
ten. Diejen Brief übergab das Mäp- 
en, die durch die Anaft und Aufre 

ung bpiteriich geworden tit, 
(izei und ftellte fich auf deren Anmei 
funa an der bezeichneten Stelle ei, 
wo fie den Kerl jchon mwartend bor= 
fand. Mebrere Geheimpoliziiten und 
eine Boliziitin folaten dem Burichen, 
der dad Mädchen wieder nad der 

u. deanſtalt“ brachie. Das 
pur de foaleih umfiellt, und nachdem 
Veritärtung eingetroffen war, drans 
verhafteten 
drei Berfonen. Das 
Mädchen wurde in einem Zimmer ein 
aeichlofien gefunden und unter 
zeilicher — nach ihrer 


poli- 
elier 


Grüße der Dicken Berta. 


heute früh aus dem Bette, fuhr in die 
Hausjchuhe hinein, eilte auf die Gajie 
hinaus und überrumpelte zwei Stra 
henräuber, die auf 
Wanderer losdrofchen. Die Schnapp 
bähne gaben, als jie des Störenfried: 
wurden, yerienaeld. 
Siherge nahm aber, troß 
als dürftigen Zoilette, die 
auf und fing nad toller Hab, in d 
verlor, 
ein. 
pfer hatten jich 


Der 


Verfolgung 
eren 
auch 
einen der Ausreißer 
Spiehaeielle und das O 
inzwifchen unfichtbar 
Häftling entpuppte fich in der 
Chicago Upe. als 
Difflou, Nr. 1752 N. Urtefian 


Wade 


Abe. 
— — — 


Ein ftiller Saft. 


it in der Wohnung feines Gaitireundes 


an Leuchtgas erſtidt. 
Der in der Nähe von Baß Le 
Ind., anſäſſige 72 Jahre alte — 


wirt John Baler, der allen dortigen | 


Sommergäſten als „Großpapa“ be 
fannt war, fam por wenigen Tagen 
nad Chicago, um Heilung von einem 
Magenübel zu fuchen. Geitern beiuc 
feinen alten freund James 
Nr. 3653 N. Keeier Nve., 
den Hauptmann bes Spribenzuges Ir. 
und blieb auf die dringende Ein— 


uchtgas 
Er batte beim 
Abknipien des eleftriichen Lichtes un 
abfichtlih einen Gashahn aeöfinet, 
fih ahnunaslos zu Bett beaeden und 
war bald darauf ins Nenjeits bin 
übergeihlummert. Der alte Herr 
binterläßt außer der Wittwe 
erwachlene Kinder. 
Geitern trat Die 
Niemer bei Frau U. 


mehrere 
Mrahriae Yudia 
r z.ans’son Tr 
F. Loren geil, Ir. 
Dienit 
—* 


rn 


an. Heute früh wurde jie an 
gas eriticht aufgefunden. Die Polizei 
gelangte nah allerdings nur ober 
flächlicher Unterfuhung zu der lleder 
zeuaung, dab unalüdlicher Zufall vor 


I Tiege. 


e— — ⸗ 


Aur; und Rem. 


* Die Gattin des Dr. W. N. Al 


port, Nr. 40 Belleviero Ave., ivurde im | 


einen einjamen | 
| deren 


feiner mehr | 


Deiien | 
gemadt. Der | 


Franf | 


War von feiner cinenen Tochter 


iger t 


| werben. Er 
ı dem Arm der Gerechtiafeit. 
| jährige Sohn bes 
| unter derjelben Antlaage, 


lichen Wohn ung — Die Verhaf— 
teten ſind: Frau Elizabeth Caird, die 
Beliterin der „Babdeanitalt,“ Frau 
Frances King, eine Angeſtellte, 
22jähriger Gatte Edward Sting. 
Bei der Hausfuchung fielen der Voli 
jet Kofain und Opium, fowie meh 
rere bupodermiihe Nadeln in 
Hände. Frl. Vander befindet fich zur 
Zeit wieder in der „Badeanitalt,“ 
um außer verjchiedenen anderen Be 
ſuchern der Polizei auch zwei Frauen 
immer und zwei Männer in die Hön 
de zu jpielen, die in dem Plat beitän- 
Dig berfehren. 
— — — 


NRidıtete ſich ſelbſt 


eines 
ſchweren Verbrechens angeklagt. 
In ſeiner Wohnung, Nr. 1263 Weſt 
74. Place, durchſchnitt ſich heute Mor—⸗ 
gen der 63jährige Farmer Henry Ha— 
die Kehle und ſtarb in ẽnglewood 
Hoſpital, wohin er überführt wurde, 
bald nach ſeiner Einlieferung. Hager 
wurde von ſeiner 16jährigen Tochter 
Annie eines ſchweren Verbrechens be— 
ſchuldigt und ſollte morgen prozeffiert 
rentzog ſich auf RXeiſe 
Der 19: 
örders ſteht 
Er war es, 
Vater bewußtlos auffend. 
— — 


Vom Juge erfaßt. 


Selbitn 


ber jeinen 


Auf der Fofter Ave.-Kreuzung ftie 
eltern Abend ein von Nobert Jobnion, 
Kr. 4741 Malden Xpe., und W, W. 
Koß, Nr. 4950 Sheridan Road, be 

üster Kraftwagen mit einem füd 
wärts fahrenden Hochbahnzuge zufam 
men und wurde zertrümmert. Die bei 
den Autler find mit Tuetichungen da 
pvongelommen. 

— 


Suchten den Tod. 


Sterbenskrank von einem Po 
der Straße aufgeleſen, 
der 36jährige Samuel Repta, 
2% 1426 Luce Straße, nah dem Ar 
beitshausſpital geſchafft. Er ſoll in 
einem Anfalle von Schwermut Bella 
ına genommen haben. 
Die 21 Nabre alte Frau 
iszanech, Nr. 1081 M. 
ılve., verſuchte geſtern, 


liziſten 
wurde ge⸗ 


von 
ſern 


Maria 
Marſhfield 
mittiels Lyſol 
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Lincoln Parl von einem Hunde ange- ihrem Daſein ein Ende zu machen. Im 


fallen und in die rechte Hand gebiſſen. 
Sie befindel ſich in ihrer Wohnung in 
äratlicher Behandlung. 


St. Marienhofpital, wo fie Aufnahme 
fand, wird ihr Zuftand ala beforanik- 
erregend bezeichnet 


Derielbe | | 


ber Po— 


Haus 1 


bedauernswerte | 


und | 


die 


| laffen, 


ı gerne hierberfommen. 


viele fommen von unierem 
250 herabaelebt auf 


viele jind elegant verziert; in Größen für 
und Mädchen. 


berzie 
line 


„bh, 


Lie 
und Serge; 
Größen für Damen 


N TOR RES 


Wocheuſchluß· Verlänfe von bemerfenswerter Bedeutung, die Haupt. 
ſächlich durch ſpez. Auftkäuft u. wichtige Räumungen ermöglicht werden 


Räumung von ſeidenen und Sergekleidern 


Geſellſchafts 
Muſter; 


Ball 


und 
Kleider aus Eh 
in den 


Kle 
hiffon, Net, 


und Mädchen; zu 5.95. 


3 
2 
de 


Lager vom vierten Floor 


es 95 


a of lert 20 


men 


r 


Melle 
bea eh rteſten Schattirun gen; 


Seidene Kleider zu 1.95 


Viele Muſter ſind nur in ein oder zwei Stücken vor 


handen, 
Aſſortiment 
räumen. 


Winter-Mäntel 


nes 


j 


il. 


Mäntel und Gapes zu 53 


Elega nt 


für 


. w.; ang:brochene Pertien, die für 
Raumung 


Damen 


daher wurde der Dre 


berabaeleßt, um damit 


s Ehinbilla, Novelty 


Stoffen 


marfirt wurdeı 


geichneiderte Mäntel 
und 


und Ga 
Mädchen; aı 


pes; 
isgezeichneter 


Größen 


is für ein angebroche 
ſofort zu 
eo 
zu 2 
Miſchungen 


ſofortige 


— —— — 


Wert. 


Mäntel vom vierten Floor zu 86.75 


Winter-Anzüge zu 4.50; Velveteen 


Serge-Kleider zu 3.98; 


ſo lange die Vorräte 


I, 


aulären Zager; 
Yalong, 


u. f. mw. 


Sslannelettes, 


9250. nene ZephyrJinghams, 1Oc 


Frühjahrs 


al3 100 Muiter umfaßt. 


die Yard. 


mwollene Kinderfleider, 
borbalten, zu 


Refler von Waſchſtoffen 
Drei oroße Partien zu 
2, 122€ 


- Fabril-Längen und alle Sorten 
darunter jind Ginahams, 
Silfolines, 


Mufter und eine Auswahl, 
2730llige geränderte Chal- 
lis in Wolfe-Appretur; neue Frübjahrsmufter; zu Sc 


a a1 
2 aM 


Serae Sfir 2.48; Wa 


2.48; MWafchkleider 


$1. 


ichkleiver für Kinder, 38c; neue Broadeloth und 
für Kinder zu 65c; viele Winter-Mäntel — 





— — — — 


Längen vom re— 
Percales, 


Drucke, Challis. 


die mehr 


mittelmäßigen 


| 
| 
Zubwah-Laden. | 


— 


3636 Ion neue Taille Seide, 
ein. Drittel unterm Breife 


zu SE M. 


— der neue Corded Seidenftoff für Frühjahrsmäne 
tel, Frühjahrsanzüge 
Schwarz, Weiß und in einer großen Auswahl von 
Straßenſchattirungen. 


36zöll. echle Ctepe de Chine-Seide, 7Töſ 


— eine ausgezeichnete Sorte für Bluſen, Kleider, 
Negligees, Lingerie uſw.; 


und Frühjahrskleider; in 


große Auswahl von hellen, 


und dunklen Schattirungen; auch in 
Schwarz und TO 


Subwah Laden. 


385 Anzüge für Männer und Jünglinge 


herabgeſeßt auf 


— einzelne Anzüge — einer, 
Sorte — von 


einer 


zwei oder 


teureren Partien 


68 


Drei 
aenommen — 


von 


Mufter für junge Männer von 16 bis 20 und für 


Männer von 
zu 6.85. 


33 bis 46 Zoll 


SubwahLa 


Bruſtweite; alle 


jetzt 


295 Anzüge pom zweiten Floor zum 


die 


' . 

! Männer und 
Gerge, Wlpaca oder Seide 
32 bis 


halben Breife zu 14.75 
allerbeiten Stoffe, Farben 
junge Männer 
gefüttert — in 
46. 


nd Mujter für 
— die Röde find mit 
Größen 


Blaue Serge-Anzüge fir Knaben, 


— Norfolt Anzüge in 7 bi3 16 Jahren; 


2 Baar uiders; 2.95 


bon fei= 


nem marineblauem Imwilf Serge gemacht. Ebenfalls 


zu 2.95, Unzüge von hellen, 
Skhattirungen, 
jedem Anzug. 


564 einzelne NRorjolt:Unzüge 


N 


— ein und zwei Anzüge bon einem Mufter, aber in allen Größen für 7: 


und Farben und neuelte Moden zu 
3000 Dliver Imift Tub = 


Möchten hierherfommen, 


Dom Büro des Staatsjefretärs in 
Wafhington Tief heute ein Brief im 
Deteftivbüro ein, worin Kapt. D’- 
Brien erfucht wird, feftitellen zu 
ob William Timm; Nr. 1561 
Mells Straße, ih hier als Bürger 
naturalifiren ließ. Wie das Schreiben 
andeutet, leben die Gattin Timms 
und deilen Kind in Berlin in jehr 
bürftigen Verhältniffen und möchten 
Frau Timm 
verlangt, 


lich ift, nach hier zu kommen. 
Polizei wird die nötigen Erhebungen 


anitellen. 
— — — - — — — 


Der Fall Thaw. 
(Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


New Yortk, 11. März. Der Richter 


| Bage erfannte während der heutigen 
ı Verhandlungen 


den Einfprucd des 
Hilfsftaatsanwalts Kennedy gegen die 
Zurechnungsfähigkeit Thaws betref— 
ſende Fragen ſeines Anwalts, als be— 
rechtigt an. Man ſchließt daraus, daß 
Thaws Geiſteszuſtand im gegenwär⸗ 
tigen Prozeß überhaupt nicht in Be⸗ 
tracht gezogen werden darf 


Anzüge 


falls iht Gatte amerikani- 
ſcher Bürger iſt, daß ihr die Regie- 
| rung der Vereinigten Staaten behilf- 
Die, 


einer Erjparnif von 509. 


für Knaben; in Größen für 


Diele Tote und Berkshire. 


Bei einem Bahnunglükf in Spanien. 
(Geliefert von der „Affoziirten PBrefie.“) 
Madrid, Spanien, 11. März. Ein 
Poitzug, von Vigo nah Madrid be 
‚ immt, Tief in einem tiefen Durchitich 
| in Alturiag gegen einen riefigen Tyel- 
| fen, welcher auf das Geleife herabae 
kürzt war. Von hier ift fofort auf 
die Kunde vom Unglüdf ein Hilfszug 
abaefandt worden. E3 follen Biele 
| getötet, und viele Andere verlebt fein. 
mei PVerfonentupees und ein Gepad 
wagen türmten fich über die Lofomo- 
tive, 
.——- — 
Dampfernaächrichten. 
Angelommen: 


Amcona don Neapel; 


Ki ew Vorl: 
2 Hoiton: Ganopic 

Balermo: Th 
Alhen 
Wibraltar: 
Ycuavel 
stopenbagen: srederif VII. 
Liverpool: Eyrmic bon New 


Abgegangen: 


New York: Ryndam nach Rotterdam 
Liverpool: St. Louis nah New Wort 


une ——— 


Nlagara bo 
von Miielmcerbüien. 


‘ 1 > nr S + 
falonifa, von New »ork nach 


Finland, bon Nctv Port nad 
bon New Dorf 
ort, 


Str. madte Aohn Wenneberg, 3655 


| Belmont Ane., die Belanntfchaft eines 


Banditen. Diefer nahm ihm $22 ab, 


P is 


” 


2= bis Sjährige; 


: 12,000 Einmwehner zählt, 
| Berfon fann wöchentlich 4.4 Pfb. Brok 


ı der Verforgung bon 


— — 
* Auf der Brücke an der Madiſon —* 


mittleren und dunklen 
2 Paar voll zugeſchnittene Hoſen mit 
“ 


Tür Snaben zu 1.95 


16jähriae. Sailongemäße Stoffe 


Subwah⸗Laden. 


zu 28c und 50c. 


Sleineßr viegsnacidhten] 


Die deutſche Brotordnung. 
Wafhington, 11.März. DasStants= 
depariement hat vom ameritanifchend 
Konful Julius G. Lay nähere Mit 


‚ tetlungen über die für Berlin angez 


oronete Broiverteilung erhalten. Nadyg 
einer Unterredung, die der Oberbürz 
germeilter von Berlin mit. den Vor 
itehern aller jtädtifchen Schulen hatter 
wurde die Stadt in 170 „Brotbezirte” 
geteilt, von denen jeder 11,000 bie 
und jede 


erhalten gegen Eintaufch von fogezs 
nannten Brotfarten, die aber immer: 
nur für die Dauer einer Woche Giltig- 
eit haben. Die Karten iverbeie 
jämmtlich einzeln und niemals auf 
ganze Familien lautend, ausgeftellt” 
und rer mit ihnen irgendwelchen Mi 


: brauch treiben follte, wird fehwer be=z 


itraft werden. Etwas Schwierigfei r 
bereitet die Brotfrage noch bezüglich 
Hotel und Re 


— — — 


| Leſet die „Sonntagpoſt 





mr; 


er Ghieage, Donnerkag, ven 11. ar 1915. 


Gewalttat derfelben ftreiten mehr Ar: pas und ber übrigen prigen Welt hallte tiber fein Recht, weil Straßenbahnen nur * Der verflorbene Dfenfabrifant 


m nn m 


Hoch Klingt das Lieb vom deutſchen 


A b t n d p 0 sl | Seemann, und groß wie der demifche 


rãglich. ausgenomnen Sonntags ‚ Märcdenfhaß wird ber Liederſchat 
se: TUE ABENDPOST Company verden vom deuifchen Seemannzhel- 


dentum! — — — 
"Abcıbpsfi” - Gebäube 
und 225 W. Washington Str., 
Filth Abe, mus frronflin Eır. 
BD - - = ILLINOIS Selbit 
lephon: Main 1498, = 


Ongiands Sqchmerz. 


amerilaniſche Zeitungen er 
| innern nicht mehr an die „zivilifato 
riſche“ Miſſion der Alliirten, den 


| fein! Menn aber 


beiter. Daß England ftolz unfündigt, | pon dem Getöfe, das die in ihrer un= | von Gejellichaften mit Körperfchafts- 


eö würben vorläufig feine Schiffe mehr 
auslaufen, bat feinen jehr erniten 
Grund! Die Mannihhaften meigern 
ji, Seedienft zu tun; die Schiffe tön 
nen nicht bemannt werben. \n Frant 


| reich ftößt die Regierung auf ähnlichen 
Widerſtand. 


Der Menſch ſoll nicht ſchadenfroh 
Nationen die barba 


ziemlihen Haft fi überftürzenden 
Lügen aus London und Paris verur- 
Sie find in erfter Linie da 
rauf berechnet, Ruklands geſunkenen 
| moralifhen Mut zu beben 
im intereffe Britanniens 
weiterem Ausbarren anzufpornen. 
orläufig ift die Alotte der 2 
deten in den Dardanellen no nicht 


techten betrieben werden dürfen. In 
derfelben Orbinanz, und das joll ber 
Hauptzwed des Anariffs fein, war 
diefem Treuhänderausfhuß, mit Ems 
pfehluna des technifchenAuffichtsrates, 
oeitattet worden, die Buchführung bon 
zwei Haupttonten binfichtlich der Be— 
rechnung der Betriebsausgaben zu ver- 
andern, jo dab während der Dauer 


Herbert D. Bennett hat 859,000 Hin- 
terlaffen und feine Wittie, Terefe, 
230 Broadway, al3 Alleinerbin ein- 
geſetzt. 


Weyer' s Lexikon 


Sehr gut erhaltenes Exemplar in 16 Halbleder 


Bänden gebunden Das beſte Nachſchlagewert 
fir Haus md Familie. Preis jest nur 310. 
vihiedene andere Lerifa zu Gilliaiten reifen 


im unlerem Zperial-NRämmungsperianf! 
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x m art 1 x 
„reden umd Belannten Ne traurige 
Nachricht, daß 


Rev. Benedict Neithart, 
A N am 9, m ärz im tn 
ner Brüder SHofvital geitor! 9 


che feier au Freitag, den 
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berief. aa iR —— Militarismus auszurottenriſchſten Mittel anwenden, um Frauen ſehr weit vorgedrungen, und es iſt ſehr der Straßenbahngerechtſame die Stadt A. KROCH & CO. 
DRNIARDOM „on onnnnnnunnnnnerennnn. BND | Dieles Pare depferd der Heuchler iſt und Kinder auszuhungern, dann fann | die Frage, oh ſie jemals das offene 


24 22 Second Ciao Maiter September fh ſchnell verendet. Es wurd Ihiver, Die | man fich nur freuen, wenn ihnen die | Marmarameer erbliden wird. ber | vierzig Millionen Dollars an ihrem 59 und 61 OST MONROE STR. 
Poat Office et Ohlenge Ülinoia, under | Bundesgenoffenfchaft Rußlands, Ser: | eigenen Angehörigen den Gehorjam | follte ihr das auch glüden, follte fie | Gewinnanteil' am Straßenbahnbe (wilden Babafb und "Ridigan Me.) 
biens und „Japans In Einklang mit | und die Teilnahme kündigen. Es ift | fi in den Befit SKonitantinopels | trieb hatte. Ueber das Verfahren ift 


| der St. Michaels:stir 
i 5 5 : u * | mn ittags. _Die Yeige Tieat ir » 
einen Gejammtperluft bon mindeitens Ameritad urößte Deutihe Buchhandlung, ! — Tauflapelle aufgebahrt. Beerdi 
aıma auf dem <t. Bonifasiıs di 


Fred, zöhne. 


odesanzeige. 


daB Zied vom deutihen Scomann, zivilifatorifchen Beitrebungen zu brin= | Englandge Schmerz, dat; die Voltsfeele | jegen, jo werden die Ruffen fich von | heute vor Richter Brentano die Ver zodesanzeige. 
Das fehen wie alle die langen | walt Plumb vertritt den Staatsan- | Chriſtian Schultz. BE PR EHRE wu — 
5 . Entſcheidungen des Appellhofes. I Sculg, Sater von Fran Frau Fredrida Mg | Freitan. den 12. März, 1 Upr Nacm., von 
2 J am Nrr 11 } P * — 22 - nt \ y 
fein joll, jo glaubte man auch die | Behandlung der deutichen Gefangenen ——— der Hagia Sophia am Goldenen Horn 
hingen, vielleicht ſogar noch weiter. in folgenden Fällen heute Entſcheidun ham und Edward Shui; ferne 
S s * — — ze —T — Di türfiche 9 N 
ragen mit der lebten Geaelfreantte. | Regierung Offiziere wie Mannſchaf-⸗ Die unnatürliche Verbindung am acov Bernete, 
| i _ Hei eu En er 322 man ohne Weiteres als ausgeichlofien | einen Stadtrichter, trobden diefer di Sreitag, dem 12. März, 1 Une Radar, | ————- 
ie Maier durchpflügenden Panzer= | Die deutfchen Soldaten und Drfiziere päifchen Strieges zu einer mertiwurdt e = —* — — vom Trauerbaufe, | ewton Zir., nad | 
Stelle der Linienihiffe und Fregat- | Anertennung von den japanifchen Be- | land und der Zar mußten zufammen 
ai ) karz tantt emichlafen ift 
p . . s . yert f t iß J ſei eir y j 1 fji 1 5 z. 4 us en Soltes Zobn, | UL Dal ka N 

€ N Seefrieg nüchtern und methodifch, | feebootes „U 8“ nicht als Kriegsge- | ten, um die osmanifde Regierung Ivo berfleifterte Riß zwifchen ben beiden | te, fei teine Entjchuldigung für bas Ter ivird die Simmtelstür auftım, =. = 


p 9 af > I . . J — . . . m ..p * Freunden und Bef— ns di⸗ — 
—— gen, obgleich es ſich gezeigt hat, daß in keiner Harmonie mit dem National ihrem erjehnten Siele noch ebenjo meit handlung im Ganae. Hilfsftaatsan- Geſtorben. Zu * fe u — — 
Wie die Romantik der Landſtraße Japan auf einem bedeutend höheren Intereſſe ſteht. Das Lond des graſſe⸗entfernt te und unfer lieber 
Bm Zeitalter des Dampfes mit dem | moralifchen Standpuntt jteht als alle | ften Egoismus tonnte eben nur Egois | Johre hindurch, während welcher. ihre | walt. Im 9. März, 78 Jabre, 9 Sonate, 28 || nenornen it. Die mer anere 
4 53 f . — afamm . x 4 Tage al u 1f Satte dor GEbhriitine aeltorb it, Die Beerdiamma findet — 
ng der Poſtkutſche geſchwun- andern Verbündeten zuſammen. Die | ten erziehen. Mugen fchon immer wie gebonnt an ı Ei rein, Ben 12 flatt a 
D v) sIIhnf F . u — Ann Haaſe, Frau Zillie sauerhanfe, -8%5 rer Mde., mit Aıtto 
E vi 7: on: cr Der Appellbof hat unter anderen tocbn, ‚St ie X, Scharlan, YSil mn Bethania Friedhof vanernden 
FSeeromantit, im Belonderen die Ro- | pon Tfingtau it im böcdjten Grade | Der ziren um den Bosporus. ı anbe pa | terdliedene: ıd 
Ei . > = . 2 uU 4 8 8 di % i — — > = eo. mo —— ae Y ları RT Zcharlan Shriitine Bern 
ontit des Geefrieges zu Grabe ae= | onerfennenzwert, da die japanılde dei | Denn dab Enaland feine Zuftimmung | aen aefällt: ua Mine Heimer; Schwienerbater des [| Tom . m 
et die in collen Linien Ätarren | ten ala beldenmütige Sirieger behan Sarenreiches mit England nötigte beide Di zu geben ſollte, aus Kon antinopel * Umgeſtoßen hat der Appellhof einen | ig ocbn, "ar Zcarlau, Hatıre Sau u - ‚Bitten um —* — ir 
1 mier Wolten don ſchwar R uch | delt und nicht als aefanaene Feinde. | Zeile jhon gleich zu Beginn des euro | eine ruffifche Stadt zu machen, darf | Freifpruch der City RailmayCr. dur |} mer und sreo Swartan. —— werrdinuug MM | Yoimicere.  — terieroniments 
amarzem vu nicht als qefuank ? e. 2 \ 4 = ’ 
F j j ödi öni ge iſſe — Fngland nod) | Verlet der Lüftungsvorſchrif 
bt de © a ia ’ . Der Mo u gelten faffen. So lange England nod) | X bung der Yuftungsporfchrift und 
jelbit jpreche Morten der höciten | aen Komödie; Der Kong don Una: | ©. — Dr fung ſchrifteu 
reuzer und Fürchtenichtſe an die r prechen in orten der alter 2, nicht ganz im Staube liegt, wird es | die Berechtigung diefer Vorſchrift nicht 
TE, gr 0: : <- | fich zu einer folhen Demütiquna nicht | beanstanden konnte. Daß die Gef 
ten traten, die mit ihren Wolfen | horden. mit ihren jongtigen Genoſſen —* veritehen nd follte der a uf fei Schaft für eine * il Rn A m. Ro tan ‚ıo ‚Hin au Sein Grift, vhitipp Baumann 
ernchtender Segel einen jo herr Wenn man damit die Meldung ver- | Sultan feierlichft eine Garantie für |... Scheine beiteben. fo ih Der fehlecht Püfkın * * — —6 —— se fonie < 
Eigen Anblid boten, alaubte man aud; | aleicht, daß die Gefangenen des lInter- | Die Unverleglichteit der Türkei anbie- | en . Iunasemrichtungen borgejeben hat | ci nich aumveden, I Haden.. vom Tranerbanfe, Th 
£ ' fin nu8 Dom WO > Gomms unnatürlihen Bundesgenoffen von | Urteil. Neuverh sorbnet. | DE nn nn bein Sriedoof, Um, iii 
Bart und firena geregelt, io zufagen, fangene behanbelt, fondern als Wer möglich aus dem Meltirtieae fernzu:= | un nd Bunde genoNen n * * = EVEN —— net. N ben. trauernden © ui 
q ſtifcher vali recher eingeſ on 5 ha Mxe vieſes Anerhbieten mi Hei Du. Julia rant war i ers mido J. eng — 
und phantaſtiſcher Möglichkeiten bar. brecher eingeſperrtt und wegen Mord halten. Wäre dieſes Anerbieten mirt u Kb ie — A ee erſiche — — — Ba, — 
Deutſche Seemannskunſt und See und Seeräuberei prozeſſirt werden ſol lich ernſt gemeint geweſen, ſo hante Hat ne —— au 3 on Dary D’Brien im der ’ mido Warian Baumann, Zchw 


Hannstühnbeit hat die Welt jchon | len, fo tritt das „zivilifirte* Enaland | Nikolaus damit ge wilfermahen feinen | Deut zn nd e Oeſterreich Ungarn — —— League als Em Seſtorben: Reut E. Kreft. 
ıaft eines Beiferen belehrt. Als die | weit zurüd Kinter die wilden Stämme | eigenen Krieg getöpft; denn das eigent= | — — —* end * ———— —— der derjiherung bon 1X v Codesanzeige a en 
sehufarenitreiche des fleinen Nreu- | Afrikas. Wenigjtens beanfpruchen dieie | liche Ziel der ruffiichen Politit, dem | ee un Frage me “ > — BE N Frau O Brien u ceunden und Belannten Die traurig nsien. 3 Ban 
; „Emden“ aus dem füdlichen Pa- | Wilden nicht, daß fie für die Zivilifa- | zuliebe aud) diefer furdtbare Krieg bes | 33 re —* toll, art intere ge * geitorben, neun IR 

‚ dann aus dem Indifchen Ozean | tion fämpfen. aonnen wurde, ift num einmal der Be- | I —— u u ra — ne — — — Bei der 
gemeldet wurden, da lachte die | Man tonnte ſich mit aller Sicher- ſitz von Konſtantinopel. Indem der re er ** ihr Gewicht | Aufnahme hatte bie Verſtorbene ihr „Cuedbu: Qamun. DEEDEn. 
anze, Welt ob jenes törichten Glau heit darauf verlalien, daß England | Jar ih den Regierunaen Gnalande Besen mis in Die Wagicale werfen. Alter ni »4 Jahren angegeben und, | eg den 13. Märı, 9 Uhr Sitte, Silltan und Senn 

Ebens. » Als ichlieglih Kunde eintraf | nad und nad) fein wahres Geficht zei- | und rantreihs als Mitgarant der | Zu ihmen gehören. in erjter Linie Hu- | des Schreibens untundig, ftatt der Um horgens, dom Itamerhaufe, 2725 Nord Fifcher; Bruder don 
Bon dem Ende der „Emden“ und der | gen werde. Nicht wenige Deutfche wa= | türtifchen Unabhängiafeit beigefellte, | Mänien und Bulgarien. Beide würden | terichrift ein Kreuz gemacht. Much bier Mirche 2840 Barfawo Mde., wo Hoc 516 Suron Er. ı 

efangennahme des arößten Teils | ren det Meinuna, dat man nicht all- | wurde das Anerbieten ı einer durch die Einniſtung der Koſacken an hatte ſie beitritten, da ıB lie anderwei metfe zelebriet Wird, bon da mit, sutfch 

ihrer überlebenden Mannicdaft, da zupiel „Auftlärungsarbeit“ tun follte, | ichlechtmastirten Merhöhnuna der Tür ber ziran? bon Konſtantinopel ernſt tig verſichert war. Der Orden verwei itilfe Teilnabnie. 2 
Durde, ivie in den deutichen Landen, | weil fich die hier geborenen Amerita ei. und anders iſt es in Stambul lich En würden nicht ver gerie Zahlung, da bei der Aufnahme Garotine Sawartz, acl 

#0 in allen neutralen Ländern Be | ner doch nicht von uns „Hunnen“ be= | offenbar auch nicht aufaefaht worden. — ich auf die Seite derer zu ftels | ihm eine andere jüngere Perſon vorge gonis 6, 

I uern und Bewunderung laut. Und | lehren laffen würden. Das Arqument | Die wahren SJiele der Petersburger | len, Die : a? * | Mar E. Neumann, Sıhwi 
‚als dann die Meldung eintraf, daß iſt — Die Belehrung der | Divlomatie im nahen Drient liegen aus am Marmatameer fechten, alſo andere Verſicherungspolizen bejaß, | Yon Heumann Splel; nebit Ver ‘d dmfe  belonders 

Ferzig Mann der Beiabung der „Em= | Amerikaner mußte von England fom= | fchen feit langen Jahren Har zutage, | AU die Geite der beiden verbünbeten | bei deren Empfang ihren Namen jelbft a u ie die Leichenfeicı dem Irdei 


| l : X J cd a * — | Matura Krofertlonn für ie pı npte Zahlung 
ben“, die gelandet waren eine Funt- | men und Niemand wird leugnen fön- | Wäre nod) irgend jemand über fie im | Natermächte Man darf demnach geſchrieben hatte und Jie etiva jiebzig en Ze nen Deiaeeb ae 


rud-Station zu zeritören und da- | nen, daf die GErziehungstampaane | Zweifel aewelen, jo mußten ihn die | gelpannt fein, weichen Einfluß eine er- | Jahre alt war, als fie jtarb. Zur Felt: | - — eheeee | 
Buch dem Schidjal ihrer Kameraden | Schon vor vielen Monaten einfehte, und | gegenwärtig in der ruffiichen Zeit | Nlareihe Belchtehung ber Dardanellen | Ntellung des Tatbejtandes wurde eine —— m —. — — 7 
entgingen, einen Schuner aufgriffen | ziwar wird die Methode des Anz | fchrift „Zitoritichestnj Wjeftnit” ver und eventuell eine Ginnahme Fon Neuverbandlung angeießt und bas sausei 
Bid mit diefem ins weite Weltmeer | Ihauungsunterricts, wenn auch un= | öffentlichten freimütigen Beienntmniſſe, Lantinopels durch die Engländer und | Sablungsurteil gegen den Drben um 
Mineinfuhten und — viel jpäter — | abjichtlic, angewendet. Die auf den | des Grafen N. P. Nanatierw eines ranzofen auf ben Verlauf des euro- | geltopen. — 

Die, da fie in Hodeida, am Roten ichofelen Charakter Englands Bauen= | Beiferen belehren. Der betannte ruf: paiſchen Krieges ausüben würde. Viel ‚ Samuel G. Alſchuler hatte durch 
Meere auf türfiihem Boden landeten | den hatten Recht. Es wäre den Deut-⸗ſiſche Staatsmann, einer der rückſichts- leıht fommi es dann noc Dazu, daß die Poſtal Telegre ph Co. bei Edler in MR ee eh BR EIER OSBERE FEHLER STE RER 
And fi den Türken, den Bundesge- | jhen mit all’ ihren Proteften nicht ges | Iojeften ertreter der dantuffiichen | Die Dungrige Meute, die jept gemein» | Berlin 500 Schachteln Bleiftifte für | ff Seereinung finde hatt am Samstan, de Yater Schiffer von der <1. 1 
nofjen Deutichlands anfchloffen, wei | lungen, die bier geborenen Amerita Politik, fpielte in der zweiten Hälfte | fam nad dem Ainohen „Konitanti die Großfleifcherfirma Sulaberaer & 2. . * * er - Wi — Trauer — e — je Mede bie 
Berzufämpfen fern vom Vaterland, da | ner von der Verlogenheit der engli- | des vorigen Jahrhunderts als Yot- ) NoPel” Thnappt, fih aeaenfeitig mit | Sons mittels Kabelgramms beitellt; u wach dem ontrofe Sriedpof. Un 7 Wutter und Geſchwiſter. 
ipar die Welt einjtimmig in dem Ur- | Iden Kegierung, der Prejje und des ſchafter in Konft, Intinopel und in an- | Iharfem Zabne in den Pelz fährt. 
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die Bleiftifte follten mit dem Namen * a nn Sattin — — 
> — —— gg En “ a Dirte, Galti y | Dantia h 
Fleil: jo etwas war faum je da, jolc | Kabels zu überzeugen, wenn die Eng= | deren einflußreichen Stellungen eine | = — | Sulsberger & Sons geftempelt wer hartes, Yoniia Hirte und Frau # „ — 
Fahrt wurde auch zu der Zeit, da die | länder jie nicht mit den praftiichen Be h Eimer Burronens, Mary Hirte, 
[ — Erd, < * — z 4534 . oh .. s & . . . = a ; > 9 E = > de ITCDEL 
BSeeromantit in jchönfter Blüte fiand, | werfen unterjtüugt hatten. Sept tft nur | rolfe, Sanatiew bezeichnet als Die bei — da in Gulzberger der Buchltabe ; wildren, Nanmond, Glarence und iß unſeres lieben Sohnes Bruders 
« | 1 den Hauptziele ruſſiſcher Politik er: | Shi ) he — J sv delg im. ntelfi r. mido Geste Lapine ‚fe. 
Ende geführt. | zu regiftriren, Mit der Meldung, daß | ftens die Worherrfchaft im nahen 8* Ieosrilef ge ran markt. Der Appellhof entjchied, daß Die Po— ri er 
Seit die Heldentaten und Fahrten | die Befagung von „U 8“, die den Eng: | Hr; d ımeiten® den Belib Ho ine m orte. 
1 yau a een een Drient und zmeiten® den Bei Non — — Todesanzeine, 
der „Emden“ und ihrer tapferen | Landern in Die Hände fiel, iwie Verbre - — icht = Mi i erjegen müſſe, bene re tet unier dem i z 3 8 mido 
J BEN „MU SEEN zuperwrriditer Znllıv Dmiichenftantliah a ae sreunden md Zeſamuen die Iraurige Kad» | TT > ii 
J t licher Offenheit binzu, daf er ſich ftets 5 ı _ entigeibet ‚smidenjtantlichen Handeiägejeg auch | rin, daf meine vielgeliente Satıin Dantinanng. 
erziwangen, die Herzen aller Deutjchen | wohl ın der gefammten Welt, auch un- bemüht habe, diefem Piele auf alle er zu Guniten von John C. Fetzer. tur Die beutiche Habelltnie, iiber die Die — mer * ge R Sflien Verwandten, Kreumden md Bekannten 
ex. s { nn. mr, W "u 1 BUS eich on 5} £ — in m. "aber, . Bucher, ſpreche hiermit reinen berzliditen Dant aıı 
and Deutjchfreunde höher fchlagen | ter den Ztlden, dem Märchen ein Ende | penfliche Weije näber zu fommen. Gr a Depeiche gelfandt fei, haftbar, da der | in stıter won 30 Iapren am 9. wärs felin im | fir die MHebevolfe Teihna Be ne Bir Die zu 
machten und das frühere Gerede von | bereitei werden, daß England Krieq Kläger die Depefihe, um bie Kichtig- | Herr entimiafen it. Die Beerdinung Nmder | see — alte 
N e J digſten Mitteln nicht zurückgeſchrechkt, leit der Uebe rmittelung feſtzuſtellen, rim. Morgens, dom Trauerbau » ihrer G ern Johanna Bod, Sattiır, mehit Verwandt 
WR \ 
FSeetriegs der Lächerlichteit preisga ben, en s : | wenn er der lleberzeuaung gqemweien jei,| _ a Dah die Gefellichaft fi 2 Rirche, hou da nad, dem onſſazius: Gotte⸗ 
haben die Führer und Mannſchaften es iſt die regierende Kaſte des „demo fie fönnten dem von ibm verfolaten Staatsanwalt areiit den Leitungsrat der | DaB die Gefellichaft Ficd) durch ihre ge- | «fer. Die tunueruden Sinterbliebenen: 
ieler anderer vdeuticher Schiffe ae- | fratifchen“ England, die deraeitalt ae Straiienbahner an. Die veritüm drudten Beitellunasbedingaungen, Die zum 7. Yaber, (alte. _ Kinder Val eim. * 
| Es iſt alſo Rußlands zugeſtandene melte Kabeldebeſche. — Angeblicher, der Abſender unterzeichnen müſſe, vor Hert und ran Scbaſtian Buſcher, 
—— en — BET 8 J D AuBlunoe zug — Marti * . — 2 m u ._ * 4 er f ı Fri e t dt 
en feine Ausnahme, jondern im Deul- | verjtopt. Cs war ein Lord Beresford, | Ypficht, im Schwarzen Meer alleiniger Verſicherungsſchwindel. — Appellhof. Haftpflicht zu ſchützen ſucht, half ihr — — 
- — ur «AL , ) J 43 dd (tllEl ( 2 > P 2 ie R Fr ans = an⸗ð Dvai ur oc erre 
chen Seebienft die Regel bilden. Die | der ichon vor einigen Mochen ver Ze a en Berit | nichts, „Das Geſeh iſt ein Zerſtörer, Haten, Ottilie, Francis, Marie, h 1, gleichfalls ich mi ‚alten en 
Mamen „Scharnhorft“, „Sneiienau“, | tangte, Daß gegebenenfalls ſolche 5, 5 a E nicht ein Schöpfer von Tzallen“, er Geſchwiſter, nebſt Berwandten Sriedbof ane nssahlungen zu haben 
E Härte der Uppellhof 3 
* * * der Zar ſich aber erit einmal fort feit- | ter, wurde beute von Superivorrichte i ie 
nit goldenen Leitern in di: Ce og jeeflotte, wenn fie engliichen Boden es wird er . im Mittelmesr | Sullivan ee — ee 
Meichichte geichrieben, wenn ihre Irä- freiwillig oder als Gefangene betreten, | ein "gewichline Mari mit —— —* — * ee 
aen t 5 or ti nn getadelt in he IC 
ger auch untergingen und über ihre | gehängt werden jollten. Was joll man Be * e getabeit in der Eriſcheidung, in 
t>/m» ’ 4 nt an s 19 AR wi Ih z n S * ⸗ 
= s * n ‘ a — nn e telmeer die kaum beitrittene Domäne | VUV Jeitens ‚yields als Schiedsrichter | Ohnmacht. ee u : 
See i de alkland-Inſeln warten? Doch halt! Man ſoll nicht — * —— — * en u a a ein Inien ift. Die Becrdiqumg findet 
N. * — — ir übel nam ber Münfie — Kun | Enalands und SFranfreiche, welche | gegen John E, FFerer und zu Gunjten ‚ zalorence Ayan wurde heute Stadt- | fiat am steitag, den 12, Märs, 8 Ur Morg., | Ede N. Elarf u. Epicago Ave. Tel, Euperior 7230 
8 8 — * von Sr —— — Die Matte Ntaliens Heinen Einfluß in jenem Ge: | der Chicago and Weitern Indiana | tihter Gemmill unter der Anklage des | zı. Banis-wirae, Ste Hanne und 3 von —* tung: Dexein Zentſcer Adeacxiacunde. 
sde Sruhe‘ >; oßbritan ıcht. DieWtalle | 3— Zn : , re e — — he | mail; s a sn ' ı ı St. Marien Sri ee Sente, Don 11. aRärs: BSaftipier i 
„Drespen md „Karlsruhen! Si ı ıprı EZRANE | piete aus Höflichfeit und politifcher | bahn aufhob und fich, aemäf, der Ge; | Ynordentlichen Betragens vorgeführt. | DU ua DEN ee ht en —— 
— R och dul- | aentlaae Kebers die (nticheiduna p | Geine geichiedene rau, 2351 W. Ma John Lisla, Satte nam“, Trama von i. Ueber 400 ma 
Meltmeeren, auf denen ste jeit länger dem Maße verroht, wie Lord Beres u ei e we — * 6 2 n | — er —23 difon Str un befhulbiate ibn Beten, Dean Tanıcs md Ku KRinde er umd Berlin aufgeführt. Morgen, Freita« 
2 i : RT no . Wer wollte wohl im rnit das | eit, ob ‚ygeber Der Bahnaelellichaft we 8 ym, \ 1 — 
als ſieben Monaten heimatlos Die tord, Churchill, Lloyd George, Earl ep — TE z : e fi in ihre SA : # ⸗ rt PER Sonntag: „Berliner Rinder“. Zamstagdatiın 
Deutfche Flagge führten, zum Schreden | Grey oder gar die wornehme Prefe | dn glauben, daß fe bie zyeitfegung | elivas Ihuldig jet. Dr hatte fur fie | u a ange — Mara Yenter, Schweiteı „sobannigfener“. reitan, 19. Mürs, 80 
1 unter der Leituna des Lord Northrup, | NE? merteren Rivalen in bedroblicher | grobe Kandfänfe in Indiana aemact, | zu Jen und Alles kurz und Klem ges | Joe zZener, Schwager; nebit Ver — 2 
Mamens. hr Rubin ift jekt jchon en n n Uel i vie | * — 
+ E 7 . £ / : nit shen iniirben? fand Hit His | Baar und Bonds berah im nor Ko. | aber zu der lieberzeuqauna, daß Die | | 
; ET TPTENE Onhor Ronder“ mit Der Az | Mitanteben wurden? Gnaland ıjt bi Saar und Bonds bezahlt, in Der Ye PER, —— | | 
eſt begründet ihre Geſchichte wird * dor Leuder mit der des EZ Se als de pr er £ | BE Ye : * de ch ou | Frau nicht die — ihrheit geſagt hatte | Todesanze ig c 7. Stiftungs-Fest 
erit noch zu erzählen sein, und erhe: | „Sraphic“ oder der „Iimes“, jo muß um borigen „sahre ber Iaarfiie Ge slatur aud ein Gejeh Durcdhgesrüdt, | BAT Me Fe SERIEN ——— eis | 
. — Bmes, 10 MUB | ner des rufitichen Strebens nach dem } angeblich unter Berivendung von viel | Iprah Anan frei und verfügte die „in. Dan ner levrr Sohn md rider | u mare SERIE 
I Bosporus aeivei *s hat feine Del”. mwoduich eine Bondaausnaahe | Berbaftuna de vegen Mei em Bub ze | 
zuhmvoll io wie die, die in dieien Ta bewundern und zu der Anficht kom ” Beer y ug Ks bat nen | m —* vodur a eine Bondsausı € 0: 2 —* der DR ern | Harry Buhrow | Berliner Yeraniqungs - Yerein 
, % s s * — ! v D ! Dielen ber Yabn von } Yırl lei Als DAT, l t S ſanit em rien 
Gen im Lapiderftile vom „Prinz Eitel | men, daß in England der Plebs im Grund, jeine Anfichten in biejem | Der Dahn von PU,OE,OOD Ouittgten h dt. 517 9 (bine ediquma Hihder Nat an sreitug, dei | Ant Zonntgn, den 14. Mär; 1915, in_Gonnts 
tiedrich“ berichtet wurde. Schucdardt, 517 Wildine | ı ira ln. 2 tag Un m | Patle, Ede eva uud Blafbawf Str. 2 
der deutiche Hilfskreuzer von dem dem legten Monaten in feinem eigeniten | eher gab e& Streit, und yield wurde | men a 3 —* Bay | 
TEE e r * Intereſſe. Das Peutichland und | bon beiden Seiten als vertrauen&wür ındiate fich, ob derartiae Fälle öfter | 
Bintergange aewerhten deutichen Bor= | liichen Mrbeiter in der fchlimmiten „uietene. DaE DOR DENMOND NND er Peer anbigie Ti Haren u | 
doften im Diten, Kiautichau, aus und | Arifis des Yandes die Echl —V > ifi "ah 
| : des Landes bi mes Jamtlien:Lokn 
| x h —— er pa * — dans jum., !%eld Re BE 
antiſchen Hafen Newport News ein Schiffswerften und den Docks ruht die men Reihe von Wochen hart auf dem te zeugenvernebinuna besann, beueits | Be mut — halte, worauf der — — ui —— 715 NORTH AVE. u a 
/ ou SIDE ri d > s ruf > i * = ı Be or, z . 3 « to s ⸗ Fred Troutwine, bwag von lee 
— mit 326 englijhen und franzöfi= | Arbeit und dasſe be Schauſpiel ſpielt Sprunge, einen Sonderfrieden mit ſei einer Sitzung der Direttoren der Richter in Zorn geriet und ihr, mit — 
uhig und ſachlich meldet der Ke wi⸗— Arbeiterg — iften nach Sibirien wirtſchaftlich und finanziell völlig er und ſeine Genoſſen Charles R. Kap ſeine Meinung ſagte. Frau Schu ‚as md Belam die traurige Nas. | Keden Abend und Sonntag Nacdmittan 
Plün, daß er in der Zeit vom 27. Ya: | verbannt wurden. Alle Tir ıden don | Eöpft war und Väterchen jich vor dein | pes und Benjamin ar der Bahn | harbt fiel vor Aufregung im Uhn 
ki * . si 
Aſche und rujfiiche und ein ameritant- | Aulifonne zerfloffen; Hede- und Pre; und Bitten Englands wollte bei ihm | Anfichtiyielde wußten Feher und feine | PEN. 
F z r 2 Ma: fr * 16 ber md ir Ehteny mn I irhte la To Sins i 
Me Wahrzeug (das Weizen nad) | freiheit ift in England und Frantreic | IC" nerfangen, und ir Foimard anwälte — 
J 7 1 a1, p antta | £ z . . 1 r { { ‘ 1 > tr + um — M 1 * + n s 
Dueenstown, Irland, geladen hatte) gerade ſo geknebelt wie in X Grey ſah ſchon mt Grauen Die jeBt ı zum Schiedsmann zuſtinimten. Minnie Ahrens, ae! 
Frau Frieda Link, Schweiter bon —— Gronen dem woh 8 — — 
* * min: > 5 > * — eo — — ex — *3*3 > .. a ans an rg 3 Bias — beliebten Liederlo id 3 
wwos er in der langen Zeit zwi- länder und Franzoſen die Ruſſen von Millionen ſich unaufhaltſam uber | menten, nn von den Anwälten | ichadenabichäger Xofeph Filh, kam, MIIHIEWUUUING: Salsa; ACHENSEE  ONENE GM: SOWISEH.. _ | ‚itbermetiter, 
Achen’ jeiner Ausfahrt aus Kiautſchau ſich Kinaufzieben würden, wurde in sranfreich eraiehen, und auch dieles | der Bahn ausgearbeit: . porden ivazs | fomeit es die öffentlichen Verhand — er — —— Kol. 
... — « * r teltebteı Gartt 
Durch den Bazifit und um Südamert Rechtsbeichreibungen Richter O'Con 
herum machte, ſagt er nichts. nerzeit interpiewen und entbiüllte ihm, | Mon mehr, Das durfte nicht fein; | Nude verweigert und beba s | nors an bie Geſchworenen wird ge: .. . 
‚werben mir mohl fpäter hören. Rukland liberal werden würde. und to tat Grey aus reiner Ser zweif an ele ſich um altes Beiv ma tal, taume Zeit in Anſpruch nehmen, 2037 N. CLARK STR. 
Und wir werden voraus ſichtlich noch a Rufe altubte es, und ftatt das | luna den perhänanihpollen Schritt, is ſei, laut Fetzers Beweiſen, worauf ſie ſich zur Beratung zurück 1. Lrtb. Sure ' — blend 4 | Gegenüber Lincoln Part, 
Biel mehr Aehnliches hören von deut | Sarentum liberal zu machen, machte | Pen er bei Harem Verftande num umd | wahr aeiweten, Dieje Handlunasiweife | ziehen werben. &s wird von keiner | koncerdin Arienmoi nn RAutomobileen sohn Weis, Cigentumer. 


ß i “ L den t Annahme ä — Etmer Burronghs, 
wichtige und gefährliche Inttiganten Lokalbericht. en, ihre Annahme wurde veriveigert, 
Ficht gemacht und nicht zu alücflichem ; noch nötig, aewillenbaft die Tatfachen fehlte. Echuld war das Stabelgramm Maria, Sntellind 
ſtal Teleg raph Co. den Schaden, $150, |” RR = r — | ffir feine toitreihen &ı 
2 ö — Emilie Lapins ste und Törter. 
\ * —* ſtantinopels, und fügt mit erſtaun 
Mannen die Bewunderung der Welt cher behandelt werden ſoll, dürfte 
* ſei ſelbſt vor den verabſcheuungswür 
dem Schwinden der Romantik führen kann, wie es von einer geſitte t 
ten Nation verlangt werden darf. Und wre —— auf feine Koften wiederholen ch. | ang ire deuin 
. a siwede förderlich jein. 
jeigt, daß die „Emden“ und ihre Manz | GEN alle völferrechtlichen Grundfäte | ” a 
Lioba und Ludmilla Buſcher, ſchönen 
ge e der Stadt am Goldenen Horı Hat E. 6, Field, dereinjt jelbit ein Rich ı 
F Leipzig“ und „Nürnberg“ wurden Mannicaften der Kuft- und Unter dt am Goldenen m. iX Field, dereinſt ſelbſt ein Rick 
Tätigkeit kurz vor und während derdda erſt von der ungebildeten Maſſe er verlangen. Augenblicklich iſt das Mit- welcher er einen Zuſpruch von 53525,1 Frau F. R. Schuchardt fiel im Gericht in 4) 
0 urz ahre IE u dev A | ! 
| Germania Theater Buff Temple 
JI 
Ihwimmen noch — irgendwo auf den der Arbeiter Englands iſt nicht in ee 1 = ee W Sei Echi —— 3 Jo jooiiät: nder nt 
Mlına, Dar md Nare Y ürz: „Doppia! — Samstag 
Der einde Au Ei rei Des deutichen wm . * * * * un DD Todıter des Herrn Ir, Sirio 
ö — 5 Vergleicht man die Haltung des Lon Nähe ihrer Anterefleniphären rubia | 3. B. an Keller & Hofer 5460,000 in Ihlagen zu haben. Der Richter kam 
bend, herrlich wird fie werden — | man den edlen Anjtand des „Leader“ | u Zee ———— 
ne * u Wuntte zu ände De DE 0 An natı Mei der Schluhabrernh Frau R. %. 
si uſe der Lords ſitzt und von Carl BEN — — vr er en 6 —* .. ne HR — Pr Ho welche fichb der Frau angenom in pen | faug 4 Uhr Kadm, Ehitrit Ze die 'Berfon 
Bor rund jieben Monaten fuhr die- | Oren geletiet wird, tung zu ändern dagegen, lag in den | der Beiparte zimiichen Der Bahn um ‚ne ( ‚rau angel — 
— n Sepps 
Arbeit eimitel feinem Bundesaenofien ara bedränate | Diner Schiedsrichter berufen. Als jol- | vorfämen. Um eme Erflarung be Hans und Xoniſe Buhrsw 
- * 2 * el I te Muß nr a’ ⸗ u WM hatte r hs tr y J J tcaat fi al fie { x daß ſie F 4 N x T u e J 
Im Dienſtag fuhr er ruhig in den at- len; in den Munitionswerkſtätten, Rußland ſtand ſchon vor einer aerau- | Wer hatte er, ehe er amı 18. März 1910 | fragt, fügte ſie hinzu. daß ſie Frau vom rontwine,  Neitie 
| T : Er - — Münchner Küche 
I £ 4 Mr ae .g . * > SG Pr a2 2 > np art au . y t sy) > a 5 : A 
Ichen — — an Bord: | fih ab in Rufland, wo die Rührer der nen Geanern abzuichließen, weil es | Bahn die Anficht geäußert, dat reter | Der aut auf Den Tiſch ſchlagend, Todesan zeige. Dar Neu! XV I an 
Aauar bis zum 20. Februar im atlanz | der bürgerlichen und politifchen ?Frei ihn ftets bebräuenden Geipenjte der | vom Yandanfauf im Hegewijch har | Macht umd ae in ihren draupeit | — — 
> 1 MB; — inte mn Bang. —50 kur mr — — end IA 
Ihen Ozean jieben franzöjtiche, eng= | beit Englands find wie Butter vor der Revolution fürchtele. Alles Betteln 5350,. 000 ſchuldig feien. Won Diefer | wartenden Hrafimagen getragen wer 
f 
Werjentte, nachdem er die Mannichaf- | Die Hoffnung, dab die ‚an der Spibe no in Polen feitgehaltenen fampf- | Tage vor der Verhandlung des@treits | Der Prozeh aeaen den der Beihilfe Yawrener, Gleonor, Violet und Kotin, | Fiüher: —* und Gi una 
Ben an Bord genommen hatte. Weber | ver Zivilifation“ marichirenden na erprobten deutichen Krieger in Stärte | erhielt Field eine Handtajihe mit Do- | zur Branditiftung angeklaaten Feuer: Arie 
Augujt vorigen Yahres und dem | allenSpracen neprediat. Der Leiter der betörte Bolt zum SFrieden zwingen. | ren und auf die Fi saufig in jeinem | lungen betrifft, keute Mittag uml2. Todesanzeige, | janzöfado! 
7. Januar, auf der langen Fah auswärkigen Angelegen hei iten, Edward Ließ er Deutichland jema 1 io weit | aedeiprua n — * Feker Ir r zum Ende. Die Verleſung der J— — Belannten die ri | u 2 
| Grey, ließ fih von Dr. Zanamwill fei fommen, jo gab es feine Hilfe für Ai- | hatte er aber Kin nblid in die he Relic House 
| ‚ 
Id 
I 
| 
hy 5 234 a 2 m ) > im y mt — f ch n I des Schtedärichtere , Wirdiicht Seite m et 5 } jef i Abend umk 
Bcher Seemonnsfunit und -Kühnbeit in | Das Sorentum Enaland und Trrant ninımer getan batte. Er ver!pradh dei bes Schiedsrichters, obne Rüdjicht auf | Seite erwartet, daß Die Geichorenen, Wathitda Thiele. vLiſt Sat KONZERT! —2 Nadınittan 


der Jagd auf feindlichen Handel. reich ruſſiſch. Wo foll da der Batrio | Zaren, ihm den Wen durch den Fetzers Rechte, den Streit zu entſchei wenn überhaupt, diesmal ſo ſchnell Alora, — vitlie Herold’s Orchester 
! „Karlsruhe“ und „Dresden“ ſchwim lismus hei den Mailen hertommen? | Bos zporus zu öffnen, und um dieſen | den, tei einem We eirua unter Demt Ded zu ernem Mabriprud fommen fönnen, Kittiam und Yonis Thiete, rau di 
Een, wwie gefagt, nod, — irgendivo — | Der englifche Arbeiter jtreitt in den | Preis verftand Rufland ich dazu, noch; | mantel des Gejehes aleich. Field hate, | als wie im eriten Prozeß gegen Fiſh, Bid, Fran Wiese Aemmend 

And aus Nem Yort wird aeı meldet, dat | Werken, wo ſo ſollte man alanben | mehr Blut für Das perfide Albion u enliaeaen ven borlieaenden Beweiſen, in dem er am Weihnachtsa bend frei BGeſchwifter 


Edelweiss Pavillon 


hold, Frau Glara Sammend, EZ 
) 


Die dort jeit Ariensbeginn liegenden | im „nterejfe des Vaterlandes“, wenn | opfern. e entichieden, daß am Keller & Hofer geiprocden wurde. Todesanzeige. 
Beutichen Dampfer jämmtlih Aus | nötig, „für nichts“ gearbeitet werden Der arme Zar fieht jetzt im Geiſte Fetzer nur *275,000 und nicht 8460, Früher Dietrichs 
Fährpapiere erwirkten, Mannichaften | Jollte! Sein Nationalgefühl wurde feit Konſtantinopel ſchon in ſeinem Beſiß. Vbezahlt habe. Der Schiedsſpruch s ee "aut * m... 
on Bord und Kohlen und Lebensmit- | Generationen verfrüppelt; in Rußland | Er ahnt nıct, dab, was er fchaut, bloß | !eı betrügerifch und unz zuläſſig, Field — u. Sanies fänt die dar m Diendian, deu * en Großes Salvator— Feſt 
el geladen haben und jeden Augenblid | wurde das Nationalgefühl nie ieben- kine Fata Morgana, die eitle Luft | els Cchiedsrichter einjeiti 19 und 1m — a en 5 


it auf bezüalichen Vorlagen ab. erdigung findet Hatı am Nreitan, deu 12, Mir 15. bis 22. März. 
um Huslaufen bereit jind. Auc) Ge: | dig. Der enalifche Arbeiter betrachtet Ipiegelung eines unerreichbaren Sieles | taugli dh geweien, das jei aber ber r ut. Ze 


t der „WUbendpolt“.) 20 Kadım — — 


übe, andere Waffen und Schiehbe: | den Krieg ols ein „Geichäft“ der Re- | tt, das ihn immer tiefer in fein Ver- | Bahngeſellſchaft vorber befannt gewe Springfield, zu, 11. März. Der —— — —— vod Friedhof i nn 
barf follen fie in ihren „Wäuchen“ ver- | gierung und des englifchen Kapitalis- | derben bineinlodt, feine areifbare | Ten. Alfo fehreiot Richter Eullivan. | Rechtsausfchuf des Haufes Iente heute — — — —ꝰ 
Haut haben. Am vergangenen Don | mus. Das Geſchäft geht ihn—den Ar Wirklichkeit. Der törihte Mann Tief Staatsanwalt als Wetter. die beiden Vorlagen, welche die Ah u Grocer y und Alarkel 
Merötag imurden jie zwar daraufhin beiter-—nichts an. Er findet, dab die | fich verbienden und ging auf den Pakt | Mbermaols tritt Staotsanwalt Hoyne | haltung von Vorwahlen für die Rich — — OO, ie gelegen, Gute 
Iterſucht, feſtzuſtellen, ob fie als | Konjunktur aünftia ift und fordert | ein, den die engliſche Regierung nie- ols Retter in der Not auf, er hat gegen terwahi im Juni vorſehen, zu den muolied des Walded Chapter, T. €. © Selenenbeit für einen "yrartita 1 Viarlet an 
Bilfstreuger in See gehen wollen, aber | mehr Yohn. ls ihm die Forderung | mals zu balten beabfichtigte, den jte | die Stadt und die Straßenbahnaefell- | Aiten. Mle Srund dafür wurde an ide | Miete 335, binten Me 
Die Engländer behaupten, die Unter | nicht bewilligt tourde, jtreitte er, Die | au) nichi halten kann, wenn fie nicht | ichaften ein Verfahren eingeleitet, um | gegeben, daf; mehrere Gerichtöbezirte odesanzcige. —— wien, 1 Nicht Zouth Wehe 0 
uchuna fei nur jehr oberflächlich ae- | Reaierung braudt Gewalt; fomman= | freiwillig fich eines Teils ihrer gegen- | die 1913 vom Stadtrat erlaffene Or bereits Stonvente behufs Nominirung ‚Siqnee Teniene Westeriiue —— — 
vune tein Zweifel obwalten, dirt die Leute zurück zur Arbeit; ſie wärtigen Macht begeben will. Und dinanz umzuſtoßen, weil ſie den Stra- von Kandidaten TE — —— SCHINTZ, 
d rüber, daß, jie jich unmittelbar nad) | folgen, aber fie arbeiten nicht. Was | jo beaann das von bez franzöfifchen | henbahngefellihoften das Recht aibt, | Die Maßregeln follten die Nominit= | aettornen itt. a Halt amZams EMIL H. 

Der Ausfahrt in Hilfskreuzer verivan- | kann die Regierung tun? Nichts! Aber | Flotte verftärtte enalife Mittelmeer: ihre ao ınzen Anlagen in bie Hände eis | una von Kandidaten für des Staatz- | !"°, der 13. März, » br, Normittans, Dan 139 N. Glart Sir, go — 
Bein ipürden, und — möglich fcheint | andere Arbeiter ftreiten, um die Re- | geichivader ein mächtiaes Scieken vor | nes Giebenerausjchuffes zu legen. obergericht und die Hreisgerichte in 2. Sofenbs” Ariedber. Se Ye Geld: D ante eete Shvpineten 


Su ia. ierung zu ftrafen und mit jeder neuen | den Dardanellen, und die Breife Euro: | Dazu habe, wie er jagt, der Stadtrat | Vorwahlen ermöalichen — Beüfibent, ——— — 
* Se 3 e  <e { 


— — — —— 
und Beſannten di iranrın 


Keine Aıßtervorwanlen. richt, dak umfere liebe Gattin umd Mıntı 


— 
x 
- 


T 
* — 


u ö a 
— r 





Gegen Sinnen, ausialleives Haar oder 
jukende Ropfhaut—25 Eis. Danderine 


Mädchen! Mädchen! Erhaltet End 
Ener Haar! Madit, dak es üppig 
und ihn gedeiht. 


lIodern fih und vergeben, worauf das 
Haar jchnell ausfällt. 

M:nn Euer - Haar vernadläfjigt 
murde und e3 dünn, verblichen, troden, 
jpröde oder zu ölig tit, fauft eine 25 
Cents Flafhe von Knoiwlton’3 Dans 
berine in irgend einer Apothele ober 
an einem Toilette-Counter, gebraucht 


Wenn Euch an fehwerem Haar ge= 
legen ift, das von Schönheit ſchimmer ct | 
und bon Leben ftrahlt, das eine unver 
gleichliche MWeichheit hat und Ioder und 
glänzend ift, nehmt Danderine, 

Dur einmalige Anwendung wird 
die Schönheit Eure Haares verdop- 
pelt und außerdem iird jedes Zeil: 
hen vo» Schinnen aufgelöft. Ahr 
könnt kein hübſches, geſundes, ſchwe— 
res Haar haben, wenn Ihr Schinnen 
habt. Dieſer zerſtörende Schorf raubt 
dem Haare feinen Glanz, feine Stärke 
und jogar jein Leben, und wenn man 
ihm nicht bejeitigt, bringt ex Frieberhihe 
und Juden der Kopfhaut hervor, die 
Daarwurzeln erhalten feine Nahrung, 


| davcn eine Kleinigkeit nad) Anweilung 
| und zehn Minuten fpäter werdet hr 
= dab Ihr niemals Geld beifer 
| 
| 
| 
| 
l 


angelegt habt. 

Wir glauben aufrichtig, ohne Rüds 
fihtnabme auf irgend etwas anderes, 
das angezeigt wird, dab Ahr Knowl⸗ 
ton’3 Danderine gebraudhen müßt, 
wenn Yhr meiches, alänzendes, fchönes 
Hoar, und reichlihes dazu haben 
wollt — feine Schinnen, Feine judenbe 
Kopfhaut und kein ausfallendes Haar 
mehr, Wenn geaebenen Falls — mas 
tum nicht gleich jebt? 


Kauft Fleiſch Retail 
zu Wholeſale-Vreiſen. 


Spart den Profit, den Euer kleiner 
Händler macht. 


Speziell für Donnerſtag, — und Samſtag 
Rib Roaſt, F bi ..14t2c 
Chuck Roaſt 2e 


Sirloin ud Porter Houie 


tolled, Icınc Anochen, 


teaf, fanch, ae ae 13':€ 


Bike I %o. 1 ıte1 153Be 
.10 e Geräucherte Gänſe und Enten 166e 
Epeziclle zu für Saloon»: und Reitaurant-Liefernunen. 

ZB ir liciern Waaren übrraii ab.iE 


UNION STOCK YARDS PKG. und PROV. CO. 


Rohn R. Witous, Ginentümer. 


1580 CLYBOURN AVENUE Arch. No37%, 


Seht nad umierem Siild: „Meat, Wholefate nud Metait“, 
Tfien Sonntag Rormittag von 7 bis 11 hr, 


No. 1 Star Schinken... 
"No. 1 Small Star Echinten., 


fanch oi 


Zwischen NORTH 


Ihuß von Mitaliedern der Co 
tetleitung juchte 
und bot ihm 
Barteileitung an, Die Kampagne wird 
vom Hauptquartier im SDtidgebaude 
‚ aus geleitet. Eugen R. Pile, Thomp- 
fons erfolglojer Kandidat für Die 
Wahlbehörde, wird die Leitung beibe 
halten. Meldungen aus verjchiedenen 
Wards lajjen angeblic, ertennen, 
die hadernden republitaniichen Faltiı 
I nen jich fehr aut unter einander J 
mit den Fortſchrittlern vertragen. Von 
anderer Seite verlautet allerdings, daß 
| ein Teil der Mitalieder der Parteilei 


ountypar 


Zolalberidyt. 
Scully acht vor. 


Poliziſten müſſen ſich wegen Miß— 


achtuug des Gerichts verantworten. 


Am Freitag. 


Höhepunkt des Streits mit Staatsanwalt 
Sonne, - Thompions Anhänger red) 
nen anf Harmonie im rep. Lager. 
Charles M. Thomſon ſcheidet aus. ſehr verſchnupft ſind über die Metho 

den Pikes und anderer Kampagnelei 

ter Thompſons. 
Große wie ing 

Lager Thompſons, d 

liche 

Th 


Die Autlagen wegen Mißachtung 
s Countygerichts, die gegen Polizei 
En wegen ihres angeblic) unbefug- 
ten Eingreifens in die Vorwahl erbo 
ben worden jind, werben am Freitag 
im Countyaeriht zur Berhaudlung 
tommen, ‘Damit erreicht der Streit 
zwiſchen Countyrichter Sculy und 
— sanwalt in deſſen Auf 
ig die angeklagten Poliziſten ‚gehan 
delt ſeinen Höhepunkt. Der 
ein ſtrammer Barkei 
aänger Mayor Harrifong, erhob, wie | 
Id,on aeltern berichtet, gegen den 
Gountprichter die Bejchuldigung, er | 
juche die von ihın eingeleitete Unter 
juchung durch die Grandjury zu ftören, 
Ceuntyriter Scully antwortete dem 
erregten Staatsanwalt mit dem füblen 
Lelehrenden ——— daß er dazu gar 
nicht die Machtbefuanijie beſibe 
—— tig machte er beftannt, daß D 
thachtungzper —* am Freitag * 
erhandiu kommen würde. Letzte 
res geſchah — einer Konferenz mit Die ſtandinaviſche Liga 
ſeinem Anwalt C. C. H. Fyffe, der die die Kandidatur Robert M. 
Klagen erheben wird. Sie lauten auf für das Manorsamt 
m pon Wahlbeamten, Pie An= | unterftübte in der Vorwahl Mayor 
reitellte des Countygerichts find. Rich: | Harrifon. Büraer  Standinapiicher 
ter Scully tünbigte an, daß Gtuats- | Abtunft aebören ihr an. 

Honne feiner Strafe nicht ent Am tag findet im Intereſſe 
gehen würde, wenn er ſchuldig befun- des demokratiſchen Mayorskandidaien 
den werden jollte. Die Tatfache, dab | ein athletifcher Karneval im Kolifeum 
er Staatsanwalt fei, werde ihm nicht | Statt, an dem Ti Mitalieder der ver 
belfen. ichiedeniten Turnvereine, Freiwilligen 

| reaimenter und Gefungpereine beteili 
aen werden. Inter den Teilnehmern, 
ftern an, ex werde an die Yeaislatur | Die als Meifter auf gewiſſen Gebieten 
appelliren, um Frauen das Kecdht zu | Der Turnerei befannt, befinbet |1d) 
iichern, die Bolten von Wahlbeamten | inter anderen Frederid V. Degen 
auszufüllen. Anderenfalls könnten fie ge der befannte Hochipringer, und 
nach der Mprilwapl nicht mehr Dazu | Harry Goelik, der belannte Schnell⸗ 
verwandt werden, da ſie an gewiſſen (äufer. 
Wahlen nicht teilnehinen fönnten. Der | 
Kichter erklärte es für wünjchenswert, 
Frauen al3 Wahlbeamie zu periven- | „ 
den, da ihre . —— die Einfüh- 
rung eines befjeren Tons und größerer | 
Ordnung in len zur den hervorragendſten Schöpfungen 
Folge gehabt habe. des ruſſiſchen Dichters und Sonder 
Aus Thompfons Lager lings Tolſtoi. Handlung wie Aufbau 
Die Kampagneleiter William Hale des Stückes entſprechen = immer 
Ihompfons machten aeitern bekannt, | den Anforderungen Ichulaerechter 
Daß ihrer Anſicht ne ich der Einigungs D ramaturgie, die das Genie 
prozeß innerhalb der —— EEE ſobald es ihm ſo in den Kram paßt, 
Partei und auf Seiten der Anhänger | leichten Herzens bei Ceite jchiebt. 
ihres Kandidaten im — aute | Manche Nängel erklären ſich vielleicht 
Fortſchritte gemacht habe. Eir dadurch, daß es Tolſtoi nicht vergönnt 
war, ſein Werk zu vollenden. Da: 
Drama fand Fragment unter 
dem literariichen Nadhlab des Dich 
| ters dor und eine fremde Hand ha 
es fertiageitellt und Die Herausgabe be 
jorat. Wie fein anderer veriteht es 
| Zolftoi indejjen, vor den Auaen des 
Suichauers ein farbentreues Bild der 
ſozialen Zuſtände im ruſſiſchen Reiche 
aufzurollen, grelle Streiflichter auf die 
in gewiſſen Kreiſen des Volkes be— 
ſtehenden Anſchauungen zu werfen, 
vorhandene Gegenſätze jcharf zu br 
leuchten, die im SYarenreiche wie fo 
nirgendwo blühende und wuche 
Bureaufratie zu aeibeln, falicher Mo 
tal den Spiegel der Selbitertenntnik 
—* So reißt Tolſtoi auch 
in „Der lebende Leichnam“ den ver 
hüllenden Schleier hinweg und legt in 


erregte es im 
aß der fortſchritt 
Mayorskandidat Charles M. 
omſon, ein aus zgeſprochen „trode 
| ner” Herr, zugunften Thompfons aus 
dem Rennen ausgeichieden Tei. 
mit der Haltuna Thompions in allen 
Fragen augenjcheinlich zufrieden. 

Wie verlautet, beabjichtigen 
Kampuaneleiter Thompfons, eine 
defampaane von Drei Wochen 
zu führen. Sie wollen, 
Roaer E. Sullivan 
richtungasfraae 
ſächlichen 
machen. 


Hoyne, die 
Re 
Dauer 
wie eö heißt, 
und die Nubein= 
zu einem der haupt 
„Iſſues“ der Kampagne 





Jaden, 


Staatsanwalt, 


' 


Sweitzer iſt zurüct. 

Robert M. Sweitzer, der demokra 
tiſche Mayorskandidat, kehrte geſtern 
von einer Erholungsreiſe nad Hot 
Springs zurück und ſtürzte ſich ſchleu 
nigſt in die Kampagne. Konferenzen 
mit ſeinen Kampagneleitern füllten 
den Abend aus. 





hat geſtern 
Sweitzers — 
indoſſirt. Sie 


anwalt Sams 


ſei 


Will an Legislatur 
Countyrichter Scully kündigte ge 


appelliren. 


—— — 


Germaniatheater, 


Leichnam“, Senfations: 
vier Alten von Toliioi. 
„Der lebende Leichnam“ gehört nidji 


Der Icbende 
drama in 


14— 4 # N 
Wahllot zu 


ſich als 





| unbarmberziger 


zu 


| auf 


den Standidaten auf | 
die Unterjtügung ber | 


da b | 


tung, Darunter Anbänger Thompions, | 


Fr it | 


| Werden 


| Entitellungen, 
| gel 


ſtopfen, 
ſind, 


Tolſtois, 


Calcium 


nit | 
ende | 


und zealiftifcher 
Meife manche faule Stelle am rujji- 
fhen Boltstörper bloß. lnd hierin 
liegt der Wert feines Dramas für 
feine Zeitgenoffen wie für die Nadı- 
welt. 

Febor Protafow, ein kraftlofer, ar: 
beitöfcheuer, wenn aud gutmütiger 
Schwädhlina aus der „guten“ @ejell- 
ichaft, hat feine Frau und fein Kind 
verlaifen, 
poraiebt, teil er jich bewußt ift, da 
feine Luiter feinen Untergang berbei 
führen werden und er die Frau nicht 
mit in ven Schlamm hinabziehen will, 
er andererieits auch weiß, daß fie eine 
andere Liebe im Herzen trüaat und ih- 
rem Güde nicht im Wege ftehen mag. 
Dieſer Reſt u Willenskraft ift ihm 
noch) geblieb Während er jelbit fid) 
zu jeinen Zigeunerfreunden, bei denen 
er in Mafia einen platoniihen Erſah 
für die opferwillige Liebe jeiner Yrau 
gefunden hat, zurüdzieht und die ihn 
heimſuchenden Gewiſſensbiſſe 
Schnaps zu betäuben ſucht, 
Liſa, aus Gründen geſellſchaft 
licher Rückſichten, ihn auf alle 
mögliche Weiſe zur Rücklehr zu 
bewegen.Erſt allmählich verſteht ſie 
ſich, vor allem auf das Betreiben ihrer 
Mutter Anna Paulowna hin, ſich von 
dem Unwürdigen ſcheiden zu laſſen 
und Victor Karenin, der ihr ſtets in 
ſelbſtloſer Liebe zugetan geweſen war, 
heiraten. Fedor hatte ſich bereit 
erklärt, vor Gericht auf alle Schuld 
fich zu nehmen, um feiner rau 
den Schritt zu erleichtern. Aber nod) 
bevor es zur gerichtlichen Verband 
luna fommt, verfhwindet er. Man 
findet feinen Hut und feinen Rod mit 
einem Notizbud am Frlubufer und 
feine rau will jpäter in einer ange: 
Ihwemmten Xeiche ihren Dann erten 
nen. Febor tit damit tot und 
firchliben Irauuna von Bictor und 
Elifabeth fteht nichts mehr im Weae. 
Sie heiraten und leben ein Jahr alüd:» 
lich zujammen. ?TFedor ift aber nidhi 
tot, fondern verbirgt fi nur, mweil ex 
nicht die nötige Kraft finden konnte, 
feinem nuglojen Leben er Siel zu 
feßen. Gr lebt mit Mafcha bei den 
Sigeunern und finkt immer tiefer. 
Aber ein Zufall Schafft einen Mitwil- 
fer um fein Geheimniß, der die Sadıe 
dem Gericht binterbringt. Das führt 
zu einer Anklage gegen Elifabetb. Sie 
wird der Bigamie beichuldiat und vor 
Gericht aezerrt. Erft dann befinnt 
fich Pebor troß feiner Verlommenbeii 
auf feine eigene Schuld und jcafit 
durh einen Nepolverihuk das dem 
Lebensalüd feiner einftigen Frau in 
jeiner Perfon im Wege jtehende Hin 
dernit aus dem eae. 

Für die geftrige Aufführung 
man etwas 
dur nicht immer 
Streihungen auf vier Alte in act 
Bildern vertürzt. Das Stüd war aut 
einftudirt und die Dariteller gaben ſich 
redlihe Mühe, Zolftois nicht immer 
einfachen Charakteren lebenswahre Ge- 
ftalt zu aeben, Herr Ullrih Haupt, 


Das 


ganz 


Schreckliche wirkungen 
von Haulleiden. 


ſchnell beſeitigt durch den Ge 
brauch von Stnart's Calcium 

Waiers, die alle Hantaus« 
ſchläge beſeitigen. 

ein paar Tagen vermag 
Haut von allen Arten von 
wie Finnen, Flecken, 
uſw. zu reinigen, wenn 
nur Stuart's Calcium Wafers 
rauchen will. 

Gebraucht keine klebrigen 
mittel und Salben, die die Poren ver— 
die doch beſtändig bemüht 
die Unreinigkeiten aus Eurem 
Körper zu entfernen. 


nur 
die 


In 
man 


Leberflechen 
man 


Abwaſch 


Schonheit wird bedingt durcn Haren Teint, und 
Stnarts Walcium Wafers find berühmt 
als Weiniger der Sant. 
< i 
Weil 


Finnen und YAusichläge von 
innen heraustommen — bon unreinem 
Blut — könnt Jhr fie nicht heilen, in 


Dem ‚shr fie auf ber —— mit | nen Iheaterabend 


| wird gegeben. 


Blut, 
werden ver 


8 


Stoff einreibt. Reinigt d 
und die Entitellungen 
jchwinden, 

Ihr werdet Euch fchnell 
nen Teints erfreuen, wenn 
wundervollen tleinen Wafers ae 
braudt. Euer Geficht wird jo Har 
und rein wie eine Roje werben. Nie 
mand mag Leute mit finnigen Gejic 
tern um fich haben. Bei Stuart’s 

Wafers braucht Ihr nicht 
Monate lang auf Reſultate zu warten. 
Sogar Beulen ſind durch dieſe wirk 
ſamen, bemerkenswerten 
in einigen Tagen geheilt worden. 


eines ſchö 


lurzer Zeit beſſer befinden und dann, 
welch ein Unterſchied in Eurem Aus 
ſehen! 

Ihr Könnt 
Wafers von 
zu 50 Cents 


Stuart's Calcium 
irgend einem Apotheker 
per Schachtel befommen. 


Areier ProbeKonpon. 


n u Stuart 60. 135 Start On. 


War 


obwohl er jie nod) zu lieven | 


ik | 
jucht } 


| des 


Det | 


hatte | 
ernüdende Drama | 
aludliche 

| ein 


I 
| teres Interejie von Seiten des 
ı fums lt 


I neuen GSeichäftsführer: 


Ihr dieſe 


den. 
malerei ausgeſchmückt, 


Blutreiniger 
(Fuer | 
ganzer Körper wird fich in wunderbar | 


der Gaft des Abends, felfelte als ‚ Trä- 
ger der Hauptrolle das Publikum 
dur) die vornehme Größe feiner Auf: 


fafjung. Febor PBrotafow ift ein ener= ; 
gielojer, fylapper Zaugenichts, wie er | 
eine 


jelbft mehrfady richtig bemertt, 
Drobne, die feine Dajeinsberehtigung 
bat und fich dejien bewußt if. Nur 
einen edlen Zug weilt der tief Gefun 
tene auf: er bejit ein quies Herz; er 
will dem Glüde der von ihm aeliebten 
YHrau nicht im Wege ftehen und er häit 
auh Maycha, die Yigeunerin, rein wie 
einen umgetrübten SKriftall, 
Haupt zeiate fich feiner Aufaabe ae: 
wachien: er leijtete in Wort, 
Minenfpiel Schönes und Grofes. Und 
deshalb jei es ihm auch verziehen, daß 
er bei der Mifchung feiner Farben das 
Grau allzu jehr bevorzugte, Er ieh te 
ih zuweilen förmlich in rea 
Kleinmalerei und war hier und da pa 
thetifcher, als es die Umitände erfor 
berien. immerhin war feine Leiftung 
fünftleriiy hochitebend und abaerun: 
bet, jeine Auffaffung großzügia, die 
Miederoabe ver 


überzeugend. Nicht endenmwollender Bei 
fall und reihe Blumenfpenden belohn 
ten den beliebten ünitler. 

Victor SKarenin, Fedors Freund 
und glüdlicher Nachfoiger ald-Gatte 
feiner Frau, wurde von Herrn Mühl 
han etwas matt Dargefteu Gin et» 
was ausbrudäreicheres Mienen 
Geberbenjpiel, beionders im 
Teile der Gerichtsi 
dors Vejtändnijfes, würde 
jteilung heben. Jn Frl. 
ben jtand ihm eine Lija 
ren temperamentvolles Spiel die zivi 
jhen zwei Männern jchiwantende un 
alüdliche Frau treffend charalterifirte. 
Liſas tuppleriihe Mutter Anna Bau 
lowna zeichnete Frl. Nieman wohl um 
eine Stleinigleit zu derb, doc war ihr: 
Leiltung fonft anertennenswert. Frau 
Youife Bruedner als Starenins in re 
ligiöfen und fozialen Vorurteilen be 
fangene Mutter war in jeder Hinficht 
hervorragend. Bornehme Erfpeinung 
vereinigte fich bei ihr mit fein empfun 
dbenem, aut abaetontem Spiel. Wis 
Yıilas zartfühlende Schweiter Saldı 
war Frl. Zarau am rechten Plad. In 
Herrn Danner fanden wir einen vor 
nehmen und refervirten Füriten, an 
bem wir bei feiner legten beiflen Mif 
fion in Febors Haufe nur ein etwas 
beredbteres Geljchtipiel vermißten, das 
ben nicht ausgejfprochenen Ziwed jeines 
Befuhhs deutlicher zu ertennen gegeben 
hätte, Frl. Erones Maja war ein 
raſſiges Zigeunermädchen, wie es dem 
Dichter vermutlich bei der Geſtaltung 
dieſes Charalters vorgeſchwebt haben 
mag. Die Sicherheit, mit der bie 
Kinftlerin dur ihre Geften, durd) 
eine unmerktliche Handbewequnga, durch 
leichtes Neiaen des Kopfes, durch 
einen ftummen Blid, dur Die Urt, 
wie ſie ſich ftüht oder anlehnt, Seeli 
jches aufs Hlarfte auszudrüden ver: 
ftebt, ift beiwundernäwert. 

Don den Daritellern der Nebenrol 
len ift Herr Soder als ftoifcher Philo 
joph Iwan Wlerandromw, der alles fo 
leicht beareift und dem das aanze Ye 


und 
legten 
tenDd Fe 
die Daı 
Bertha Wal 
sur Geite, de- 


jene wäh 


| ben angeblid Wurft, aber doch wieder | 


zu lieb ilt, um es fortsumerfen, mit 
Anertennung zu ermwahnen. Ketche 
und doc nicht aufdrinaliche Charatt 

rijirung zeichnete die Daritelluna 
Maſchas grobem und doch echt ruſſiſch— 
unterwürfigem Bater durch Seren 
Yöwenfeld aus. Herr Brüdner als 
Unterfuchunasrichter war, ſehr ſchnei 
dig und ſcharf. Die übrigen Darſiel 
ler boten ihr Beſtes und halfen an ih 
rem Teil zum Erfolge des Ganzen 
mit. Das Hauptverdienſt an dieſem 
hat aber unſtreitig Herr Haupt, deſſen 
Spielleitung ungeſchmälertes Lob ge 
zollt werden darff. Das Zuſammen 
ſpiel der Künſtler war durchweg gut, 
bie Inſzenirung und Ausſtattung ent 
ſprachen, wenn man die Umſtände und 
die zur Verfügung ſtehenden 
berückſichtigt, allem, was man billiger 
Weiſe erwarten durfie. Ein noch ſtär 
Publi 


hon 
von 


Iris, 
Mitte 


den 
Tolſtois Drama 
Mit dem lommenden Samstag wird 

Orcheſter wieder ins Germania 

znier einziehen, ein ſchlagender Be 

dafür, daß ſich die Finanzen des 

Thenters jeit Beainn der Tätigteit des 
gebeſſert 
ben. Am Samstag Abend 
patriotiſche Originalpoſſe H. Se 
gers, „Berliner Kinder“ zum erſten 
Male aufgeführt werden, und am 
Sonntag, Dienstog Mittwoch 
Abend wird fie zur Miederholu 
langen. 

Heute wird „Der lebende Leichnam“ 
wiederholt, Der Verein deuticher Leh 
rer wird das Theater beiuchen. 
aen hat-der Carola ?Frauenverein fei 
„Hoppla Fräulein“ 


u aönnen. 


und 


„or 


— — 


Schmuckes Gotteohaus. 


St. Vetritirche in Foreſt Barf wird am 

Sonntag neu eingeweiht werden. 

Die evangeliſch-lutheriſche 
Petri⸗Kirche in Foreſt Part, Paſtor 
Bruno Lederer, wird am nächſten 
Sonntag von neuem eingeweiht wer 
Das Gotteshaus tft mit Fyresto 
und ein neuer 
Altar, fowie eine neue Stanzel umd 
Peifenorgel find aufgefiellt worden 
Baltor F. Genfichen von Cheiter, Xi 
nois, lange Jahre hindurch Paſtor der 
Landeskirche in Deutſchland und ei 
ner der beſſen deutſchen Redner in 
Amerita, wird Morgens 101. Uhr 
die FFeitprebiat halten. Nachmittags 
> Uhr reden die Baltoren Kaitichud 
und Wheeler und Abends 7.45 die 
Baltoren Werbabn und Branlamp 
von Chicago. Wm. Y%. Born von Dat 


Bart ift Organift der Gemeinde, und 


St. 


| unter feiner Leitung wird derftirchen 
chor die Gottesdienite durch 
| verichönern. 


Selänae 


Die St. Petri-Gemeinde von Foreit 
Bart ıft im dem legien ohren beben 
tend aewadjen umd Bat nun ein 
auerordentlidy Schmudes Goliesyaus. 


Herr | 


Seite und | 


1 traurigen Yaufbahn | 
unnügen Menichen gediegen und | f 


Wiederholungen bon 


| 


ESTABLISHED 1875 BY E. J. LEHMANN 


TEE 


The .Store of To-Day and To-Morrow 
STATE. ADAMS & DEARBORN STREETS FHONE PRIVATE EXCHANGE 3 
SETEM 


FrBilal «m DarTain-basemen 


Großer Verkauf von Sı Suspen der-Skirts 


——— in Facons iſt der Suspender-Skirt 


in un- 


Eine der neueſten 
ür den am 


. 
5 Baſement 


modiſchen 


ſtattfindenden 
lenken wir beſonders die 
Suspender Skirt in 
Eine Nachahmung eines teureren 
klaſſig 


Freitag Verkauf in unſerem 
Aufmerkſamkeit 
ſchwarz und weißer 
wir 
ausgeſtattet. Keine Dame 


Cur 


Bargain— 
einen neu— 
Shepherd-Karrirung. 
hier abgebildet. Erſt— 


ohne eines dieſer 
98 


398 


Streifen, 
Linene. — 
—* 5 en vorne 


Tunie 
für dien Ih: 


auf 


Modells, aenau 


geſchneidert und ſollte 


z fırta 


ſein 


gr) 


in Diesem Verkauf 


Stoffen von Karrirungen und 
marfirt zu 2.38 und 


Waſchbare Kinder-Kleider 

*— tauſend waſchbare 

rirungen und ſoliden rben, Percales 

—— von 6 bis 14 Jahre. D 

und binten zugefnöpft werden, mit 

Ichlichten Zfirts. Zpeztell marfirt 
Balement-Ereigniß morgen 


ar.» 
Nrtisee 
Beiiere 


Manniſh Serges ſind 


Kinder, in 


und 


Kleider für 
ya 


teie Kle 


—1————22 


Frühjahr-Ueberziehet, Balmacaans 


Barpain Baicment 


Ihr habt die Auswahl von ſämmt— 


lichen Weberzichern od. Balmacanıs 
die früher zu B10 oder S12 marfirt 
— in unſerm Baſement, 


Anzüge für Männer und Zünglinge 
Bericdhiedene derjelben waren zu SLO und *12 in unſerer | 
3.85 


Abteilung für Kleider auf dem weiten Floor markirt. 
wollen eine ſchnelle Räumimg ſämmtlicher 
mittelſchweren Anzüge vornehmen. Alle 
oder der anderen auten FFacon, Frre.:tq zu 


li 
Wir 
Fruhſahrs- und 


Großen 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


stıral Anzüge, 
braune J— 
32. 00 Werte 


(Sri O liver 


J 19: I ‚rfan —— wor 


Pe ziel J [ jebt 


zü ige für bare 


x 


ab 
dene Frühjahrsmuſter 
»Bund Cheviots, 

ſtreiſte und Checks, auch Mirtures, et, alle Wr. 
| Viele dieſer An— 


Echte reinwoll 
Männer u. —— 
Worſteds, Caſſimeres 


Hoſen 
geſtreifte 
ſchwarze Thi— 
„Wert 52.45 und 83, I 
markirt in 
ſement bei die 


Freitag zu nur 


Ungarnirte Hüte] 


Baſement 3 


Serge 
auch 


graue, 
open b bis 14 
vurden herabge 


steltag J1..... 


gain» 
⸗ 


2.75 


Vertauf von Juliets 


Bargain 


ſetzt 


Bargain Baſement 
iswahl von frühzeitigen Srübjahrshüten, 1 
umfaſſend einfache Hembps, Milan, und Barn— 
BE > An u Diele Spezielle Bartie 
zugeſchnittenes Schuhzeug PER 
re von einem hervorragenden Händler, der nur Wenige 
Preiſen. — * Sr ä 
bon jeder Sorte batte. 
Damen Xulietz Eure Auswahl von 
Tip md einfache Zehen, Konmmon | Pten, das Ztüd zu 


enſe Style, 78e 


> 
ur Freitag zu. 
der veoeſeßt, ul Einzelne ð 


Hierunter befinden ſich Eine 
und Damen - 
Elaſtie niedrig 


bemerkenswert 


große Ar 


Juliets für Männer 
Front 


ebenfalls und Zeiten Hemps 


yard Stran 


DS, sit Wr wun 


niedrigen 


alle (yropei 


Niedrige Darmenschii 
Elaſtie, Paten 


tfe 
Größen, Freitag im 


9 darti a Dom Fed 
verſchieden 


vröß 
Farben 8 


5 Dieſe dei 
Baſement zu —— Diele zen N 
Patentleder zu *1.95. 
ſtie niedrige Da 
xrößen, morgen 


Baſememn 


Schöne 
impor tirte Kränze 
2Stray Damen 
gemacht bon 
und ſchwarzem 
ale Sr,, rei 


| 
| 
| 
={ip- I Juliets für M J — von einem 
ſchwarzem 1. tobi. Geber. 
alle Srößen, Tpeziell fir 
moörgen zu 
> 


morgen 


Z atın 
Velvet, 
Garnirte 
der, ſpezielle 


Hüte für 


—X 
Spitzen Gardinen 


P!areni®Baicment 


3 vr 
Werte 


Damen Hauskleider 


Bargain-Baſement 





Wir' orleriten 
Cable Net 


und 


N, t 
Kaar feine In un 
Spitzengardinen, 
Yards 


Muſtern, 


Nottingham und 
in weiß, eream ur eern, 
lang. Ein größes Aſſortiment von 

einfach 


jerem Bajenent offeriren 
ind Gingham Sauskleider, 
Dutch oder 


bogen-A 


wir ſpeziell: Percale 

in Checks und Streifen — 

Hals, Modelle mit langen oder Ell— 

abſtechendem, farbigem Beſatz — 
ſauber ausſel 


hende Klei— 


bober 
ermeln, 
ind biibiche, 


yirbichen oder — mit 
eblümt, mit ſchmaler oder breiter 


Rorte, Die Die 
am Freitag 


Baſement, das 


ganze Partie Fonm 
Berfauf, im Baſe 
Paar 


dungsſtücke 


Speziell markirt für Frei 
zum tag zu 


Yardbre 


Yardbreite Silkoline und ( 
Gretonnes, in hellen und ) 
dunklen Farben, große Aus— e 


wahl von Muſtern Gin 
— h ‚ 
Freitag, die igham 

Yard zu geſtreifter 
weiß. 


ſiterröcke, hübſch 
Gingham in blau und 
Ruffles haben ausge J 


Ränder. Ein ſpezieller 3 
Wert für Freitag 2 el 


verkauft 


Tiſch 
reſter 


Fabrik— 
regulären 250 
Qualität, in dunklen Far: 
ben und verſchiedenen Mu— 


ſtern, die Yard .yi Union 


Oeltuch, 
von der 


Gewicht 


Spitzen beſeßzt 


Neller don Gardinen 
in 10 Mards 


Zwih;, in Yünagen von 1 bis » 
tagsverfäufe, 


ſpeziell marfirt für die Frei— . 
per Mard zu.. Mi [ 


von 
| wropartiger 


voller Größe. 
Wert 


nur 





Met Donnerstag, Freitag und Samstag 


500 reine Filz⸗Matratzen 


Wert SB und werden verkauft zu 


2.98 


N 


* 


9 


Un 


I 
Wh 


VI 
— 


EN 
N 


) 


= 


Nur zwei an einen Annden. 


| wir der fyeind gewiß 


ſchen zuſammengebrochen 
hier leßter Tage hart gelämpft wurde, 
| darauf ift in der 
| holt hiegeiwieien worden. 


er 
pe 7 - 


+ 
%e 7 


nomopon, entcane, Domneritaa. den 11. nat; 1910 


N (Eigenberiht der — 


Zur Sriegslage. 


Generaliſſimus Joffre in der Patfde, — BDeut- 
fer Eieg in der Champagne. — 8 Millionen 
deuticher Strieger im Feld. — Glänzender Em- 
pfang des „Prinz Eitel Friedrih“ ig Amerila. 
— Die deutihe Bündnikfäbigleit. — Die neue 
deutihe Striegsanleibe, Das Bredmittel 
Aublande, — Rom Feltungälrieg. — Arieg®- 
bumor und „E8 brauft ein Ruf durd’3 ganze 
Land”, 

„Und bat der Marfchall erit ge 
ftopft — die Pfeife nämlih — dann 
getlopfi!" — 
„Da haben wir den Salat und feinen 
Eifia,“ faate der franzöfiiche Gene- 
raliffimus Joffre und fragte fich bin- 


; ter den Obren, als ihn die Nachricht 
| ereilte, daß mit einem t » 
| 45,000 Mann feine neuefte Offenfive 


Verluft von 


Deut: 
Daft 


in der Champagne gegen bie 
iſt. 


Abendpoſt“ wieder⸗ 
Dieſer deut— 


1 | iche Sieg bat weittragende Bedeutung. 


Betrahtet Euch diejes Mefling: Bett 


nur 


Melifing-Bett, 2 


— 


2-zöll. Pfoſten, ſchwere Fillers, 


garantirt nicht den Glanz zu verlieren, dieſes 
Bett ift $1O wert, ſpeziell für 3 Tage, zu nur 


en. Dre nrw rn gen u I 


Lokalbericht. 


er 
Verſonalnachrichten. 


— 
> 
+++ 


— Aus Bolton, Maff., fommt Dice 
Nachricht, dar Sammel B. Nahmond, F 
früher zu den republikaniſchen Führern 
in Illinois gehörte, und auch das 
des CTountyſchatzmeiſters inne 
geſtorben iſt. Seit er ſich 
Bir urüdzog, wohnte er in 

Hai. Er zäblte 64 Jahre. 
nie gebürtig, war er 
nach Chicago gekommen. 

Der Börjenmafler 
Brofjeau, einer der Führe 

ien Kolonie in J 

in feiner Wohnung Nr. 406 
Adenue ver Lungenentzündung erle 
Er war ſchwer krank geweſen, man 
glaubte aber, daß er sich bereits auf dem 
Wege der Beijerung befinde, als aanz 
unerwartet der Tod eintrat. 
1840 in Aunada geboren, fam Bro iſſeau 
1860 nach Chicago und war ſeit jener 
Zeit an der Getreidebörſe tätig. Unter 
der franzöſiſchen Bevölkerung der Stadt 
ſpielte er ein tonangbende Rolle, 
war er Präſident der Alliance Fr 
und Mitglied der Ehrenlegion Vor 

Jahren war er auch Präſident der ſtädt 
chen Bibliotheksbehörde 

— Betrauert von ſeiner ihn überleben 
den Gattin und vier Kindern iſt Eduard 
W. Thiele im Alter von 48 Jahren in 
ſeiner Wohnung, 043 
Blod., geſtorben. Der Dabing 
beſaß beſonders in Kreiſen der 
Lutheraner einen großen 
die ſeinen Tod aufrichtig 
war lange Jahre 
und ſeit mehr denn zwanzig 
glied der Firma Werze & 
Trauergottesdienſt wird morgen Nachm 
tag um 2 Uhr in der lutheriſchen Imma 
nuels Kirche abgebalten, die Beiſ 
findet auf dem Nontordia Fr orte itatı 


LIU 


bom (es 
Aus 
1564 


= 
u... ın7 Iiyn 
Freundestreis, 


betrauern. vi 


— * 
„sauren IR 
Thilo * 
Thiele Der 


tt 


— — — — - — 


Das Schlußproiotkoll. 


An einem Betäubungsmittel zufäl-⸗ — rg 
* Dre ya | wieder in Freiheit aeiekt. 
fig geftorben ift nach Anficht vom Dr. | "Teer um Freiheit geſer 


Springer, Arzt des Leichenbeichu 


ruers, 


Frau Winifred Allen, welche ſeit drei 


2 daB |. 
Jahren in einem kleinen Zimmer, m | sener richtet im Kriminalgerichtögebäude 


ein 
gauf. 


nur ein Bett, einen Stuhl und 
Piano enthielt, 11O. 22.Str., 
Bei der Leichenſchau in acht 


i D R. 15 | F d 
vird der Anwalt D. R Thomas —— gericht mit dem Countygefängniß ver-⸗ 


jedenfalls | 


über die 
Scha dener ſatz, 


nommen werden, vermutlich 
Klage auf 825,000 


2. Reefe i in Dat Part unlängii 
Kreisgericht angeitrenat hat. 
will Frau Allen nicht gefannt 


Augenleiden 
geheilt, 


Kein Dieiierl 
Kein Riitko! 
Keine Schmerzen! 


Franklin O. Carter, M. D 


Chicago Ater „unse Toren, Naien- mt 
er Hafs - Doktor. 


im 
Keefe 
haben. 


Augenarzi in Amerila befigt einen Re | 


Dr. Varters Vie 
Keine Ge 
Taufende 


lord Don fo vielen Heilungen. 
tboben find ficher, Ichnell, barınlos. 
kein Ritto, feine Schmerzen, 
Be 1 
ichen 
—— wurden 
—— eingi⸗ 
e geheilt. 
— Dr. 


og he ce Ohne Meier geheilt, 


det, an granulirten Augenlivern, 

Bamın ie Aur zſichtigkeit, Beitiichtigteit 

Keiben, »ie "ia aus dem Tragen nicıt paiicnder 

Brilien ergeben, von verihiwommenem Sehen, 

en Augenlidern, Star, Geihmwären 

ad, —— Abizeh, blinzeinven oder 
Iiielenden Augen. 

Konijualtation frei, 

* Zänlih, 9 bis 5:30, Sonntags 10—“.. 
eute nicht loiminen, jo johreibt ım 
er Augen tanibeiten, fowie ım 

ugende Anerlennungsichrei ben, 


"FRANKLIN 0. CARTER, M.D. 


120 ©. Etate ex. 2. — — e eine Türe wördlid 
g 11mzbo* 


Amt | 
Datte, Dort | 


Mardle- } 


gefähr 8 


1 Y . 
Im Fahre 


auch 


ancane 
richtet, 
| mit 


sndependence | 
sjchiedene | — a 
: | durch Extrinten gefunden hat. S 


Deutichen | 


im Wagenbaufadı tarıq | 


ſeßung 


Heirat 
Umſtänden 


durch 
welche er für rau Allen gegen John | en 
Frauenabteil 
muß. 


— lang gebrannt haben, 
tete einen ſolchen Rauch, daß die weib— 


24 
ı piaal 


woniern 


ausgeſprochen 
daß Deutſchland und Oeſterreich-Un 


tion von 


J J 


4 


J Eitel Friedrich“ in 


Feuer in Wirtſchaft 


Gefahr, zerſtört zu werden. 
Die Mitglieder der ſechs Familien, 


; die in dem dreiftödigen Haufe 15—17 
‚ Oft 31 


. Straße wohnen, wurden heute 
Morgen gezwungen, nur fpärlich be 
Hleidet aus ihren Wohflungen zu flie 
ben, als in der Wirtichaft von Emc 
nuel Mendelfohn, Nr. 17 Dit 31. 
Stir., auf noch nicht ermittelte Weite 
Feuer ausbradh. ALZ die eriten Spri 
benzüge eintrafen, batte der Brand 


1 oO 


ſchon einen jolden Umfang angenom 


men, daß Gefahr beitand, das „ganze 
Gebäude würde ein Raub der Sian 

men werden. . Der Brand wurde aber 
aelöicht, nachdem ein Schaden von ur 

3000 angerichtet war. De 

Feuerwehranwalt wird eine Un 
ung einleiten. 


teriu 


— n e 
Wieder in Freiheit. 


Unmöglich feſt zuſtellen, ob Mord, 
mord oder Anfall vorlient. 

Die Koronersjurg, die geitern dei 
Snqueit abhielt über den Tod von Sa 
jepb Szymansti, deilen Leiche, wie be 
im Vororte Burr Dat in einer 
Waſſer angefüllten xehmarui 
aufgefunden wurde, aab den 
jpruh ab, dab der Wann 


Zelbi 


) 
ai J 


den Io! 
HD er 
ins Waffer wurde, oder 0 
es fih um einen linfall handelt o 
Selbitmord, ließ jich nicht feititell 
daher wurden au die Brüder Dt 
und Theodor Wieaoredi, die 
waren und — daß 
Streit mit Szymanski hakten und 
zum Hauſe hinauswarfen, 
mit der Mutter 
verhindern 
Verantwortung 


geworſer 


ſie einen 
ihn 


unter allen 

wollten, von 

aller entlaſtet und 
BRENNER EEE 

Panif unter Gefangenen, 


Schaden von 3500 an. 

In dem Raume, melcer Richter 
Gemmills Situngsfaal im Kriminal 
bindet, brach aeitern Abend, 
Selbitentziinduna, 
das im 
des 
berporrief. Das Feuer 
entdedt wurde, jtunden- 
denn e5 verbrei 


ein Feuer 


aus, daran 
eine Panit 
ebe es 


lihen Gefangenen für die Nacht aus 
ihren Sellen in den aroben inneren 
Wandelraum des Gefänanilies , a? 
bradt merden mußten. Durdb die 
Flammen wurden 
saniwaltichaft, die in demRaume 
untergebradt waren, zeritört. Der 
Sahihaden wird auf $500 abge 
ſchätzt. 
— —— — — 


Zutunftsmuſit. 


Südſlawonier träumen von einer ſelbſt 
ſtändigen Natien. 

In einer Konferenz von Südſla 
im Hotel La Salle wurden 
geſtern Beſchlüſſe gefaßt, in denen der 
Wunſch nach Begründung eines ſelb 
ſtändigen ſüdſlawoniſchen 
wird, für den Fall, 
garn beſiegt werden. Die ſlawoniſchen 
Patrioten wollen in dieſem Falle 
Kroatien und Slawonien mit Serbien 
vereinigen und auf dieſe Art eine Na— 


| den&bebürfnik der Alliirten, die 
| bald „Schadhmatt” 
| Abficht des franzöfiichen Generalita= 
| bes, die deutichen 
| ben und nad Norden vorzurüden, 


| fen nicht vermutet. Di 


dent Fries 
nun 
Die 


Man merkt das deutlih an 


aefebt find. 


durchbre⸗ 
iſt 
fehlgeſchlagen. Das bedeutet den be 
borjtehenben Verluſt von Chalons— 
ſur-⸗Marne. Die Nachrichtentrockenheit 
der letzten Tage ließ an ſich ſchon da— 


Linien zu 


rauf ſchließen, daß irgend etwas Ge⸗ 
heimnißvolles ſich abſpielte. Daß die | 
deutſchen Operationen einen ſo glän-⸗ 


zenden Abſchluß fanden, wurde indeſ— 


e Ausdauer und 


Umſicht der deutſchen Generäle 


bewundernswert wie die Zähigkeit, 


mit der der gemeine Soldat den An 


weiſungen ſeiner Führer folgte. 
Joffre wollte durch ſeinen Vorſtoß die 
hart bedrängten Ruſſen entlaſten. 
Das muß einem Wunder nehmen, 
denn der franzöſiſche Heerführer hätte 
bei einigermaßen Verſtand ſich an 


den fünf Fingern abklappern können, 


—E 


daß die deutſchen Truppenteile im 
Weſten nicht herumgewürfelt werden 
mit denen im Diten. Deutichland bat 
jest 8 Millionen Krieger im Fyeld, und 
yat es nicht notwendig, einichneidende 
Iofationen borzunehmen und 
ruppen vom Weiten nach dem Diten 
zu werfen und umagelehrt. 

Das Tagesereignif ift die Ankunft 
des deutichen Hilfsfreugere „Prinz 
Newport Nems. 


218 
iD 
ru 


| Diefer Taufendjaffa hat Großartiges 


| aeletitet. 


| Eine Zeit lang itand das aanze Haus in | 
ſchön, 


11 Schiffe im Dienſte Eng— 
lands hat er im Januar und Februar 
allein auf den Meeresgrund geſchickt, 
und dabei niemals vergeſſen, die Be— 
ſatzungen derſelben zu retten. Es iſt 
daß die amerikaniſche Marine 
ſachverſſändigen der Bundeshaupt- 
ſtadt den Taten des „Prinz Eitel 
Friedrich“ volle Anerkennung zollen 
und deſſen Kapitän und 


beglückwünſchen. Der deutſche Hilfs 


kreuzer hat ſich das blaue Band des 


irgendetwas geeignet iſt, Deutſchland 
fo | 


Deutend 


| : 
Deutiche 


ı tein ae 


ı geben t 
der | 
en, | 
ID 


verhaftet | 
} 


da fie jeine | ;;; 


1% 


| 
| 


Dzeans reichlich verdient, und wenn 
bündnikfähig erachten zu laffen, 
tönnte ja die Ankunft bes „Eitel 
sriebrich“ in Amerika dazu mweientlich 
beitragen. Bündnipfäbia tft gleichbe- 
mit leiſtungsfähig. Diefer 
Welttrieg aber 
Waffe in der Hand ausgefochten, 
dern insbeſon 
lichem 
zu dem Mittel 
irt anf ih berunterzufrieaen, da- 
Das Schwert aus der Hand 
Veraeblihe Mühe! Die neue 
Kriegsanleihe iſt jetzt ſchon 
faſt voll gezeichnet, während England 
und Frankreichs Finanzminiſter bet 
ehen. Auch vom finanziellen 
Standpunkt aus dürfte Amerika ein 
Talglicht aufgehen und eine Annähe 


\ U 
ar una Fi 
Kill & I 


fon 
ıdere auch auf mwirtichaft 

Die Alfiirten 
aeariffen, 


Gebiet 


ırt it In 
Ki J 


entfällt. 


Beziehung 
ſcheinen laſſen. 
wlend auf 
jollte Amerita 
auten Freundes 


% 1 * 
pr. der 


wünſchenswert 
Freunde in 
ein Lot! 
ih bei Zeiten 
berfichern. 
Marichall Hinde 
teder bor fich hat, wird erit in 
Tagen befannt iverden. 
feine Operationen 
ind jed er 
dt etwas dahinter! — Der 
der Grnpfürit Nikolai 
dieſes Brechmittel, 
jeine Generäle mit 
berjohlt, fie nicht 
Sache aeht ichtef“, 
das Schickſal racht 
ſem Kerl, der den 


er 
der Not 
Daher 

eines 


enburg im 


einigen 
wieder 
Verſtändige 


hat 
der Reitpeitſche 
ſiegen. 
hat er geſagt, und 
ſich bitter an die 


—44 
weil 


mitheraufbeſchworen hat. — 


anſtoßenden 
Countygefängniſſes 


ſoll B 


Attenitüde der | 


‚ des leichten 


Nun Fortlekung in ber theoreti 
ihen Betrachtung über die Artillerie 
des modernen Krieges (Tiebe „Abend 
geitern): in neuerer Zeit 
tritt zu der Siäher mr aus Steilbahn 
geſchützen beſtebenden ſchweren Artil 
lerie des Feldheers vielfach ein ſchwere 
res Flachbahngeſchüß hinzu — Kali 
er metit 10,5 imeter, Geſchoßg 
wicht etwa 16 Kilogramm, Schunmeite 
etwa 10 ilometer. Dieſes Geſchütz 
ombardementäzweden 
und das leichte Flachbahnge 
im Kampfe gegen lebende Ziele 
arößere Entfernungen 
Der Krieg wird zeigen, in 
rn Diefes Geſchütz, deſſen Gewicht 
in Feuerſtellung nahezu das Dreifache 
Flachbahngeſchützes be 

Beweglichkeit genügt. 


poit“ 


bon 


»ent 
x) 


Diesen 
ſchütz 
* 


J 


sie ere 


non 
an ‚en 


träat, in jeiner 


' Das läht fich jevoch mit Sicherheit be 


baubten, 


Feldheer 


daß das 
Flachba 


untunlich iſt, 


braefhübe noch we 


jentlich aröheren Kalibers beizugeben, 


n weter 


Staates | 


7,000,000 Seelen fchaffen. 


* 


da die hierdurch 
ie —— 
ſchwert. 

eſtung 


bedingten 
im Felde 
Bei der Armierung 
en aber finden auch 15 Zenti 
Flachbahngeſchütze 
Sie dienen der Hauptſache nach zur 
eſchießung des feindlichen Anmar 
3, zumal auf arößere Entfernun 
Wenn die Feltungsa 
des Treldheeres im Kaliber der Flach 


Di 
er 


ar 
se 


ſche 


son 
gen. 


bahngeſchütze überlegen iſt, ſo ſteht ſie 


ihr in den Kalibern der Wurfgeſchütze 


I fie 


| beim 


I 
bon | 
| Einem, Riemann und leit ift ebenfo | 


Mannichaft | 


wird nicht nur mit der | 


| 
haben | 
Deutichland | 


ieareiche Deutichland in | 


| quette Ine. 


Gr | 


jagt 


„Die | 


‘trieg gemifienlos | 


dem | 


Gewichte 
weſentlich 
von | 


Rerivenduna. | 


rtillerie der | 


| föjießenben Anlagen de3 Angreifers | 


meifen länagft nicht die Widerjtands- 
fähigfeit der Feitungsmwerfe auf, und 
eö wäre baber eine Kräfteveraeubung, 
fie mit Gefchügen zu beichiehen, wie 
zur Befämpfung der Syeitungs- 
werte erforderlich find. 


Unzeigeausdem Felde, 
Von dem Humor, den uniere Fyelb- 


; grauen troß aller Widrigteiten behal 


ten, zeugt folgende 
Bantbeamter aus dem Felde 
Haufe aefandt bat: „Frrüberer Bant 
beamter empfiehlt fich ala Dfen- 
Straßenkehrer, Heizer, Strobjiechter, 
Maurer, Erdarbeiter, Dienſtmann, 
Koch, Flickarbeiter, Zimmermann, 
Schloſſer. Beſondere Kenntniſſe im 
Tiefbau und in Anlage von Waſſer 
leitungen. Lange im Ausland tätig 
geweſen bei erſtklaſſigem Unternehmen, 
dem größten der Welt. Referenzen 
Reſervbe⸗Infanterie-⸗Regiment 
Nr....., 6. Kompagnie. Offerien er 
beten unter „Wenn Friede wäre“ 
die Expedition der „Neueſten Kriegs 
nachrichten“. 


Aunzeige“, die ein 


Ein alter Tiroler Landſchütz „Seppl 
Thaler“ (2021 North Halſted) ſendet 
der „Abendpoſt“ folgendes Poem eige— 
nen Fabrilkates. 


Es brauit ein Ruf durch? ganze Land, 
Nom Nbei n bi5 au ber onau eirand, 
ı Telt „Dis an das Ritt Imcer, 
alle Tommen freubia ber 
umpien für das Buterland, 
‚arten 3affen in der Sand, 
vıed Ulmmmi jeder ein 
magit rubiga fein! 


Dentihland Haud In Sand 
r ibr ®ate 


‚ Landes l 
e buneı ı, lingaı fa id 
npf 1 für das Baterland, 


zolang Deitreib-Deutihland fi bveriteh'n 
Wird jeber Sturm bergeblih weh'n 
Und wädit der Feind au ri eienaroß, 
jermalmt füllt er bon ibrem Stoß 
ibe Mut md ibre Siraft 

erlabmt, niemals erichlafft, 

en feit den Mauern glei 
Deutfhland und au Veiterreich 


forgen fdhwer, 


Ganz 


Ihre Feinde 
Zuchen Hilſe ringdumber 

Zuchen Hilſe UÜberall 

Sogar ſchon von Portugal: 

tumänien bilft ja, wie man ſieht 
Aalien auch das Schwert nicht aiebt; 

Die Priten feben's jegt erit ein, 

Felt und treu bie Macht am Rhein.” 


G.R. Reid, 


— 1.0 — — 


Nicht mehr fo romantiich, 


Tab 


Die jugendlichen 
veripüren jetst die Fauit des Geſetzes. 

Die vier jugendlichen Kraftwagen» 
banditen, welche am Donnerftag bori- 
ger Woche die Stadt unficher machten, 
wurden aejtern Nachmittag im Ana- 
bengericht vorgeführt. James Sprin- 
ger und Alvin Carlſon jtehen unter 
18 auf Raubüberfall lautenden An— 
flagen und wurden von Richter Dolanı 
den Großgeichworenen überimieien. 
Die Bürafbaft wurde auf je 
feitaefegt. mn der Hauptjadhe füllten 
Frauen den Gerichtäfaal, ala bie | 
Burjchen vor den Richter geführt mwur- 
ben. Ginige von ihnen waren Opfer 


der jugendlichen Banbditen, die Uebri= | 


gen hatte Neugierde angelodt. Gar: 
field Sullivan, der Kraftwagenlenter | 


ber Bande, und PVirgil Liinger, wel« | 


che erit 16 Jahre alt find, werden am 


borgeführt werben. 
——1+> 0. —— 


Germaniſtiſche Geſellſchaft. 


Deutſche Kriegslyril von 1500 bis 
1915* iſt das Thema des Vortrags 
vor der Germaniſtiſchen 
am kommenden Dienstag Abend in der 
Fullertonballe des Kunitinftituts, Der 
Vortragende, der fi der beutjchen 
Sprache bedienen mwirdb, ijft der be- 


| Tannte deutjche Schriftiteller undDich 


ter Dr. Hanns Heinz; Emers, 


— — — — — 


zur) un» Rem, 


Während feine Frau Fannie und 
jein Bruder Wlbert R. Duncan geitern 
beim Abendeſſen ſaßen, erſchoß ſich 
James R. Duncan im Schlafzimmer 
ſeiner Wohnung, Nr. 152 
Als 
in das Zimmer eilten, 
bereits tot. 
Arbeit geweſen ſein. 


„€ ascarels“, das 
beſte Abführmitlel 


Seid Ihr verſtopft, biliös, fopf- 
idımerzaeblagt, verfänert im Ma- 
gen — befreit Eud; davon 
biefe Rat! 


Holt Euch jegt eine 10 Cent Schach⸗ 


tel. 


nie zu rechtem Woblfein fommen könnt 
— bie hr Kopfichmerzen, belegte Zun- 
oe, ſchlechten Geſchmack und übelrie— 
chenden Athem habt, die Ihr an 
Schwindelgefühl lei idet und nicht fchla 
ten fönnt, biliö®, nervös und unruhig 
jeid und geplagt werbet bon einem 
tranten, aufgebläbten, jchlecht fungi- 
renden Magen, ober Rüdenfchmerzen 
habt und erfchöpft feid. 

Haltet Jhr Eure Eingeiweibe mittels 


Gascareiö rein oder erzivinagt Jhr nur | 


alle paar Tage einen Stuhlaang durd 
Salze, abführende Pillen und Rizi 
nusöl?“ 

Gascaret® arbeiten, 


während hr 
ſchlaft; 


reinigen den Magen, entfernen 


die ſauren, unverdauten, in Gährung 


übergegangenen Speiſereſte und brin— 
gen die überſchüſſige Galle aus der 
Leber und alle die angeſammelten Rück⸗ 
ſtände aus dem Syſtem und Giftſtoffe 
aus den Eingeweiden fort. 

Ein Cascaret am Abend läßt Euch 
Morgens geſund aufwachen. Eine 100 
Schachtel aus irgend einer Apothele er— 
hält Euren Magen ſüß, regulirt Leber 
und Eingeweide und macht Euren 
Kopf auf Monate hinaus klar. Ver— 
geßt nicht die Kinder. Sie lieben Cas— 
carets, weil ſie gut ſchmeclen, feine 
Schmerzen bereiten und nicht krank 


nach. Die von der Feſtung aus zu be⸗ machen. 


Kraftwanenbanditen 


33500 | 


1 Dit Mar: | 
feine Anaebörigen | 
war Duncan | 
Er foll längere Zeit außer | 
| Bart 


| 


| Verlängernung verichiedener 
nad ! 


und | 


| fihende der mit der D 


' caao jemals 
| einzurichten, bei welchem Tich niit ein 


an | 


ten Andranges mit 
| begnügen muf. 


| Dieles 
ı auch nicht, 
grundbahnſyſtem gebaut iſt.“ 

| Wird es nicht möglid; fein, fich ganz | 
ohne Stehpläße zu behelfen, 


| gegenwärtige 


"an befien Gren 


| auf 


| de? Jahr 111% 


| beiten traf, 


| machte geltend, baß bie 


Ir Männer und Frauen, die Yhr ſollte. 


erklärt, 


liſche 


einem Ausſchuß, 
frühere Schulratsmitglied Joehn 


Schlechte Ausſichten. 


Teil der a2: SO muß 
ſich immer mit Stehplat begnügen. 


Arnolds Borihläge, 


Strafenbahn: 
linien verlangt. — Kraftwagen dürfen 
nur noch eine halbe Stunde im Haupt: 
aeihäftäviertel halten, 


Bion X. Arnold, der Bor 
urhfiihrung der 
Straßenbahnordinanzen beauftrag 
ten Ingenieursbehörde, aeitern der 
Staatstommiffion für öffentliheNtuß 
einrichtungen mitteilte, it es feiner 
Anfiht nah ganz unmöglich, in Ehi 
ein Strabenbahnipitem 


Mie 


Zeil der Paffagiere zur Zeit des aröf 


„rüber alaubte ich“, 


faate er, „dab Xeder feinen Sitplat 


baben follte, nachdem ich mich aber ein= | 


gehender 


mit der Angelegenheit be 
und meine Aufmerkſamkeit 


auch den in anderen Städien beſtehen- 


den Verhältniſſen zugewandt habe, bin 
ich zu der Ueberzeugung gelangt, 
Ziel nie erreicht werder 


wenn einmal das Unter 


ſo läßt 
Anſicht das 
doch bedeutend 


Herrn Arnolds 
Syſtem 
leidet es 
daß vor Jahren drei verſchie— 
dene Geſellſchaften eben denſelben 
Punkt im Hauptgeſchäftsviertel der 
Stadt zu erreichen ſuchten. Er macht 
die folgenden Vorſchläge: 


ſich nach 


verbeſſern, 
daran, 


1. Verſchiedene Straßenbahnlinien 
ſollten 


nicht bis in das 
Haupigeſchäftsteils, 


Innere des 
ſondern nur bis 
ze führen. 

2. Während der Zeit des größten 
Andrange⸗ ſollte es den Laſtwagen 


nicht geſtattet ſein, die Straßenbahn 
geleiſe zu benützen. 
Man ſollte ſofort mit dem Bau 

beginnen 
und zunächſt zwei je vier Meilen lange 


2 


des Untergrundbahnſyſtems 


Strecken, die eine nördlich und ſüdlich, 
die andere öſtlich und weſtlich laufend, 
fertig ſtellen. Die Koſten würden ſich 
auf ungefähr $26,000,000 belaufen. 

4. €3 follte durch Untergrundbah 
nen u. j. mw. darauf bingemwirft mer 


| den, den Hauptaejchäftsteil der Staht 


au verlängern und zu berbreitern. 


Verlängerung von Straßenbahnlinien. 

Beim Stadtratsausſchuß für örtli 
ches Verlehrsweſen ſprachen 
eine Reihe von Delegationen vor, 
die 


der Ordinanz muß die Geſellſchaft je— 
Meilen neue Geleiſe le 
gen, nach Angabe von Vizepräſident 
John E. Wilkie iſt es aber nicht mög— 


nächften Mitttodh dem Yugenbrichter | Bm Beitimmung genau inne zır | 


Da verfchiedene voriges 
angeordnete Werlängerungen noch 
nicht vorgenommen wurden, die Stra 
ßenbahngeſellſchaft auch noch gar keine 
Vorbereitungen zum Beginn der Ar 
erhieli der Korporotions 


Jahr 


—* anwalt den Auftrag, gerichtlich gegen 
un 


fie vorzugehen. 
Die nevlante Kraftonmmibuslinie. 


Frl. Emiln B. Larned, im Virginia 
fammelt Unterfchrif= 
eine Petition, durch welche der 
| Stadtrat 
| omnibuslinie von Sheridan Park nad) | 
| der 


Hotel wohnhaft, 
ten für 
erfucht wird, eine Kraft 
Midwan Blaifance 
und wird 


einzurichten, 
das Gejuh näditen Mitt 
woch dem Stadtratdausichuß für ürt 
liches VBerfehrsivejen unterbreiten. 

Die Lincoln Parkbebörde hat ae 
tern das von Wm. Meftinlen, 
jriiheren Sprecher des Abgeordneien— 
baufes, und dem Ynmwalt Colin E. 9. 
Fyffe geſtellte Geſuch, ihnen das allei 
nige Recht zum Betrieb einer durch den 
führenden Kraftomnibuslinie 
einzuräumen, verworfen. 


Kraftwagenbeſitzer ſollen zahlen. 


In der geſtrigen Situng des Oak 
| Barfer Gemeinderats erhob eine Bür— 

| gerabordnung Einwand dagegen, 
| die Harlem ne., 


daß 
von Chicago oe. 
bis Divifion Str., auf Koften der 
Steuerzahler aepflaftert werde. Gie 
Verbeiferung 
ausichließlih den Kraftivagenbefibern 
zu Gute fommen würde, und baf, be- 
ren Verband deshalb auch einen be- 
trächtlichen Zeil der Hoften tragen 
Die Angelegenheit murbe bis 
zum näditen Montaa zurüdaelegt. 
Die neue Hädtifhe Ordirnanz, nad 
welcher Kraftwagen im Hauptaeichäfts 
viertel der Stabt nicht länger ala 
Stunde halten dürfen, tritt heute wi 
Kraft, und wird, wie Kapiian Healn 
ſtrilt durchgeführt werben. 
Visher hatte die dafür erlaubte 
eine Stunde betragen. 
Kurſus für Druckerlehrlinge. 
In den öffentlichen Schulen 
ſob ald 
Geld dazu bewilligt, ein Kurfus für 
Druckerlehrlinge eingerichtet werden, 
und zwar derartig, daß die Schüler 


wird, 


den halben Tag praktiſch arbeiten und 
während der übrigen Zeit an dieſem 


Unterricht teilnehmen. Es wird eng 
Grammatik, Buchſtabiren, Kor— 
retturleſen, Arithmetik, ſoweit ſie ſich 


auf die Maße der verſchiedenen Schrift 


ſorten bezieht, Buchführung, die Her— 


jtellung von Druderichwärze und Pa- | 


pier fomwie ähnliche Fachltudien umfal- 
fen. Die Finzelbeiten murden von 
welbem auch das 
Har 


ding, der Organiſator der Typogra— 


phia Nr. 16, angehörte, feſtgeſeht. 
Heute Abend findet die Schlußfeier 


für die Abendichulen ftatt; gegen 900 
Schüler und Schülerinnen werden das 
Abgangszeugnig erhalten. 


einem Stehplatz 


daß I 


wird,’ | 


doch immer nod) | 


| zu veranlafien, zum 
ı jtadtifchen Mole die in der Nähe be= | 
| findlichen 


ı auf 


geitern | 
um | 
Verlängerung verfchiedener 
Straßenbahnlinien binzumirten. Nad) | 


dem | 


Seit | 


der Finanzausfchur das nötige | 


— — — 
Wir geben S. & 9. Grüne Stamps 


ILLINNING A 


3239-3245 GR al — 


Eoofies 


11c 
Pfund 


AIGIISSE 


19c Seide Warp voin⸗ 106 helles 
ted Crepe, Reiter, — | [03 
aute Auswabt d. Hits 
ſtern, ſpeziell, 83c 


19c Windfor Bliffe, 
gen und gewünſchte 


bedrudtes Lawn 


Yrfter — die 


Spibennardinen 


waren 


uns Diefe 


Vier arofe Partien von 
Verkauf. 
Auswahl von ne 

un Edgi a = E 


ſo glücklich, 
große Par 
tie von wohlfeilen, aber 
gewöhnlich bübichen 
gantenr ent 

ſichern 


Zortintent, das 


imt 


acht eg 
ei 


die Se 


einem 
Bargaintiſche zu 
den Be ben fi 
teilt; 
Vartie 1 

> “ c 

Bartie 2 — 
Bartie 9 
Partie 4 — 


legenbeit Dietet 
darf an 


jeden YZived 


. Rreifi 
Gardinen Tür 
au wunder 
gem Preis 


389e 


Verkauf von Taſchentüchern 


ſchlichtweiße Schweizer 
nen, nett 


bi ıbigelaumt, 
ı verieltf, Stüd 
10c fanch beitidte "Damen-Zajcentü cher , feine 
Eden —— u. ein Teil mit —* ialen, 
en I ine 5 bler; fpezielf für diefen 1 
jer! au tüd... — — 
e ſchli ütweide bot ige füumt Ta tücher für 
Ran er 4 z0 llig 2 1 
ini fh 
sr nal ‚en, 


Taihentücher für 
14 3Ö1l. Saum, 2 1 


ichentiicher il 
htlarbinen N 


für Di 2c 


Zum Schuße der neuen Mole. 
Verichiedene jtädtifche Beamte 
Stadtpäter, nämlich Oderbautommif 
für MeGann, Stadtlämmerer Zim- 
mer, SHilfstorporationsanwalt Sfin- 
ner, €. &. Shanflland von der Hafens | 
kommiſſion ſowie die Aldermen Ri- 
chert, Healy, Block, Kearns und Gei- 
ger begaben ſich geſtern nach Waſh— 
ington, um Kriegsminiſter Garriſon 
Schutze der neuen 


und 


Bundeswellenbrecher, ver⸗ 
zu laſſen. Die Koſten ſind 
ungefähr *5500,000 veranſchlagt. 


längern 


Sicherheil 


$10,000,000 Kapital und NVeberihuk | 
fihert Ihre Spareinlagen. Die Aftien 
diefer Bank find Eigentum der Aftionäre 
von The First National Bank of Chicago. 


Belegen auf dem Floor zu ebener 
Erde in dvem Firit National Banf 


Morrve Strafe, mit großem nnd be- 
quemem Bankraum, ſpeziell entwor⸗ 


fen und eingerichtet für die ſchnelle 
und wirkſame Bedienung von Spar⸗ 


einlegern. 


Names B, organ, Bräfibent. 
Emile $. Boifot, Vize-Präſident. 


First Trust and 
Savings Bank. 


didc* 


Schiffskarten 


Von oder nach Deutſchland, Oeſterreichen 
für Sea, en und Slinder oder Mäı 
ber 60 Sabre, 


Geldjendungen 


ı Dentichland, Deiterreih (nit Ga» 
ten), Ungarn ud Nubland unter 
su ben billigiten Preiien angenommen. 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dofnmente jeder Art 


billig und ndig verfertigt. 


a 


Ungarn 


den für 


rden ſachde 


‚3. V. ZINNER & CO. 


Grönte dentihungerifhe Agentur in Chicago, 
140 N. Dearborn Str. 
619 W. North Avenue. 


Nene Filiale: 


1400 W. Sl. Strasse, 
4 8 bs Sonntaas 9—1. | 


ocfh* | 


Diien S Morgen 


E.G. PauLina&Co. 


5 N. La Salie Str. 


Hypotheken auf Grund- 
eigentum erwünjcht. 


Geld zum niedrinften Binsfuf. | 


Schnelle Antwort auf Anfragen. 
2ma,didofonimt 


LT — — 
Jh) behandle nur Männer | 


IA) lade jeden Teidbenden Mann ein, mic 
foftenfrei au Fonjultiren, 
Meine Behauptung, ein erfolare 
zialiſt zu ſein, 
auf die Tatſache, 
fürn fundzwanzig 
fih meine Braz 
ſchliehlich auf d 
lung bo ü 
beiten befhrunt ft 
Aus Grfabrur 
ib, daß meine ı 
ten Epezialmittel 
übertreiflicen 
die beiten find 
Seilung bon 
Ktrantbeitern, 
4 den, ge berbejhı 
Blutve vgiftu ng, 


icher Ey 
il et Ti 


"tän td 


4 fr 
Vevenstrafi 


ind 


abſor 


rganeı 

den nitlag vo I 
‚do n 1 bis 12 gewäbre 

um gebe ib Rai Ihlüge 
yn ung, Spredt dor weaen 
* irgend einer Krantheit L 
De Sch werde Euch olien und cl 
was Euer Leiden ift ud tie 
werben lönnt. Diejenigen, welche 
meitgen beſonders niedrigen Hon 
aungen behandeln laſſen wollen, 


tur amd Abmachnugen wegen Teilzahlur 
vereinbar 


Dr. B. M. ROSS 
35 S. Daarborn Strasse 


Ecke Mouroe, Chicago, Griffy Building. 
Nebı met den Elebator zum fünften Stodtverf. 


breiiftunden: Täglich, 9 bi 4; Sonntags 
10" bis 1; Montag, Basen, Freitag und 
Zamstag 'bends, 7 bis 8, 


ich 


orarbedir 
lönnen dies 


ıgen 


und dumfe 12150 Seerfuder Slei- 


der = Singbam - 
Re —— — ipeaiell Bi ter — 


e | fpesiell 
Ei yard 
le3 gute Län» ı 19c Weines 


is OL 
Ynfauı i bon öftlichen 


Drittel Erfyarniß 
bringen. vir 

4 vorzügliche Partien ge— 
wie folat: 


Jard. 
Nard. .53 — 


and 


Gebäude, Nordweſtecke Dearborn und 


Garantie | 


| verfucht unfere erp robten Heilmittel, 


die 


jrei Klinik 


III LL 
Kranz 
Eprdial 
gefüllte 
Oſter⸗ 
Eier 
14c 
Pfund 


——— 


Hunderle Jards von Reſten zum Verkauf am sreilag 


5c belle SHemden- 
- Res (nsre und +Mad« 
aut te Längen; |ras Reiter — die 

te 3» |Nard fbeziell 1 
6 ze | >C 


J 
paſſend für Blei 
fpeziell für 


Bes PBioue, Reiter, 
alles gute Eugen, 
Lerlauf, die 


fo 
node, 
viejen 


Muslin u. — 


10c ‚ungebleihte 2 OL Bott: 
uch fchwere Quali» 
Soll Breit, & 3 
Yard . ac 
feiner meihapprettirt 
ihter Muslin, fertig 
? Nadel, 36 Soll 
— fpesiell, 1 
ct 
I5c . Qualität _ge 
bleichten Cambric, paflend 
ur Unterzeug, Pen 1 
>c 


breit, fpez., 
1:4 pebieihte "Snus nr 


Spiben 


ſpe — 
10c 
öglidh, fie zu aeble 

auf für 


feine 


beite © 


ſpeziell 


Unterzeug und Schürzen 
MuslinNachtlleider, die 
Facons hübſch 
<tiderei, - 


beliebten Slipover⸗ 
mit Spitzen und 
Bargain Tiſchen 29€ 
aerippte Union-Suits 
bober und niedriger 
rmel und Knö— 29c 


It Hosen, Zuenecanee 
N-Schürzen für 


aprärnort 
geraunder 


auf den 


feine baumwoll. 
Damen, alle Facons 
Hals, lanae u. fu Ae 
Ders "oder Knielär 
au und weiß fa 
suinder mit Ver 
bei diefem Verlauf 
t Covberall 
e, wenn 
>, regulär 50c 


Singban 


Männer geheilt 
In den lebten 21 Sahren babe ıch meine 
Prari3 auf die Heilung bon Männere 
Strantheiten — Während dieſer 
Zeit habe ich tauſende von Männern, die 
immer fränfer wurden, entweder durch 
Nachläſſigleit oder unwiſſenſchaftliche Be— 
handlung. behandelt und geheilt. 


Spezielle und geheime 
Männer⸗Krankheiten 


darunter Chmwäde, Pjutvergtitung, Nies 
rei, Blafen- und Uri hleiden. Meine 21» 
jährige Erfahrung it genügend Garan- 
tie, daB Euer Fall die wifjenihaftlichite 
und niodernfte Sebandlung erhält. 

Ein freundfdmitiihes Geiv rãch loſtet 
Euch niht3 und mag das Mitter fein, 
Euch jahrelanges Leben und Geld zu 
erivaren, Meine Behandlung it ungo 
fährl ich und ſicher. Ith behändle Eüch 
verfönlih, bis geheil 

Koniultation frei, 
Epredftunden: Täglich von 9 bi8 8 Ubr, 
Montags, Mittwohs und Freitags don 9 
Uber Vormittags bis 7 Uhr Abends. 

Sonntags don 9 bis 12 Uhr. 


Dr. Weintraub 


Dentiher Spezialarzt, 
86 ®, Nanbolph Str., Ele N, Dearbern, 
on atweiter Floor. 


Woſe⸗ 


Dauerhafte * — Bandagen fe 


Jedermann. Damen⸗ u. Herrenbedienung 


Mähige Breiie, 
WOLFERTZ CO. 
Geo, Begner, Mar. 


154 Nord 5. Avenue. 


nahe Nandulph Straße, 


| Huch Sonntaad von 9 5i8 12 Uhr offen. 


Elaſtiche Sfrümpfe, Bandagen- Vruch, 
bänder, direkt von der u. an Eudi. 
Strumbf, Knielän⸗ 
28 
1,70 
3.25 


an; hei, Stück — 
ei ..ıo£üner 
Leibbinden — 

Seide. ........ 

Wir fabrisiren über 100 
Syrien Bruhbänder, ein gut 
paſſendes für jeden, 

Erfahrene Bandagiſten 
anch für Damen. 

Offen tüglih don 9 Borm. 
bi3 6 Uhr !ldendd. Gone 
tag3 von 9 bis 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave., 


Ede Chicago be, 
6 Stod — Nehmt den Elebator, 
m —ñ —⸗— —— —ñ — — 
öC 


Krankheiten 


der Maupar, Srauenleiden, Magen», Nies 
ren, Darıne, Nebers, Blaiens, Qlute unb 
Nerbenleiven, Rheumatismus, Bergiftuns 
gen, Geſchwüre u. Anftedungen werden 
aründlih und, ehrenhaft behandelt, 


Dr. Schwarz, ?euticher Arzt, 


39%, Adams Sır., Zimmer 60, 
Dexter Blog, genenüber der „Salt,. 
Spreditunden: 9 Uhr Wiorgs. bi5 5 Ubr 
NAbendd. Sonntags 10 Bid 12 MittaW. 


— 


—— 


HEUMATISMUS‘ 


Abſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatie Cure. 
Viele Jahre im Miarfte, Tauſende von Het⸗ 


lungen, Kaine Fehlſchläge. Im der ganzen Weit 
berfauft. Sie fhlimmften Fälle geheilt, von ir- 


| gendwelder Urfa de und ganz gleich, wie lange 


Ihon beftehend. ireied Buch Über Heilung don 
Nhermatismus, und Bengniffe, 


Schrases $1,000.000 GURE 


Clart Str, nnd Webfter Une. Chicags. 
o122dJadt* 


Wichtig für Männer. 


Penn Nerzte oder Arzneien Euch mıcht Heife 
die —— 
— gen, bei folgenden geheimen Kranl« 
ter: Kormulare Air. 1 u. 2 furiren die meiiteit 
noch fo bartnädigen Yyülle von gebeimen Ktranl- 
heiten und UWrinleiden, mie Katarrh- Auswürſe 
zaß im Urin, Preis $1.00 die Blafce. 
Tuder3 Blut-Epecific ir Bl utber⸗ 
in allen Stadien. 
’ Prof. DeVois Pa 
innerihwäche, fchlaflofe | 
it, Melandolie umd nicht 
el n. Preis $1.00 die Echa De 
ic obigenHeilmittel jind nur be ı baber 


Behlkes Deutſche Apotheke, 


S © ze, GChicano, DM. 
Sid State Strase and, hie 


* — — — 


Baftille 


tel, & 
ei ung zi 


Ungeheilte 


il erall Heilung fuchten, 
Fälle mit dem „Juſtitute of 


ſchon verge 
ſeßten ſich auf alle 


Reform“, 1546 Zarrabee Str., Chicago, Ill., in 


unng. Die Heilmethode iſt mit goldenen 
Medaillen. — ———— sen und Ebrendpiomen 
} eiögelt sat. fb27-1 


Nerbind 


Gsllege or Ghiropadte um? 
Orthopodies ied, 1321 N.Glarf Sr, 
Gandelt, 9:30 Vormittags biß_ 5 

Sreillinil: Tiontaa Mittwoch m » 
i 231v*2 


gi. 
iden { 
hmittans 
taa Yibend 


| gefet die „Bonntagpoft« 





A STORE FOR EVERYBODY,, 


HILLMANS 


TATE@WASHINGTONSTS 


Spezialitäten in fancy Waaren: 


Clunyſpitzen 
Spitzenrand, 
chonſpitzenrand 
ſatz, und japan. 
hohlgeſäumter Rand, 
und Shams, Größe 30 bei 
paſſend, feine Werte zu 1, 

Patch Quilt Doilies, in 
eiſen-⸗Blumen, fancy 
etc., ſpeziell, das Dutzend 


weiler 
Floor, 


Dreſſer-Scarfs, — 
Leinenzentrum; ſowie Tor— 
Scarf, mit dazu paſſ. Ein— 
Zugarbeit Leinen Scarfs, 
Größe 18 bei 54, 


30, dazı = 30 
ſpe ziell, +) ſ 
Tier-⸗, Huf 
Kopfmuſtern 

zu 12 


Muſter Rug-Verkauf 
Zweiter Floor, 
Royal Wilton Rugs, Größe 


27 bei 54 Zoll, regu— ne 92 
nn 


lärer $4.25 Wert.... 

Utopia Ruas, Gröpe : 
ein requlärer $4 wert 
zu nur 


Beit Body Bruſſels 
Rugs, Größe 27 


54, regulärer 2,7 | er ee ee 
Wert, 1. 05 Wa“ ; Leißes Pliſſe Crepe, 
au nur. . { 
Di — rw sebleichte nabtlole Bert ‚43 
—— — 90 A eh laken, 81 bei 90, 7560 —— t > 
Bodh Yrui 1% — y tler bam, 


Rugs, Größe id ete., Yard. . "Je 
regulärer zeiber gem ſchte Fan icies, 27 ge 
9— 


—— mg 


„! oblaejaumt und 


Ser BR 


(Yrone 


Wi 


Kiſſenbezüge, 
ausgezackt, Si 
36, das ZSrüd 
=) bet * 


Gebleichte Bert ıfen, 


{ . 
4.cé« M re Ic 
wi U), ı later 
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be 


zoll 
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Pi he Mpr 


er-Ging 
ux1? 
825.00 


Lilör: Spezialitäten 
Fünfter Floor. 
1 Flaſche von Old 
Monogram oder 3 
Grabe Brandy und eu 
von ? Flaichen Mein, 
Angelica, Muscatel oder 
Claret, iveziell für Frei 
tag, die 3 Flaſchen-Kom 
bination für nur 
Royal Lrown 
Angelica oder 
die Gallone zu 
Kentucky Rye ir. 
Whisties — zivei Enarıs & 
81.10; da3 Quart zu 
Amportirter R BE 
die Sallone $1.98; ei 
balbe GSallone 


Noman, 


Sta 


Bezahlen Sie Ihre Steuern 


in der 


Citizens State Bank 


of Lake View 
3228 Lincoln Ave., Ecke Melrose Strasse. 


Für die Bequemlichkeit der Bürger von Yafe View wurde dieie 
Banf ausgewählt vom 


Sounty: Schatmeitter als ein 
Steuer-olleftor 


und bleibt für dicien Zwet an Wodentanen nad dem 10.März 


1915 bis 1. Mai 1915 von I Borm. bis 9 Abends vifen. 


ü—ñ — i — 


Lokalbericht. 


—— — — — — 
Ein eſchuchterte Zeugen. 


wurde hier 


auf 


auf von Richter Prindiville 
8. April verſchoben. Der 
sanwalt der Frau Zippman-Me 
t gab heute Morgen die Erklä 
| daß jeine Klientin nunmehr 
ı gegei Dermott in jeiner Eigen 
ſchaft els Alderman K beim 
| Stadtrat erheben ı Mebenbei wird 
I 

ı 

I 


den 
Hecht 
Pe 
runa ob, 


gegen Me 


MeDermott immer noch nicht wie 
derhergeſtellt. 
Der Fall gegen Frau 
man-MeDermott, die 
den Alderman Frank 
nach einer Sitzung des Sta 
ſchoß, konnte heute Morgen 2 — — —— 
nicht zur Verhandlung kommen, Angeblich bauterott. 
MeDermott, wie ſein Rechtsanwalt Geſuch von Slänbinern der 
durch ärztliches Zeugniß bewies, im— — 
mer noch ansHaus gefeſſelt iſt. Rechts Gefuh um die Banferotierffä 
anmalt van Bever hatte geitern iM) una a ne Bensian 5 —* 
Gericht erklärt, dah er beichworene ! guet Sammon! ii an * 
— zur Stelle bringen | Bundes gericht bon Gläubigen einge 
von Leuten, die bezeugen fonnten, ar : reicht. Geſuchſteller yaupten 
Dermoit bei verjdjiedenen Gel Ind: | pa die Vrauereigeiellichaft hoff 
u. oußerba ilb des Hauſes geſehen | nunaslos banterott jei und daß ihre 
haben. In leiter Minute aber änderte Verbindlichteiten fi auf 327,000, 
er. JeINEN Plan a beichloß, fe eine | ihre Beltände auf höchiteng $260,000 
Zeugen perjünlich Richter vorzu— bel Die Forder — 
rühren. rau Dart, ® imler, 1510 ſuch ſtellenden Glä ubiger, a Ib. Schill 
Garfield Bod., tit eine biejer Zeug I | & Co, Nohn 2. Rohde Sons und 


sohn Sc mueier, & Bros, beitragen 


Al. 


{ano 


Mn ui ae 


anna Zipp 
ihren Gatten, 
MeDermott, 
diralis an 
ipieder | 


An 
u 


werde. 
| Nie auch im Kreisaericht eine Alace auf 


Altinenten anitrenaen. 


3ah lung von 


— 
tn 


Hammond 


q 


in 
ne 


m 
StelUe 


Die bei 
e 


aufen. 


Al 
die MeDermott außerhalb jeines Hi 
jes gefehen haben wollen. Sie will ger jufammen $1900. Wräfident der 
itern Abend telephoniih anaerufen | Brauaeiellihbatt, melde unlänaft bie 
worden fein, und eine männliche Stims | Grow Point Brauerei täuffich er 
me fol gefaat haben: Wenn Sie wii ift Reopold er * 
ſen, was Ihnen und Ihrem Mann, Zen —** 
der eine politiſche Stelle bekleidet, 
dienlich iſt, dann gehen Sie lieber mor 
gen nicht ins Gericht.“ Frau Baumler 
beſchloß hierauf, wie Rechtsanwalt von 
Bever einem Berichterſtatter der 
„Abendpoſt“ ſagte, nicht ins Gericht zu 
tommen. Nach mehreren fruchtloſen 
Verſuchen gelang es aber, die Frau 
dennoch zu bewegen, ſich einzuſtellen. 
Sie hatte aber kaum einen Blick auf 
die zahlreichen Zeugen geworfen, die 
beweiſen ſollten, daß MeDermott tat-⸗ 
ſächlich ktant fei, als ſie ſagte: „Ich 
habe nicht gewußt, daß ich eine ſo 
ſchmierige Geſellſchaft hier onteffen | 
würde. Ich habe jelbjt einen Fall im 
Naclaßgeriht fjchmeben und Habe | 


i 
mNn 1 
warb 


Abſoiute Genauigkeit mern. 


Etablirt 


Se tillen bei Berafon 
& ‘Ge, ma ben last, J erbaltet ya 
und wil · 
zwei Dinge, die 


van tiert genau für Eub aeidliifene 
Erfolg verſchaffi ba» 


Kaftlıh angevaste Linien, 

ınieren wundervollen 
Ben. Hast Ihr Kopfidmersen oder überanges 
ftrengte Augen? Wir baben taufende davon ge» 
beilt. Wir tünnen auch Euch daban Beireicen, 
rahmänniihe Unterjuhnung frei, für Ertwace 
lene und Stinder. Genau palienbe Biäfer, ir 
De een Nabmen, vollftändi Ion au 
$1; maifib goldene, fhon au $4. Einfen erfegt 
zu niedrigftien Breiien, Zufriedenftellung abfoe 
ut garantirt. Kommt und erfahrt die Mader 
beit beireif3 Eurer Augen, 


Dr. BERGSON & CO, 


Spezialiiten in Nidöligftellung fehlerhafter Sed⸗ 
trafı. 314 Republic Bidg., 2008 Gtate Etr, 
S. D». Ede Etate und Udams Etr, Nebınt 
Elebetor zum 3, Floor. — 302 W. North Ave,, 
Ede Larrabee Etr., über ver Bantl. „Ztunden 9 
Im. bis 8 Abends, Mi ittmoh und freitag > 
6 „Abends, Eonntan 10 Worm. BIS 12:50 Rad 


Nortd Ave, Dffice.) ils 3* 


Angſt, daß mir dieſe Leute ſchaden 
fönnten, wenn ich gegen McDermott. 
ausſage.“ Gie verließ darauf eiligen 
Schritte den Gerichtsfaal. Der Fall 


| 
| 


Abendpoſt, 


—8 im Evernünmen. 


Kolizei fan feine Beweiie für eine ihr | 


nemeldete Schanermär finden. 
Die T2jährige Frau@dwarb Woods, 
Nr. 4748 Nice Straße, deren Gatte 
por einigen Tagen ftarb, ftellte fich ge 


itern Abend in der Wade an der Weit | 


Lafe Straße ein und berichtete, daf; ihr 
Gat!e vor etwa drei Jahren im Schlaf 
bon einem Mord, den er begangen 
baben wollte, geiprocdhen habe, und fie 
fo lange in ihn gebrungen jei, bis er 
ihr berichtete, dah er einen Mann Na 
mens Bromn ermordet, die Leiche in 
der Gafle hinter feinem Haufe ver- 
brannt und die Ajche dort vergraben 
babe. Eine Unterfuchung, die von der 
Polizei fogleich angeitellt wurde, er 


| aab, daf die Frau feit längerer Zeit 


| Veritand tit durch den 


nicht ganz zurechnungsfähig ift. hr 
Tod des Gat 
aus dem Ge 


Sie wurde dem 


ten zweifellos erit recht 
leife gebracht worden. 


Beobachtungshoſpital überwieſen. 


Vom Sheriff Homer Annis wurde ger. 


heute Morgen die 28jährige Blanche 
Richman aus Burlington, Ja., 
Chicago zurückgebracht, die dort feſt— 
genommen wurde, als ſie dem Zuge 
entſtieg, und ihren Beſtimmungsort 
nicht angeben konnte. Mehrere Fahr 
gäſte hatten die Bahnverwaltung be 


nachrichtigt, daß die Frau ſich während 


wiederholt 


gezweifelt 


— — — — — — 


3280 


| er zeiate den Damen über 


der Fahrt eigentümlich benommen und 
wirre Reden geführt babe, 
ihrer Zurechnunasfähigfeit 

wurde. der Wache 
der Desplaines 
dab fie bier im Haufe Nr. 
Halited Strade gewohnt habe, 
fannte jte dort niemand. Da fie auch 
nicht imftande war, anzugeben, ob fie 
bier Angehörige hat, wurde fie dem 
Beobahtungshoipital überwielen. Sie 
foll eine Deiterreicherin jein. 


fodah an 


x 
In 


1233 S. 


— — 


Gefenimaft Erholung. 


Nenelmähige monatlihe Beriammlung 
Ein intereſſanter Vortrag. 


Zu der geſtern Nachmittag im gro 
ßen Bankettſaal des Hotels La Salle 
abgebaltenen monatlichen Berfamm 
lung des Mohltätigfeitövereins „Ge 
fellfhaft Erholung“ hatten fich die 
Mitglieder in fehr ftattlicher Zahl ein: 
gefunden. Die Präfidentin, Frau Jda 
Schrader, führte den Vorfig, und nad) 


Entgegennahme der Berichte über die | „FT! 


Schüglinge des Vereins wurde die für 
ihre Unterftügung während des 
Monats verausaabte 
zur Zahlung angeiwielen. 
die eigentliche Geichäftsveriammlung 
ihloß fih ein Vortrag des Herrn 
Yatob Knoll, der fein Thema „Streif 
lichter vom Weltfrieg“ recht fachlich be 
handelte, und wenn er ja auch nur 
weniq Neues mitteilen fonnte und 
mitunter etwa® zu leiſe ſprach, ſo 
wurde ihm doch für ſeine Bemühun— 
gen wohlverdienter Beifall zuteil. Der 
große Saal war für dieſe Verſamm— 
lung hauptſächlich aus dem Grunde 
gewählt worden, weil den Damen 
durch Vorführung von Lichtbildern 
eine beſondere Freude bereitet werden 
ſollte, und das wäre in einem kleine 
ren Raum nicht möglich geweſen. 
G. Meyer hatte dies übernommen, und 
200 
prächtige Kriegsbilder, Bildniſſe 
Heeresführer, Szenen aus der 
Mobilmachung und dergleichen mehr, 
und erklärte dabei alles mit paſſenden 
Worten. 


Summe 


der 


——— 
* 
den Wirt Jeſeph 
Wirtſchaft, Nr. 2 
und zwangen ibn, d 
findliche Geld im 
beraugzurüden. 

* Beim Verfuh, eine Wäfcheleine 
daran feitzumachen, ftürzte der 69jäh 
tige Fred Gear, 841 Dit 63. Place, 
bon einem Telearapbenpfoiten ab und 
fiel fo unalüdlich, 
Schädelbruch zuzoa, dem er bald nad 
feiner Einlieferuna im Mafbinaton 
Bart Hoipital erlaa. 


— — — — — — — 


zörlennolirungen. 


Die nahitehenden Nutirungen an ber 
Getreidchbörie, vom Beninn der Börien- 
ftunden bis um 11 Uhr Bormittans, wer- 
den der „Abenbpoit” tänlidı von der Ge- 
treidematler-Rirma 6. W. Wanner & 
G o., YUV Board vi Trade Plda., nelieiert: 

So. Nlediig. 11 Boruı. Edhlubpe 

Weizen — — geſtern 

38131 140 13, 81,51% 


; , | y ım 
A ... 3 I x y « 


‚Bernab 
705 Wentworth Avbe., 
das in der Kaſſe be 

Betrage von $12 


zer En 07 * Im 


Maisc— 


vaſer — 
ai 37 
eved — 
2 
uli .„..18 
Sdhmali—_ 


yi 
al 


—— 
ot — 


Anherdem — E. W. 
richt, ſowie als heutige 
ustirungen: 


sen ° 


Schluß— 


Suli „$i 19 ; 
Zept 

Weizen ſchloß unberändert, bezw. 
um 3, böber ab, Mais um 17 umd 
Hafer um 1% bis *8. Provbiſionen 
ſtiegen um von 7 bis 10 Bunlie, Die 
Preiſe fielen in —* erſten Börſenſtun 
den, ſtiegen dann aber wieder, da die 
„Shorts“ Dechungsantäufe machten 
und gemeldet wurde, daß große Men 
gen Daß: ins Ausland verfauft wor 
den jeie Maimweizen fiel anfänglich 
auf $1.45, itieg dann auf $i1.49 und 
Ihloß zu $1.52' >». Da die Zufubr 
bon Hafer in den ländlichen Zentral: 
ſtellen eine ſehr große iſt, ſollte ſich 
der ſichtbare Vorrat von Hafer in die 
ſer Woche bedeutend verringern. Der 
Verkauf von Hafer ins Ausland be— 
günſtigt noch immer die „Bullen“. 
Heute wurden nur 400,000 Buſhels 
Weizen ins Ausland verkauft, gegen 
etwa 75,000 Buſhels Mais und 

1,300,000 Buſhels Hafer. 


1 


315 


Chieage, Donneritag, 


| größer al& der Affah zu 


ter aller Qualitäten, 


ı und 
| Abfak 


nad) | 


| Großhandel. 


an | 
Straße behauptete fie, | 


Doc | 


legten | < 
bon | 
An | 


Herr | cı 
ganz 1 


Seit der | 


Swei farbige Banditen überfielen 
in feiner | 


daß er fich einen 


Produfteni börfe, 


Die anb ıltend | 


beivältigen 
vermag. Obivobl der lotole Verbrauch 
infolge der billiacen PBreife beträchtlich 
zugenommen bat, zabireiche 
Sendungen in Nüblipeichern Inter 
fommen, da Beltellunaen aus 
wärtö nur vereinzelt einlaufen. 
Butter aina heute einen weiteren 
halben Gent imPreile berao, und wird 
jegt zu 28 Cents angeboten. Die bil 
ligeren orten büften jogar einen 
Gent ein, aleichwohl will das Geichäft 
fih noch immer nicht beleben, und ber 
Markt ift geradezu überfüllt mit But 
ohne daf; nen 
nenäwerte Nachfrage beitebt. 
Im Geflügelmarlte 
ein feiter Ton vor. Hübner, 
Irutbühner fanden 
und nur Gänie, die 
nur mager eintrafen, blieben 


@ier — iſt 


finden 


von 


herrſchte 
Enten 


meiſtens 
auf Ya 


Früchte und Gemüje 
Heinere Preisermäßigungen zu ver 
zeichnen. Champianons, Endivienia 

t, Grünfohl und Gurten trafen in 


hatten 


größerer Menge ein, im Webrigen ivar | 


die Zufuhr nur gering und die Preiie 
bielten ji) daher auf ihrer bisherigen 
Höhe. 

Die folgenden Freiie gelten für den 
Beim Entauf leinerer 
Onantitäten find die Preiſe eiwas höher. 


Molkereivrodufte, 


Butter. 
ngen bon Wabıe & Zon 
Coutb Bater Straße.) 
Sreamerh“, cı das Pfund 
Grira „irits” fund. 
„rlis”, das Bi 
Seconds“, das ! 
Dairies, „exira“ das Pfund. 
"irits”, Das Kfund 
Zecunds," Das und. „uuncnrss 
gcdwaare, das Blund 

adles das iund 
Kroschbuttcr, Das Plumd 
(Ereife für Wroc Sri 


‚16% 2 
Steh 
Ordin ary Firfis * 


2 —0,.2214 
Dupend 020% —(0,21 
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ı von Sevien & nn 
zoutb Isater Zira 
(Die Breiie aclten nur für fünf 
mebr, Einacine Yarienfilien '% 
Sübner, DaB BIUND. zuurnu.use ns 
Zpringsd”, das Blund. zuuuunese 
Zlagab Epringd”, das 
Irutbübner, das Pilund.... 
Sübne, das Blund 
Große, fette Enten, >. 
Sndian Runner Enten, Biund.. 
Alte und junge Gänie, Blund.. 
Reribübner, daS Dußdeud. ....... 
Ql!e Zauben, lebend, Dubend.. 
‚ 101, das Dupend. ....00... 
uabs“. lebend, Tußend...... 
zugerichtet, Dubend...... 
Reine, m agere, weniger 


Geflügel (troden gerupf 
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Zitweine, das Blumd.. 0 
u Eh. 6 wicht, R 


Lebende Zertel, 
fund Gewidt 
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ortirt, Pflund..... 
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Bliberis, das Plund...ununuree 
Brasiimifiec, das Klund.. 
Buttermülle, das Bfund.. 
Becannüflle, das Pfund 
Belinülile, das Plund.. 
Btitachiomüfie, das Biı 
fıadhmandeln, das Dru.. 
Kandeln, das Blund.. 
Salnubferne, das Phund.. 
PBecannubferne, das Bund... 


Kaliforniiches bit 
Kternobit. 

bon Al, Biron & Co, 

South Waier Straße.) 

Orangen, Ravels, die Hilte,..... 1.00 

Zangerinen, } i 1.75 


Grabe Fruit, Wlorida „......... 1.50 
Biironen, die Mille. ..uuu..0..... 2.70 


(Breiie 
Kallamien, ip 


„ru 
0.081 
0.011, 


(Kotirungen 177 


Weſt 


JBanelat, Heine 


I Surfen 


lebhaften | 


| Meidung zuging: 


den 11. —* 1915. 
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Sriiches Gemüfe, 


(Die folgenden Breiie gelten nur beim Cinfauf 
wröbcrer Diengen.) 
Artiihofen, faliforniihe, Dpd....$0.00 —1.00 
DW Mlssnrnueseuuensennn AM ui. 
Ar 1,26 
do,, Homaine, la. Samper.. 0.50 
Bıumeniovi, tasll. 2 Dyd. Hille. 2.50 
>, In 1 1.50 
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roe, Duo DUNDelsuuennnnnen nn VUOTR-U, 
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Grdbien, Kew —— x 
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das Dupen 
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)., U al ieniihber, Bu nd... son... 
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Nhabarber, Falif., SU ® Ktilte 2.00 —2.25 
bo,, Stanlalee, Site. unnannen 2.00 
do.,, Midigan, 0.50. —0.60 
Nutabagas, lanadiiche gelbe, Bu. 0.355 —0.40 
Salbei, 12 Bündel + 0.07% —0.10 
Schnitilauch, in — 1 DR. 
Ale 
do,, lofe ... .... 
Sellerie, Stlinois "u. 
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Kartoffeln. 

Starl3 Co, 192 N. 

Breije gelien mur bei 
Waggonladungen.) 

Slonſin, Buſhel .0 — .3— 

uhe 8— — .3 

— 50 

— 50 

—1.00 


Clart Str.) 
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aAoigan, 
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v 19 
„ielie ZU 


bo. ? 000% 6. 50 
Neiy Moun jains, $ shi te, 50 Erüd 1. 
Sdabo, Buibel Ri 3 


(Ste Breite gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreile.) 


Wintermweizen: il ,, rot, $1 
* 814 kr ‚ batt, 


A 
si 


Mais. GOl%ac; 


Haier. 
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Ztandar 


Werite, 


Nogaen 


vrade 


Mehl. 


u Gocleifen.) 
—$18.00; Rı 
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SIS.00 
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Hleeiamen, 


| Timerhhiamen, aid 
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Scdweine 


1 
10m 


‚aldınen 


Jameio, 


zum 


0,0714 
0,1014 
i ° $1.65: weıßer, 
Abnahme von 5 und 10 Gallo— 
nen ( i die Ballone niedriger.) 
180 aradıger * naturirter Allehol in Fäſ—⸗ 
feri Gallone 0. 
Pögradinec Holsal in Fällern, Gall. 0 
(5 uud 10 Gall. tannen Tc die Gotl, Höbe 


Aktienbörſe. 


nd Die 


Nachſtehe te 


an der hiei 


geſtrigen Verkäufe 
ſigen Attienbörſe: 


ft 


Dats ix 
toebud 
i&n 

ı barbıide 


Srira- Libideitd« 


Comwealth 
Rublic Zert ice 


vgden Sa — 


Todesfälle. 


Nahit 
Deu 


ebend »eröftentlichen wir 
“en, über 


die Namen der 
deren Tod dem Gejundheitsant 
Ybrens, Sobn, 28 S., 2255 W. 51. Straße. 
Baumanıt, Rbilipp, y ‚4 Lyman Mbe 
Böhm, Matbias, 84 I., 2106 N, Rodwell Sir. 
Ylumentbal halter, 
Gcher, Zufanna, 4255 
Hirte, Gufiav, 73 I 
Ssverien, Ebas., 44 3J 
stallin, Herman, 6 3.. 31 S. 
tamin, Elifabeib, 2433 Corlez Str 
iinmicb, ‚red, 2929 Brinceton Ave, 
Wialier, Zarab, 41 S., 344 Gramd 
teitbart, Benedilt, 
Zchulk, Ebriftian, 78 S., Zir, 
Saber, Eecilic, 30 5., 1661 Carmen Ave, 
Schwartz, Louis, 2025 N. Redagie de, 
Ziener, Bertba %., 61 3., 7337 Union Mve, 
Zobeud, GSecrac. 
Dimmer, Sb., 42 3., 


12, Sir, 
Rarine Ave, 
Irving Pf, Ave. 


72 
“ins ‘ 


3918 


Blvd. 


903 Newton 


1145 Diverſey Parlwah 


ö— —— — 


450 Paar Blankets 


in allen Größen, ſind in dieſem März-Verkauf 
zu ſehr ſpeziellen Preiſen eingeſchloſſen. 


Dieſelben wurden zu Preiſen gekauft, die es uns ermög— 


lichen, 
zu verkaufen. 

Die Blankets 
Fällen, alle perfekt. 


ſind, mit 


Ausnahme 
Und dieſe wenigen ſind nur leicht beſchmutzt. 


ſie zu weniger als dem gewöhnlichen Wholeſale-Preis 


von einigen wenigen 


Dieſe Blankets ſind weiß, mit Plaid-Muſtern oder mit Bor— 
ten in guten ſchlichten Farben, wie blau, roſa oder lohfarbig. 


Einige ſind reinwollen, ande 


und dementſprechend wurden ſie 


rc 


außergewöhnlich 


baben eine Baıımvolle-Einlage, 


niedrig marfirt. 


Partie L—DBlaufets zu 52.45 das Paar. 
Bartie 2—DBlanfets zu 5345 das Paar, 
Partie 3—Dlanlets zu 54.25 das Paar, 


Bartie I— 


Bianfets zu $5.25 das Paar 


Bartie I—! zlanlets zu *6.75 das Paar. 


iebenter 


Floor, ſüdlicher Raum 


CARSON PIRIE SCOTT 8Co. 


Zu jährlichen März-VYerkaufs-Preiſen 
Handtaſchen ſür Damen u 
41,45 und 43.535 
ind wirklid ungewöhnlide Werte 


Ginichliehlih Tajchen in allen beliebten 
arten, joiwie and) Tajchen aus 


Heiratslizenien. 
Heiratslizenſen 
Counthelerls 
Hohn, Au 
Zewel 


kab 


Folgende 
Oifice dei 


A. J 


vurden in 
ausgeſtellt: 
guſta J. Guſtafſon, 
Letha M. Eaſton 
Narh D tab, 26, 
rarf Tceba, Steeda Duba, 24, 20, 
darık Dirlae, Marb Schenien, 10, 
Adolph Grimberg, Gert Biehn 


John 


der 
iobert 


Zunrofe, X 


Kırnpir 
vita 


‚Kleine Anzeigen. 


— ⸗ ⸗ 


Männer und Knaben, 


dDiefer Rubrif 16 


lass 


(inzeigen unter Gen: das % 

* 

J Berlangt 
Groe 
autte 


aͤllerer 
welcher 
heit, 
tl rocerutloT 

zwiſchen Fuülton und 


rahrung 
auf gutes Heim ſieht; 


th ſpäter 


Ein 


erore 


m mit 
dl mm \ 


Helene 


iiten 9% 


i zira 


eiter an :holls 
or N 


erlau 
ırarbeil 


Klaſſe Schuhmachk 
in hochfeinen Damenſchu 


en 


Scerlanat: 8 r Bartender er mwillens tt, 
Rorterarbeit ı errichten engliſch und 


* 
volniſch ſpricht, 2828 E. 104. E 


Auftin 
doft 


Serlangt: ihtige Korbmader. 1570 


Junge 
Weſt 


Chicago 
müſſen 
Barry 


wei Vertäufe ſür Die 
Ind anadoli⸗ B Barıifb 
bab Sei —* & Mener, 


Hohne Ave. 


Office e der 
Crliabrung 
Ylde,, nabe R 


0,, 
2116 


en 


Brot md 
Zimmer. 


HKand-Bäcker an 
Board und 


Verlangt: Dritte 
Safes mitaubelfen; 
Lincoln Yive, # 


3082 


Verlangt: Blackſmith-Helper an Wagena 
1423 Larrabee Str. 


rbeit. 


A 
Halſted Str. 


Verlangt: Erſtklafſiger 
varaturart eiten. 3752 N 


Verla nat: aus Gemeins 
den der Milfonri Spnode al3 Maenten in Cbi 
cago für die Lutheriſche Unterſtützungsgeſell 
ſchaft finden dauernde und gut lohnende Be— 
ihäftigima. Anzufragen Bormittags Nr, 3027 
Chybourn Ave dofria 


Yntberiide Männer 


Sunger Mann, der 
bvom Baden veritebt; 
zum Emporarbeiten. 
180 N, Marlet Str. 


Berlangt: 
und etwas 
Gelegenheit 
Company., 


J rlangt: 


engliſch ſpricht 
leichte Arbeit; 
Childs Drug 


Hausmann, 205 ©, Halſted ei. 
Berlangt: Ein Mamıt, mußSicerheit stellen; 
*15 Woöcentliher Lohn, Adr.: 9 43 Abendpolt. 
doit 


# 


Beriengt: i 
he r 
be 
Dot 4 6 s 
Ne tat: Haente 
iegsbüche 
211 — 
EI, 
1 1 > 
B ra 
T 
j 
) = 


JFarm 


Der Erfolg dieſes März— 
Verkaufs von Handtaſchen für 
Damen war ſchon von allem 
Anfang an geſichert. Denn 
ſelten ſind Handtaſchen von 
dieſer Art zu ſolch ungewöhn— 
lichen Verkaufspreiſen geboten 
worden. 


Die Aſſortments umfaſſen 
eine Auswahl von Taſchen in 
mehreren neuen Facons, mit 
den Vanity Fittings u. Aus— 
fütterung in geſchmackvoller 
Ausführung. 


beſonders 
Aſſortments hin, 
51.45 und zu 93.35. 


Wir weiſen 
zwei 
zu 


anf 


Leder— 
Seiden-Moire. 


Erſter Floor, ſüdlicher Raum. 


Verlangt: 


(Anzeigen 


— und Knaben. 


unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 


« 
lanat: 
\ viat u ta baben 


r Sunge an 
ır ein Tolder 
u melden. Iagarbeit. 2155 Weit 


Brot, mu 
braudt- fich 
22. Str. 


erlangt: Cbei zur Mu Sams ‚tags und 


Sonn lag 


hilfe 
;3800 M idiſon Straße, 


— — 
Verlangt: Guter Junge an Brot und Biscuits, 
63. Straße. 


8 ven 


B la ugt: 


Sur tger Deuticher für Borterarbeit in 
zalvoı 1664 28, Madilon Str, 


in Bäderei. 462 Weit 

— 
Arbeit. — 
Str., Rogers 


allgemeine 
%. Clart 


Kinderwagen. — 

Madiſon und Paulind 

midoiu 

die beiten importirtcit 

andere leicht verkäufliche Sa— 
1566 N. Halſted Str. 

omztwe 


Haus 


ohrarbeiter an 
rt rm 


tiiche Agenten 
ıte Bezablıma: 
Adr.: B 687 


vaus zu 


unbe Dingt Abendpoit. 


midoie 


EEE 


Stellungen iuchen: 
(Anzeigen umt 


—— 


Münner und Knaben, 
.abrif 1 Een das Bor!) 


Ir iune zmjenigen, der mir 

Ich bin ie möchte Abs 

ı fabren, an Nordfeite, gebe auch 

ı oder als Natdmann. Empfeh⸗ 
2634 Herndon Sit. 


ter dieſer 
ve 101 Gu 
Arbeit be 
liierumas: 
ferde 
lungen. 


erſchafft 


Mann Furcht Stelle als 
Hausmann, war neun 
Platz; beſte Empfehlungen; 
Adr.: B 271 Abendpoit, 
doitiafo 
Painter, felbftändi» 
zeug, gi ite Empfeh⸗ 
oder außen. Mdr.: 
dofr 
r Borier und Sreilundlod) fact 
ji North Clark Str, Telephon 


Gefucht: 
Wächter 

N y > 71 
„yabre am 


lan staution 


ulſcher Maler 
‚ bat Sandwerf3 
wünſcht Arbeit innen 
Abendpoſt 


Geſucht: De 
ger Arbeiter 
lung, 
sol 

Gefucht . 


Zielle 
Zutperior 


Slinfer 


Barbier wünfdt eine 
und. Samstags auss 


ucht: inger 
Abends 
rd Str. 


Sei 


rt Bartender, tut Borterarbeit, 
erfabren zuverläffig; gute 
raer, 605 Wells Straße. 

— — — 
Geſucht: verheiratet, dat die letzten 
6 Jahre auf ı gearbeitet, jucht Stelle auf 
vder übernimmt FYarm als Xeilbaber, 

Z3umps, 2158 N aramie Ave. 
flinfer, ſteliger 
Duwe, 


Porter, 
Beſchäftigung. 


fahrener 
dauernde 
une. 


Geſucht: Er 
Arbeiter, ſucht 
110 Weſt Grand 


ucht sBorterarbeitz 
und beim Barten« 
auf gutes Heim, 
Elybourit 


Geſucht: Junger Mann 
lann am Iſch aufwärten 
den mithelfen. Sieht mehr 
als auf hoben Lohn. ©. W., 1507 
Abve. 


(Fortiegung auf der 8. Seite.) 


— 





Erfahrung nicht 5 


nüägungs-MWegweiier, 
a FE 

ta Xbeater 
ia. — Burleste, 

zerers Soufje — 

„Rearly Married,‘ 
— „Grumpb.‘ 
The Tarmınd 


Senrietia.“ 


— Repertoire, 


Vanth.“ 
Jeoen Abend und Sonnt 


„Danty 
ie vooire, 
Radmittag Kon 
Buranjenpn, 5 
ti ımd Schmitts 


Abe. 
Orcheſter. 


(Fortiesung von der 7. Seite.) 


u 


Salunger fachen: Männer und Sinaben. 
eigen unter diejer Rurbrit 1 Cent das ort.) 
— — — — — 

Seſucht: * mem Ucher zarbier ucht 
ung oder Ausbilsitelle, Schu 


Geſucht: 
bildung im 
niß in der 


GSeluht: Mi 
ſucht irgendw 
E 570 Mbendv: 
Gefuhbt: Wann 
Kirche und 
Koblen. 
Geſucht: 
britter. 2 r 
Emerſon Abe. 
—S Junger 
Birbeit; gcht auch 
Eurtis Str. 
Gefucht: 
toeldı ; Ar 
Rboue Hahmarlet 
Seht: (St 
Eteilnma, ſchent 
1716 Dadion 


zW 


elcren 


vedia 


rbei it 


Geſucht: Bart 
Pla; arbeiict 

wn z43wiſche 
Kormal 6516, 


Sefucht: 
mit beiten Me 
fucht Stellung, 
se 
Gefudt; Alleiniteben 
Klaftern und ! 
KH auh ausw 
The 
icht: Mi 
inte Arbe 
»eſucht: Junger 
m qautcs (Gei 


erlernen. 
Ichreibe 


Geh ıcht : 
berrichtet “auch 
water 6447, 


Gefuht: Barbi 
Ehmidt, 1124 : 


Gefucht: 
beit, wünfcht 
Mäbßiger Lohn 
Zel. Calumet 

Geſucht: De 
Auto Driving 
alt, verheiratet 
ben Poſten r 
wWincheſter Abenu 


e —ñ —ñ —— 
Verlangt: 


(An; 

Süden und Fabriken. 
Berlangt: Fraue m Yuniven zu 
1008 Weit ° Er 


3 rauen 


eigen unter di 


und Dädehen. 


uDril i0ı X 


ſortiren 


Verlangt: Erfahren 
rei. 1440 Fullert 


adenmädchen für Bäcke 


ſterreichiſchung 


Berlangt: De 
aur Hilfe im Lad 

Berlanat: Finiibers 
tr. 


an 
an 


Srauen onnen 23 
jede Hausfrau achra 
Ubr. Perg % r 


Verlangt: 
ſchinen. Kle 


Berlangt: ( 
&erin für Con 
2415 N. Sed;i 
Hausarbeit. 
Verlangt: Waſchſr 
5 und wied 
918 . Afbland Mt 


erlangt: 
vamst 
wohnt 


erlangt: _ 
— Referen 
2. Apartment. 


—S— 
meine 9a 
der Famil 
4243 J 
Buena 

erlangt: 
und allaemern 

und 


Berlangt: utſe 

in Famili ie. 114 

Rerlan at: 
Freitag bon 


Berlangt: 
Lohn. 357 

erlangt: 
5 —— 
Berlangt: 
cin im For -eit 


Berlanat: 
beit: Icın 
Bis 9 zu exi 
Berlangt: Sebr 
gemeine Hausarbe 
Menmore Ave, 
Berlanat:_ 
alfgemeine 9ı el 
fein Waſchen; kleine 
Sheridau Road, nahe 


\ 


‚erlangt: ©t 
einfad Locher 
"lat. 
Berlangt: 
6233 Evans Ode > 
Berlangt; 
flein 


im Der 
bone: 


Berlangt: Mi idhen t 
beit, muB im Ctore bel 
4523 Wallace tr, 


Tel.: ober 6160. 
Verlangt: Mädchen allgemeine 
Halſted Sir. 


Brauer, 6702 ©, £ 


tentes Mädcher 


Berlangt: Komdı chet 
meine Hausarbeit; Tein 
foönnen. 4529 Michigan 
Berlangt: Mädchen fir 
beit. 1517 N. Irving Ave. 
Berlangt: Mädchen für allgemeine 
beit. 5002.N. Sermitage Ave. nabe 
> Siodwerl. Tel. Kavenwood 76 
Zühtiges. Näden für 
Familie, 4608 Ct, Lawrence 


an» + 


Linneme 


Hausarbeit 
Abe., 
dimido 


Berlangt: 
in Heiner 
Mat 1. 


Berlangt: Mädchen mit Sriabrung an Braid, 
tenten. Chicago Braidina and 


Fogs und Ornamente 3 ) 
Embroidery Eo., 16 Sid Marlet Sty, Umalimwf 


ie 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 


nt unter diefer Aubrit 1 Gent das ® 


Sansarbeit. 


ei TEE — 
tellungen fuchen: 


Frauen 


4 * 
du 


Stellungen — 


riet 4910, 


banı Sanitorit 


Abendpoſt. 


und Mädchen. 


0 


Abendpoſt, Chieago, Donnerſtag, den 11. März 1915. 


* — — — 


Möbel, Hausgeräte u. f. w. 
Anzeigen unter diefer Rudrit 2 6ents das Wort) 


a ıftion 
Ubr 


Pianos, mujilaliiche 


jen unicer Dicier vi 


Initrumente, 


— 


Werde, Wagen, Sunde, — u. J. w. 
Aasfar * it o £ rt et) 


Anzeigen: er die er e 


Nahmaſch inen, Bicheles u. 


Tüiche. 


Billard und Bodet 


T DILL 2 


Urterridt. 


nter dieler Ntubrif & 


Batentanwälte, 


Yinfor 12 


en nnter dieler Rı t 2 Gents bad 


Erteile Auskunft über Batente; feines 
Bud frei. Robt. Kloh, N. Patent 
| anwelt und meh. Ingenieur. 139 Word 
Glar! Straße, Zimmer 1705. 


| 


mike ao". > 


—n — u 


8u vermieten. 
(Anzeigen u ntoe biefer Nubeit 2 


Zu vermieten: 4 Dimmer, 
Zoilet,. 902 Billow Str 


immer 


tieten: 

ne Abe. 
rmmeien: 6 
Bord: Ga 


Su vermieten: 2., 3. und - 
des 
WR, Waibinaton © 


tin: Dampfbeizsung. 


ihäftsführer der „Abendpoit“, 


W, Waihinaten S’raüe, 


Zimmer und 


und 


„Abendpoſt Gebäudes, ; 
Str.; aros, heil und Ini 
Näheres heim Ge 


“+,” 


Zoilet; 


>“ 


we. 


Board. 


E18. das Wort.) 


Baiement, Ga 


bola 


$1? 


u.) 


—— —— ee — —— — 


Zu 


SHeiratsgeinde. 


re einen 


Berjönlidhes 
er Kubrif 


10h 
in 


Sur 


mieten gefudt. 


meinem 
id rage 


u ol, 


J 


A 
iin. 


a | 


Gefdäftsgelegenheiten. 
(!inzetgen unter dieler Rudrit 2 Cents das Wort.) 


3u berlaufen: 
Adr.: st 


zwei Mann. 


berlfauf 


\ Eigentüm 
Auguſt 


bei 


nf 


(inter 
Stand. 


Eine gute PBäderei: 


2 367 Adendpoit. 


Arbeit für 

doſa 
Store⸗ 
Nach zu 
gar 


gute 
Geſchäfte. 
241 R. 


Alte nachweisbar 
bat 2 
<dweiß, 
tar 
Notiond« | und } 
> Elpbour 


doiaton | 


Nordſeite 


erſter 


Hatelien umd leichte 
mond Ste, Ed 


Sil,, 


Grocert 
brand Ab 


Zimmer; 
ton Ave. 


Saloon, billig, alter etablirter 
2200 


Grand Ave. 


ven richt 


und 
meint, % 


art 
ure 


Hotel-Gefd 


Jorge 


mail, 


men, 


Simmer € 
loomers, 


tocerb; 


14 


Geihäfts teilbaber. 


t diefer Tubrif 2 . da3 Wort.) 


** 
dt 


Se auf Möbel u. ru w. 


sıo bis Si 
rad der 2 


ler dieſer 


Beſtſeite, w 


.ure BRo 


Rauis- 


eigen unter diefer Rubrik 2 Eis, das Wort ) | 


ufen: 


db 


ucie 


und 


tollen 


bel oder Piano, e5 ilt bei 


ubrit 2 Gents 


Sbr 


eid gebraudben? 
in einigen tunden, Stomn 
enn „br leiben w 
euten 


find 


und Berfaufsangebste. 


1820 Dafdı [e 


jalo 


Scattenbäume, 


Rilder hom Sürie 


Indere Wir daben mehr 

i bon abgebrodenen Gilt, r 
entfernt werden munſen. Br u 
vario Zadung. wommit mit 
rincht eS mit einer Ladung; eben—⸗ 
Baubols nnd „galdanijirtes 
sennings, State und 
und 80, Str. 


N per 


co. 


Xuentwortib 


4 
=| 
| 


Ab— il 


— — 


Finauzielles. 
(anzeigen unter diejer Nubrit 2 Cents da3 ort) 


Für zuberläffigite Bedienu ng in 
’ingelegenbeiten Ioenbet Euch an 
Dicken & Schepler 


Hyp othete Il» 


001 Lawrence Abe, 


210t, LIE 


s500 


bi3 $2000 zu de erleiben auf berbeiiertes 
Srumd eigentumm, 
gtant Bed, 3934 N. Robey Str 
2056 X 
— — 


Brivatgelber anf f zweite Huotheten zu 
verleihen, auf verbeffertes Grundeigen⸗ 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Raten, 
R. Blotie, 127 9. Dearborn Str,, Zim- 
mer 1444, 1101%* 


„ahre im Geichült auf demfelben Plage. 
md Baumeiiter bon Häufern, Lädeı n, Slats 
helfen Geld, Pläne und Boranichlä ge 
iD bauen fomplet. Keine Ext . Richard 
t, Bond & Eo, DIR. Deo vbornt Str, 
293" 


iretwm 
»uddı 


Beite 


oh otbef fen in 
Bapiere. 


Flur. 


300 au 


Ihr bauen 


me 


wollt, ſagen 

loſtet, ohne irgendwelche Ver—⸗ 
yen und Pläne, ohne Kommifſion. 
ra wa Gebãude; 173ähri 


Deardorı I 


Damen: fpricht 
Weſt Madiſon 
omz2w* 


Spezialift i 

tultation irei, 1511 
Sprechſtunden DB bis 
tranle 


beionder3 bie 

GSeichlebteleidenden, erhalte 
tierfuhung nebit Blut 

v5 Benter 


4 
iL,, 


vi 
I1rtei, 


rot Iver 


rtont, beutier Arzt, früher NAifiitent 
der iener Univerſität, be bandelt g illenbaft 
alle Hranibeiten, 1164 Milmaufee e., nabe 
x Borm, 10—12, Abends 5—9, 
lap*X 
EEE 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Hubrit 2 Cents das Wort) 


eiw 
Yh 
il 


ziuilion wit, 


FredPlotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti— 
zirt in allen Ge" Iten. Rat frei. 127 M. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, Tjb*& 


Alben: 0 
22ag*X 
1546 
Rotar. 


11mz1im& 


gariſcher Advolat. 
Zimmer 6. 9. 


frei 


oll,, 


Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen umter diefer Hubrif 2 Eis, das Wort.) ’ 


— — — un 


Nordſeite. 


dgewater 3464 


imer 
Amme 


ind 


Flat 
heizung, Eid 
fleidung, eleftriiche 


Preis $15,7 


za 


ibule; 
Hillinger, 912 


Belme 


vom 1 — 
gelegenes ni „preis werte 
und PrivatEi t 


np 22 
orpe, 82V 


190% 
Xule Biew 1641. 
6mz31w 


Flats auf 50 Fuß Lot, Hartholz 
eleltriſches Licht, Bad, Gas, heißes 
Waſſer; gepflaſterte Straße ganz be—⸗ 
Block von zwei Carlinien; 8325 

s15 monailich, 


ltam gelost», 


Dargalıt: 
N doden, 


Unbebaut 
—F oder lle 
fer an Hand. 


Gutes Eigentum 
8672 jährlich Rente; 
Saus, 10 Zimmer; nur 
Slat:Brid: 6 md 7 ) 


2046 Dat 


brinat 

$4800, Brid 
Bargain, zwei 
Ravenswood: 
—fa 


ih 


$3700, Baufch 


zimmer-Wohnunger tiete 3708. 


nötia $1500 n steiv 
6m31 we 


edel, 


..0 
m 


ie 802 


e oimmter 
33100, möt 

tede 

> ee : Gotta bobes 2 Sonfret 
( it, Sarılo Serlleidung 
Vad, Ga: beihes und faltes —— q 
ira 52,47 $400 Wnsablı 315 


lich william Zelosfo, 1905 Welmont 


| 
| 
E|_ 
| | 
1 pflaiterte 


de. 


Gm;imk 


* 
und Fußböden, 


monat⸗ 


an und , Häufer. 
(Anzeigen unter dteter Hubrif 2 Gi. dad Work) 


Norodieite, 


9 Slatgebäude, nahe 2, Station u. 
zenbahnLinien; nur 328,500. 
H ein; ;, 3409 N, Banlina Str, 


— — 
Frame auf Brick, 


Herrlich 
drei Stra 
* F. 
Großer gr ai in: 
Yale View: und Gaslicht;: Hart 
bolz Zußnöden: ( Mitic; fie nuc $5200. 
2.5. Heinz, 3409 R. Baulina r. doſa 
zwei Flat ‚Stein 
tma %. Station. $5200 
409 N, Baulina Str. bofa 


boia 


3 Zlat 


Wegen Todes verlaufe 
front-Webände, nahe Van 
H. F. Hein 


Norbmweitieite, 
Samvneale 2lve., nördlih bon Chicago 
ter, Bet, moderne 5 Zimmer Flats 
verlaufen. Macht Offerte 
California Ave, 3, Floor 


Lot : muB 
Gigentii > %. 
nahe Milwaukee Ave. 
Sleg intes 3 Slat Edgebä 
Monat . "Preis $7500, 


„u verlaufen: 
2 iete 866 
llerton 


den 
IIne. 


Brickhau 
an afl 


ſtöckliges 
Baſement, 
Str. Ebenfalls 
rſelben Nachbäarſchaf 
ttex der Mdr.: H 50 


3u berfa : Ein Drei 
) -‚tlats und 
LeMohne 


1118, aut 

geptialtert, Pr 

er feine Co 
Baar, Zah 

Chicag 
dofa! 


immer, fajt neues 


ne 


3u derfauien: 5 u. 
mudernes Daus, $ > balber billig. 3934 2 
Francisco Ave., nahe Irving Bart Blod. 

———— — 
$150.00 Anza ung 
$10.00 mon 
und Binfen Taufen eine on mmer 
Prid-Cottage -ichenbolz- Fußboden und « 
stonfret einen dern, 
8 900.00 
314. 00 
lauf 


dung, 


ıalnı 


Sit | ertau 5 DC sit bertauid 
Brick + md 6 HZimmer 
Gas, € ches Licht; Sta. Waid 
$40; Bre Kigentümer 185 
balt Abe. 


u ı verfaufen: 5 Zimmer 
5 
Fundaı nent; Su en ace⸗Heizung; 
Richmond Straf 


Cottage 


auf Genteni 
$3000, 4137 F3 


Zu verkaufen: rächtige Cottage, im wunder 
fhonen Albany ‘Bart, nabe NRortbiveitern Hoc 
und Straßenbahn $500 Anzablung, Reit 
Diiete, < rg 

— 


Muß vertanf ude, 6 und 
moderne Zimmer t nahe Kortl 
$1000 Baar ı eine Lot nehme 


zZeilzablung, 


Se Du 


Vürde 


Verſchleudere 
Zimmer mode erne 
Tarl, Preis $ 


2 280 13 


0 diges PBridhaus, zwei 6 
ıslats, ein Blod zum Humboldt 
midofr 


zweiſtö 


North Avenue 
Bu berlaufen: 6 Zimm moderne 
1656 Springfield SIve., 
Licht etc., 2512 Fur Lot 
Baur, Reit mo natlich, 
2. 9 Giejcde, 2530 9 


e Cottage, 
Wabanlia, eleftr, 
phalti traße. 8800 


Ave 
midofrſa 


i. Sawyer 


— —— — — —— 


Bargain! 


und 


Weſtſcite. 
d 


doſterte 


„Neftricted 
feine Nachteile. 
Preiſe 35700 
monatlich. 
Carl A. 
2126 ©, 
Station 

ode Ze ( 

benfalis feine Geihäfts-Bauftellen äit ber» 
kaufen. 10m3** 


Carlſon 
48. Ave. Abe 
D Ave. 


An 18. 
oder 43, 


CEicero, 


nr 


@übmeltfeite, 

Neue 2-Itöd. & u. 6-3lt 

‚mit allen modernen Ein icht 
leichte 


berlaufen: 
bäufer 


— — — — 


Sũdſeite. 


Ill. Zu verkaufen: 7 
modernen Bequemlichkeiten, 
Garten. vaſſende Bedin 


G. Froj Hinsdale, 


nt 
UL 


gungen 
der 
ul, 


wioned. 
124t V 


Farmländerelen. 

10 nicht Zult ibirte 40 Ader Farınen fre 
Rauit eine Yot in ter, r., einer jı 
aufblübenden Eif 1 7000 Ein 
nern, 50 Blods gepflaſterten 
ſchinenwerkſtätten, en, Kirchen etc. 
ben eine 40 Acer Farın frei mit einer 
fiir nur .; $10 Baar, 310 monatl. Abza 
werden nur 10 Lots zu diefem Preis 

“a Haufragen l bon 6:30 bis 


fauft, 
Schu tt, 838, 20 


Agent 
‚Verfauf e 4 Acker gutes 
Agenten 


IS ‚fauı f, 


verlaufen; 
Wagen, 
Gebäude; 


Gegen Stäadteigentum 
Ader in Setferfon County, 
ı Middleiort; der 
Stall, zwei © 

Ztahheldrapt; 


S0 
mit 
ms 


Eountt 
—Au 


Laleng 


zute Geb 


chanan 

Rider, verbunden 
Gebüulichleiten, allerle 
1548 Chicago Ave. 
100 Ader 
Stall 60 bei 


Soiepb 

ſchöne 

Jenſch, 

Verkaufe oder vertanice Farm. 
Simmerbaus, m Iler 50: 
Kebengebäude; 5 > Md er Obitgatten, 7 Ad. 2 
10 Acker Jeide: Baffer im Hatts und 

um adt: & ; t 


tt 83.75 


the meinte 
Maſchinerie 
ihntatie 
niragiiales 2 
Solg, 1945 Grace 
gu verfaufen: Ertragreiche — 
ländereien, Hartholz Haldbeitand eit 
abgeholt worden, nabe enmtporl ande n 
Eifendahnen, Schulen. Niedrige Breije, 
Abzaählungen. Sprecht bor oder Ichreibt: 
man Susmber Compand, Goodman, 6, 


eäfsittn Gq 
cordeite Haus 
Straße. 


Good 


im3” 


nantie 


Alla 


Preiſe, 


für Käufer, 
nah Mobile, 
en, niedrige 


eil, 


ig 
— — — 


Freie Eiſenbahnfahrt 
Erxlurſion am 2. Februar 
O bitgärten und Farmländerei 
leihte Abgablungen 5 
* & Co, 


Verſchiedenes. 

oder zu vermieten: In 
Zimmerbaus, mit 4 Lotten, mit 
ten in der Stadt; Miete $10 monatlich; Bluts 
men md Gemüfegarten, Näberes beim Eigen: 
tümer, ©. Denis, 2 11 bowell de. Steger, 3U. 


Su verlaufen, Steger, 


Su, idönes 6 





— — 


Kene 5% Deulſche Reichsanleihe 


ih" \ \ \ 
—* J 

F m 
s AN 


a 


Unfündbar feitens der Regierung bi8 1924, 
EN BE reis: 98% und Zinfen. WE 


Wir fordern alle Deutfchen auf, fi an der obigen Nriegsanleihe zu 
beteiligen, und nehmen Subfkriptionen an zum offiziellen Preis von 9814 


und Binjen. 


Die erite Kriegsanleibe, die zu 9714 aufgelegt wurde, Hat ingtifchen 
einen Preis von 100 erreicht. Der oben genannte Preis und die niedrige 
Rate für Mark, Iaffen die Erwerbung diefer Anleihe jehr einladend und Yus 
fratid erjcheinen, fernerhin wird den Deutfchen in Amerifa dadurch Gelenens 
heit geboten ihre Liebe fürs alte Vaterland zu betätigen. Auch Zeichnungen 


bon Heinen Beträgen find ertvünicht. 


Dieje Anleihe wird einen regelmäkigen Markt haben und fann daher zu 


jeder Zeit wieder veräußert werden. 


105 5, 
LaSalle Str. 


Gde Monroe, 


(Eigenberit der „Abendpoft“.) 
Wiener Brief, 


eigentihd an dem „deutichen 
Wahres? Unbeſtreitbare Die 
Verluſte des Dreiverbandes und ſeiner Ver 
bundeien nad Aufitellungen des internationa 
ion Burcaus dom Noten Kreuz in Senf.— Der 
ruſſiſche Soldat in ſeiner heutige 
RNriegsnotigen. 
Wien, 15. Feb. 1915. 
Bei Beginn dieſes 
tonnte ſich der Deutſche wie derOeſter 


Militarismusꝰ 


Ziffern. D 


n Berſaſſung. 


reicher nur ſchwer und ſehr langſam 


an die Auffaſſung gewöhnen, daß das 
Volt der Vereinigten Staaten, wohin 
Nillionen ihrer Boltsgenofjen ausge: 
wandert und mit welchem Bolt feine 
der beiden Länder jemals au nur 
eine ernite Meinungsverjchiedenheit 
gehabt, gejchweige je einen Strieg, in 
jeiner 
nen bireft und jogar bösartig feind- 


jelig gefinnt jei, daß eigentlih alle 


dort drüben, mit alleiniger Ausnahme | 


der Deutjhen oder Deiterreicher, es 
ih angelegen jein ließen, die beiden 
europäifchengentralmächte, deren Ein— 
rihtungen und Sitten auf die pöbel- 
hafieite, unflätigfte und ungerechteite 
Weife zu verleumden. Nur ganz, ganz 
langjam überzeugte man jich hiervon 
— mit maßlojem Erjtaunen, mit der 
immer wieder geftellten Frage: Na, 
warum eigentlih? ch entjinne mic, 
wie ganz zum Anfang, ungefähr den 


>. YAugujt war's, mir ein höherer Ge: | 


neralitabsoffizier durh das ’PBhon 
jagte: „Nun, und die Bereinigten 
Staaten? Werden fie nicht für uns 
Bartei nehmen, ivenn aud nur mora= 
ih? Und Kanada? Wırd das nicht 
die günjtige Gelegenheit benugen und 
ih) unabhängig erklären oder jonft 
den Vereinigten Staaten anfchließen?“ 

D jerum, jerum, jerum — wie groß 
war und wie groß ijt hier noch, jelbit 
unter den Höchjtgebildeten, die Unwii= 
jenheit über ameritanifche Dinge. Nie- 
mand 3. B. wollte mir damals glau= 
ben, daß gerade Stanada, feiner ganz 
zen Gejhichte und Entiwidelung nad, 
die loyalfte aller britifchen Kolonien 
jei, jodaß von einer etwaigen Sympa= 
thie für Die zwei Statfermächte nie au) 
nur die leijeite Rede jein könne Man 
wollte es einfach nicht glauben. Man 
hatte hier auf der Regierunasieite die 
Verficherungen der fanadiichen Aus 


für die Kanadian Pacific ufw., für 
baare Münze genommen. Man glaubte 
noch immer an Seumes oft zitirten 
Vers von dem „Kanadier, der Euro» 
pas übertündte Höflichkeit nicht 
tannte,“ 

Langjam, ganz lanafam nur über 
zeugte man jih, dab Kanada fpeziell 
den Deutichen und Deiterreichern fait 
noch feindjeliger aejinnt iit, als Eng- 
land; daß die Vereinigten Staaten 
nur grimmen Spott und Hohn für die 
gegen eine Welt ringenden Deutichen 
hatte und hat. Man hat fich hier wie 
in Deutichland von feinem Staunen, 
feinem Unglauben nod 
erholt. Die amerifaniichen Reporter 
und „Reporterinnen“, die hier eintra-= 
fen, um über den Krieg, und 
drum und dran bänat, 
wurden überall mit 
empfangen — viel beijer als in Enag- 
land, Franfreih und Rufland — und 
nicht3 wurde vor ihnen geheim aehal- 
ten. Dann gingen fie nicht jelten 
nach Zondon und erzählten Kitchener 
alles wieder. Der deutiche Kronprinz 
ging fo meit, in einem nterbieiv mit 
einem ameritantiichen Reporter zu er: 
Hären: „Wir erwarten ftreng ehrliches 
Spiel pon Amerika!" Wenn e3 nich! 


an Hämorrhoiden 
leide: 

ganz gleich wie Tange und wie fehr — 
fo geignoch heute zu Eurem Apotheter 
und —8 Euch eine 50c Schachtel Py⸗— 
ramid Pile Remedy. Sie wird Euch 
ſchnell Befreiung verſchaffen. und eine 
einzige Schachtel bewirkt oft Heilung. 
Ein Probepacket in einfachem Um— 
ſchlag wird gratis an Euch ver— 
fandt, ſobald Ihr uns untenſtehenden 
Koupon ſendet. 


Konpon für freie Probe. 
Phramid Drug Companh, ” 
u 518 Rt, Bldg. Marfhall, Mich. 

Senden Sie mir eine freie Probe, bou Py⸗ 
ramid Pile Remedy in einfachem Umſchlag. 
Name — · · ve⸗⸗⸗⸗e⸗ ⸗ 


Strabe an...........,“"n,menmnunnnnnnnttntt 


Otadt...unosnnnnrnnenenee Eiaat.............· 


WOLLENBERGER & 60. 


Bant-Geichäft, 


CHICAGO. 


| fo traurig wäre, e3 wäre zum Lachen, 
| diejer 
Votſchafter Gerards Bezu 

Botſchafler Gerards' Aeußerungen. — Was iſt 3 g J rag 
| „Streng ehrliche Spiel!“ 
| uns das der Amerikaner jchon jemals | 


überwältigenden Wtebrheit ib- | 


| Teil 


: 54 t Bi 
immer nicht | zugunſten Deutſchlands 


mas | 
zu Schreiben, | 
offenen Armen | 


Borland Blde. 
dritter 
Stock. 


—X 


unzerſtörbare Optimismus in 
auf das amerikaniſche Voltk. 
Wann hat 


gegeben? 
Weiß ich perſönlich nicht, daß jede 


Zeile, die ich vor dem Kriege und noch 


nach Beginn des Krieges an die von 


mir hier vertretenen Zeitungen, wie die 
Weltkrieges 


New York Sun, den Philadelphia Re- 
cord, die St. Baul Dispatch ujmw. ge 
richtet, worin ich Oeſterreich-Ungarn 
politijch oder jozial Gerechtigkeit wi- 
derfahren lieh, einfach ausgemerzt, in 


| den mweitaus meiiten Fällen jogar ber 
ı ganze Iert meines betreffenden Brie- 
; fe3 in den Papierkorb geworfen ward 
| — meiß ich das nicht zu meinem Scha— 


den? MWahrbaftiger Gott, ich weih e3 
nur zu genau, denn bieje Verdreher 
der öffentlichen Meinung, die nur gar 
zu aern „Stoff“ von mir mit meiner 
Unterichrift veröffentlicht hätten, wo- 
tn ih Wien, Deiterreich-IUngarn, 
Deutichland beaeifert hätte, von Maf- 
jenbinrichtungen, von biefiaer Hun- 
geränot, von Empörungen und Meu: 
tereien und Straßenfüämpfen gefabelt 
hätte, diefen jelben Zeitungen waren 
meine Mitteilungen zu „zahm“, zu 
„unintereffant“ — und fo veraahen 
fie jogar, daß fie mir Aufträge aege- 
ben hatten und vergaßen, mir au nur 
einen Gent der Entihädiquna zu 
Ihiden; nicht einmal das Porto wurde 
mir vergütet. 

Mich hat das indefien nicht aetvun- 
dert. Schon jeit Kahren und Jahren 
babe ich bemerft — ic, ich jeit 
über 40 Jahren für die enalifch:ge 
drudte Prefie der Vereiniaten Staaten 
tätig geweien bin, jo ziemlich für jede 
der bedeutenderen Zeitichriften und 
Zeitungen drüben gejchrieben habe — 
daß diejen Herren nichts willkommen 
ilt, das fich lobend oder irgendivie an= 
erfennend über deutfche oder öfterreich- 
ungariſche Verhältniſſe auzipricht. 

Indeſſen, hier dachte man anders. 
Vor drei Monaten etwa, als die 
Wahrheit, daß der engliſch-ſprechende 
des amerikaniſchen Voltes zu 
meiſt mit Haut und Haaren an „dear 
old England“ verſchrieben iſt, durchzu— 
dringen begann, wurde Botſchafter 
Gerard von Berlin, als er in München 
war, um ſich dort um das Wohl ſeiner 
lieben Pflegebefohlenen, der Briten, zu 
kümmern, von einem Redakteur der 
Münchener Neueſten Nachrichten be— 
fragt, woher dieſer eigentümliche 
Deutſchenhaß der Amerikaner wohl 
ſtamme. Man habe hier die Vereinig 
ten Staaten und ihr Volt ſtets für 
Freunde gehalten. Mit wichtiger Di— 
plomatenmiene antwortete ihm Herr 
Gerard, indem er den Finger auf die 
Lippen legte, als ob es ſich um ein 
Staatsgeheimniß handle: „Nur Ge— 
duld — nur noch ein oder zwei Wochen 
Geduld — der Umſchwung der öffent— 
lichen Meinung in Amerika bereitet 
ſich jetzt vor. Bald wird dort alles 
und Oeſter— 
reich-Ungarns ſein!“ Sprach er 
„durch ſeinen Hut“, der liebe Herr Ge— 
rard? Oder täuſchte er ſich ſelbſt? 
Ich weiß es nicht. 


der 


* * * 

Ueber den ſog. „deutſchen Milita 
rismus“, zu deſſen „Zerſchmetterung“ 
ja die ganze Welt in die Schranken ge— 
rufen wurde, möchte ich hier ein Wört— 
lein ſagen. Und zwar geſtützt ganz 
allein auf internationale amtliche Zif— 
fern. Ich will 
Wort ſelbſt ſtreiten. 
ſind abſolut verläßlich. 
Jahren (1910 alſo ſtand 
ſo: Für Armee- und Flottenzwede 
wurden in jenem Jahr per Kopf der 
Bevölkerung aufgewandt: In Deutſch— 
land, 18.85 Mark; in Frantkreich 
23.58 und in England 28.62 — alfo 
ein tolojjales Uebergewicht auf Seiten 
England:, und gerade das hat die 
Heberei mit dem „Militariemus“ ber 
Deutjchen angefangen; auch in Fyrant- 
reich wurde, wie man fiebt, viel mehr 
berhältnigmäßig ausgegeben. Gerade 
diejer Riejenvorfprung, der fich im 
nächſten Jahre noch vergrößerte, 
zwang eben Deutſchland einigermaßen 
nachzukommen, wobei aber nichtsdeſto— 


Vor vier 


—— —— ———— — — —— — 


die Sache 


weniger bis zum Ausbruche des Krie- 
ges der 2:1 Standard Englands ge: | 


genüber Deutichland betreffs der Ma- 
tinerüftungen mehralsaufredt 
erhalten wurde. Hierzu fam aber nod) 
folgendes: die indifchen Truppen (ind= 
gelammt ca. 760,000 Mann) kommen 
auf das Budget Britifch-Indiens; das 
fanadifhe Militär- und Flottenbud- 
get auf das Kanadas; das auftralifche, 
füdafrifanifche, neufeeländifche eben: 
falls auf das Konto jener Kolonien — 
und diefe Summen find im Obigen 
nicht miteingefchlojfen; wären fie es, 
jo würden fie zujammen mit dem 
injelbritifchen mehr als da8 Doppelte 
de deutjchen Militär- und FFlotten- 
budget3 ergeben. 

Nun fehen wir uns einmal das 
franzöfifche Budget etwas näher an, 


Abendpoit, Chicans, Donnerftag, den 11. März 1915. 


Dort fommen auf nicht ganz 40 Mil: 
lionen Einwohner ausgebildete Land: 
truppen in einer Sriegsjtärle von 4,- 
372,000 Mann (Juli 1914), gegen: 
über 4,350,000 beutfcherjeitd. Die | 
franzöfifche Ziffer ift alfo um 22,000 | 
höher als die deutfche. Wenn Deutjch- | 
land nad Maßgabe feiner eigenen Be- 
pölferungsziffer von beinahe 68 Mil: 
lionen rüftete, jo hätte es 21, Millio- 
nen regelmäßige Ariegsjtärte mehr. 
Wenn aljo das Wort Militarismus 
auf irgend ein Land bejonders paßt, 
jo ift es Franfreid. Da Frankreich 
jeit 1871 Deutihland ununterbrochen 
mit Krieg bedroht hat — fogar in Jei- 
ner Prejje, jeiner Literatur, jeinem 
Parlament gar tein Hehl daraus ge> 
macht bat, — jo hätte 
ohne den gerechten Vorwurf des „Mi—⸗ 
litarigmus“ auf ji zu laden, um 
diefe 21, Millionen mehr rüjten kön 
nen, wobei es im Berhältniß feiner 
Bevölterungsziffer geblieben wäre. 
Verichwiegen foll bei diejer Gelegen- 
beit allerdings nicht werben, daß jich ' 
in Deutfhland bei Kriegdausbrud 
ungefähr 2 Millionen körperlich tüch- | 
tige SNriegäfreimilige aus freien | 
Stüden gemeldet haben. Hiervon find 
noch nicht die Hälfte eingeftellt. Di 
gegen hat Deytihland durch die völ— 
terrechtäwidrige Haltung Englands 
und Frantreihe, die ihm die aus 
Ueberfee fommendben Rejerven vom 
Bord neutraler Schiffe aegen allen 
Brauch berunterholt, eine Einbuhße ge 
rade an tüchtigften Elementen, Mann: 
Ihaft und Offizieren, von ca. 400,000 
erlitten. Und man beachte wohl: Jene 
2,000,000 Striegäfreiwillige find eben 
Freiwillige, zum großen Zeil junges 
Bolt von 17, 18 und 19, die nicht ins | 
Budget eingejtellt waren oder Tonnten, | 
Mas Rukland anbetrifft, jo beträgt | 
feine aefammte Yandmadht (1914) | 
rund 71, Millionen. Hiervon jind 
31, Millionen fhon auf die Seite ge» 
bradht: aefangen, getötet, an Hiranfbeit 
geitorben, dauernd untauglih ujw. 
— (darüber bringe ich das Neueite 
noch unten)—ſodaß alſo jetzt Deutſch— 
land (nach Abzug der Gefallenen, dau— 
ernd Untauglichen, Gefangenen uſw.) 
einen nicht unbedeutenden numeriſchen 
Vorſprung vor Rußland hat. Vom 
moraliſchen und intellektuellen will ich 
ſier nicht reden. Von einem deutſchen 
„Militarismus“ darf man nach Obi 
gem aber wohl nicht mehr reden. Es 
ſind auch erſt einige Jahre her — bei 
Gelegenheit der Marokkokriſe — als 
ſich Frankreich direlt über den Kaiſer 
luſtig machte und ihn Guillaume 
le Timide (Wilhelm den Furcht 
ſamen) benamſte. 
Sehen wir uns nun 
ſtungen zur See etwas genauer an. 
Wir finden, daß die Marinebudgets 
1914—15 in England 1051 Millionen 
Mark, in den Ber. Staaten 606 Mill., | 
in Rußland 541 Mill, in Frankreich 
501 Mill, in Deutihland nur 476 
Mil. ausmadhten. Wo aljo jtedte der 
maritime Militarigmus? Dabei muß 
man noch berüdfichtigen, dak Deutfch- 
land bei Ausbruch des Sirieges die 
zweitarößte Handelöflotte befaß, dem> 
nach auch zur zweitgrößten Marine Te 
gitimirt war. 
a * * 


auch die Rü— 


Und hier noch 


eine turze Zuſam 
menſtellung, di 


ie das internationale | 


Büro vom Roten Hreuz in Genf — | 


demnad) die Behörde, der gleicherma= 
ben die verläßlichiten und 
tichiten Angaben über die Verluite von 
Freund und Feind zur Verfügung 
itand — joeben veröffentliht. Ich 
ziehe die Ziffern nur der Stürze halber 
zulammen wie folgt: 

Rußland (1. Auauit bis 31. De- 
zeınber): Srante oder beilbar Ber: 
iwundete, 1, 490,000; dauernd untaug 
ih, 421,500; Gefangene 769,000; 
743,000, Zufammen, 3,423, 


Tata 
— Wir, 


500, 


seomfreich (felbe Zeit): Krante oder | 


} 


vorübergehend Beriwundete, 718,000; 
dauernd untaualih, 439,000; Gefan 
gene, 494,500; Tote, 464,000. Zu 
jammen, 2,115,500. 

oder borübera. Vermwunbdete, 185,000; 
dauernd untauglic, 49,500; Gefan 
aene, 82,500; XZote, 116,500. 

ammen, 433,500. 

Für Frantreih, Rußland und Ena 
land find auch die Verlufte durd) die 
Zürfei, in 
einbeariffen. 

Serbien (1. YAuauft bis 10. Ya: 
nuar): Sranfe ober vorüberg. Ber: 
mundete, 126,000; }dauernd untaug= 


W⸗ 
Zu 


3 ‚| fi, 19,500: Gefan 46,000; Tote, 
nicht etwa über das | rue ; Gefangene, 46,000; Tote 
Meine Ziffern | "an, 


Sulammen, 278,500. 
Montenegro (1. Auguft bis 10, Ja 


Gegen araues Haar | 
Ich will Euch koitenfrei mitteilen, wie Ahr Em 


rem Saar die natürlibe Farbe der Ju- 
send wieder geben Tonmt, 


Keine Färbemittel oder andere ihädlidhe Me 
thoden. 


Meiultate in vier Tannen, 

Lobt Euch don mir Toftenfrei vollitündige Aus» 
funft erteilen über eine barmlole Flülfigfeit, die 
die natürlihe Farbe Eures Haares wieder ber» 
ltellen wird, ganz glei, wie alı br jeid_ umd 

- was die Uriade Eurer 
Eraorauung war, Es Hit 
weder ei irbe- nod 
ein iltc Reful 
tate beainnen fi nad 
4.taqig ı Webraud au 
seinen sh bin eine 
frau, Die vorzeitig grau 
wurde und mit 27 Jab 
4 lab, aber ein 
aclebrier „reund 
zäblte mir von 
einfadben Meibode, 
er nad jahrelangen Stus 
bien berbolllommnet 
3 batte. Ich folgte feinem 
ur Nat und in furzer Zeit 
Latte mein Saar bie natürlibe Farbe meiner 
mMäddentage. Diefes Mittel weit ganz und gar 
bon irgend einem anderen ab, von dem ih je 
geieben oder gehört babe. Seine Wirfung iit eine 
rabbaltige und mwäldht oder reibt fib midi ab, 
no& färbt e3 die Kopfhaut. Es ilt weder Tlcbrig, 
roh feitig und e3 lan nit ausaelunden wer» 
den, dab man cS gebraudt. E33 wird irgend ei» 
nem ergrauten, gebleidten oder verblabten Haar 
dic nmatürlihe Scıbattirung aurüdgeben, ganz 
oleih wie viele Mittel ſich als Fehljſchlag erwie⸗ 
ion. E3 bat vollitändigen Erfolg bei beiden Ge 
fhledtern und jedem Alter j 

Schreibt mir nodb beute Deutlich 
men und Mdreife, mit der Angabe, ob Mann 
oder Frau (Mir,, Mrs, oder Wib), und legt 2c 
in Briefmarfen bei für Nüdporto und id will 
Euch dann die genauen Einzelheiten mitteilen, 
die Eu in Stand fehen werden, Eurem Haar 
die natürliche Farbe der Jugend — * 
es zugleih gefhmeidig, natürli und leicht 
zu bebandeln machend. Cireibt no Beute, 
Adreflirt an Wird. Mary HK. Chapman, Euite 


arlehrior 


Euren Na» 


‚118 F.. Großvenor Blda., Brovibence R, A 


| 
| 
| 
| 
| 
Deutichland, | 
| 
I 


| ihren 


| dem aber laffen 


unparteis | 


| beit wünfchen wir). 


| terfuchte 
i Berhältniljfe des Gefangenenlagers bei 


5 > ⸗ | fi} ort 
England (felber Zeitraum): Kramte | Nötrien Serben 


Canpten, Marotfo ujm. | "7 
| aeforbert. 


1 Hagen. 


— 
Poſtſchluß für Europa 
Im hieſigen Poſtamt ſchließt 

die nächſte Poſt für die Schweiz 
morgen 11:45 Uhr Vormittags. 

ù 


nuar): Krante oder vorüberg. Ver⸗ 
wundete, 38,000; dauernd untauglich, 
12,500; Gefangene, 18,500; Tote, 
22,000. Zuſammen, 91,000. 

Japan (vom 1. Auguſt bis 21. No— 
vember 1914): Kranke oder vorüberg. 
Verwundeie, 36,000; dauernd untaug- 
lich, 5500; Gefangene, 2500; Xote, 
11,500. Zufammen, 55,500. 

Hier find natürlih auch die Zivil» 
gefangenen mit einbeariffen. 

Bis zum heutigen Tage — alio 
Mitte Februar — ergeben ich fol- 
gende Refultate: 

Rußland, 4184,300; Frankreich, 
2,909,000; England, 600,000; Bel- 
gien, 292,000; Serbien, 340,400; 
Montenegro, 111,200. Zufammen, 
8,436,900, 

Daf die Ziffern 
Februar für 


im 
Rußland, 


Januar und 
Frankreich 


| und England fo ftart in die Höbe ge: 


gangen find, das erklärt jich ja aus 
bedeutenden Berluften — a3 
per telearamd. Die Zotalfumme aber 
läßt auch erlennen, welche furchtbaren 
Verwüftungen an Menfchenleben ver 
Krieg Ichon bis jeht anaerichtet hat, 
mozu nun noch die Aussicht fich aeiellt, 
daß aerade zum Frübjabrsanfana 
borausfihtih die Entſcheidungs 
Ihladten fallen merben. Und die 
werden an Blutverluiten vorausficht- 
lih alles bisher Dagemwejene über: 


| treffen. 


* * * 


In meinen neuerlichen Geſprächen 
mit Verwundeten in hieſigen Spitä— 
lern bat’3 mich intereffirt zu erfahren, 
in welcher Verfaffung der ruffifche 
Soldat von heute ift — ob er noch auf 
Sieg hofft, ob er noch in qutem pby- 
ſiſchem Zuſtſande ift, ob er noch in Be- 
waftnung, Montur, in allem den Ber: 
gleih aushält mit dem Soldaten ber 
Doppelmonarchie oder feinem Kamera- 
ben vom deutichen Reich. Und da habe 
ich denn erfahren, wenn man fo eine 
Art Fazit aus allem Gehörten und 
Gejehenen zieht, daß mohl feine Rede 


| mehr davon fein fann, daß der Ruſſe 


am Schlufje gewinnt. Er tit jozuja- 
gen mürbe. Er fühlt fich mwohler als 


| 


Gefangener denn ala fämpfer; er hat | 


feine Ausfiht mehr. Vor einem 
bat er nod Furdt. Anfangs machten 
ihm die rufjiichen Offiziere weiß, daß 
die Schwarzaelben und die „roten 
Teufel“ (db. b. die Ungarn) alle Ge 
fangenen qualvoll töteten, ihnen Arme 
und Fühe abhadten ufw. Das glau- 
ben fie nicht mehr, denn fie haben zu 
biel vom Gegenteil geiehen. Neht abe: 
fagen die ruffiichen Offiziere ihnen, 
daß alle die nach dem Kriege in Ruß: 
land erfchoifen werben jollen, die jich 
ergeben haben. Und das qlauben jie; 
meniaftens fehr viele von ihnen. Trob- 
fie ſich fangen bei 
Iaufenden — aeitern imieber 29,000 
bon ben f. und f. Truppen an der 
Sfarpatbenfront und vorgeitern 26,000 
von den Deutihen in Dftpreußen. 
Und fie denten bei fih: Wenn es uns 
nur heut qut geht! 

Sp wurden vorgeitern von Drei 
Mann einer Munitionstolonne 
fünfzig Ruljen gefangen und trot= 
teten ganz luftig daber. Mit ihnen 
war ein junger Offizier, unb ber 


| grüßte feine Leute, als fie Aufitellung 
| nahmen: „Sdaromwa ribjata!“ (Grüße 
| euch, Kinder), 


worauf der Chor er» 
iholl: „Sprawija djülajim“ (Gejund- 


k * 
Der oberjte Arzt der E. f. Urmee, 
Generaloberitabsarzt Dr. VBhilip Ped, 
ift auf recht traurige Weife ums Leben 
gelommen. Wie es feine Pflicht, un: 
er aenau die byaienifchen 
Gran. Dabei fam er mit einigen in 
in nabe Brührung 
iſt Flecktyphus geſtorben. 


und am 


Drei Tage ſchwebte er zwiſchen Leben 


und Tod. Dann kam ganz plötlich 
das Ende — hier in Wien. 
Flechtyphus, von Ruſſen und Serben 
durch Unſauberkeit eingeſchleppt, hat 
übrigens fchon feine 700—800 Opfer 

Was die Arbeitslofigkeit 


angeht, 
die bei Beginn des Hrieges 


gar arg 


| war, fo tit’3 damit momentan vorbei. 


Eber fönnte man über Arbeitermangel 
Die Löhne ſind demgemäß 
geitiegen. In Wien 3. 8. erhalten 
tüchtige Handwerler (Eiſendreher, Me— 
chaniler uſp.) Wochenlöhne von 80 
bis 120 Stronen ($6 bis $24). Aller 
binas iit auch das Leben bier teurer 
geworden. 
Wolf von Schierbrand. 


Führen „Mitado‘ auf, 


Schüler der Grane-Sohichule wollen Ti 
als Bühnenkünftler zeigen. 
Schüler der techniihen Crane: 
Hohfchule werden heute und morgen 
Abend im „Peoples Ynftitute“, Ban 


das Gtüd, unter Zeitung 
Louife Haman, nidt nur 
fondern auch jelbit infzeriirt, dieDeto- 
rationen gemalt ufw. Benedilt Papot 
bat die elettrifche Beleuchtung borbe- 
reitet. In den Hauptrollen treten 
Arthur Geicheidle, Leonard T. Yones, 
Wiliom U Gray, Clarene D. 
Suertb, Arthur Eifer, Zorne Wiltin- 
fon, Malcolm Little und E. U. Na= 
tamore auf, 


bon Fri. 


— — — — 

* Die 70fährige Fortuna Dognaur, 
deren Wohnort noch 
werben fonnte, wurde geitern Nachmit: 


Der | 


| Buren und Leavitt Str., die Operette | 


| „Der Mitado“ aufführen. Sie haben | 


einſtudirt, | 


nicht ermittelt | 


tag an 43. Str. und Yndiana Avenue | 


bon einer Elektrifchen überfahren und 
erlitt einen Schädelbrud. Die Ber: 
legte wurbe nach dem Fort Dearborn 
Hofpital gebracht, wo fie bewußtlos 
barnieberliegt, 


Chasta 
Koriets 


Kurze Koriets 
und „Girdles“, 
etwas beichmukst, 
angebrochene Grö- 
Ben, reaulärer Breis 
25c (feine Poſt⸗ 
oder Telepbon- 
beitellungen au ® 
geführt, Auswahl, 


au 1 0- 


Die (elen Partien von 5. Chaska Co.'s 


7 


Fort Wanne, 
Indiana, 


Darin befinden fich ausgezeichnet afjortirte Partien von 


Unterzeug, Bändern, Striimpfen, Muslin-Unterzeug, Rurzwaaren, Kafden: 


Chasla 4 
Korietd 


50° Korfets,E 


hohe Büfte, mit 
Schnürband, lan⸗ 
ges Sfirt, guff 
„Boned“, zwei 
— ie 
halter, fpeziell, 


zum Vreiſe von 


nur 29. 


860,000 Wüolefale-Lager zu 60c am $ 


tüdjern, Spiben, Stickereien, Korfels, Hüten, Rleidern, Hemden u. f. w. 


teue, reine, wünfchensiwerte Waaren, in Original-Schachteln und -PBadeten, für Männer, Damen und Kinder, gu fo 


niedrigen Preijen, dab man es faum für möglich halten würde. Seht nach den Chasta-Schildern im ganzen Bafement, 


denn e3 find bunderte von anderen Artikeln da, ebenjo gut wie die nachfolgenden, für die wir nicht den Raum haben, fie 


bier anzufübren. 


Ghasfa 
Stiderei. 
27300, Stiderei Sfirt 
ing, Eyelet- und ge 
blümte Kombinatio- 


nen, 4öcs 92 
Qualität, IC 


Dard. .... 


Ghasfa 
Unterzeug. 


Leibchen für Damen— 
mit ausgelchnittenem 
Hal und obne Mecı 
mel, alle Größen; die 
sc Qualität, 

Ipeziell, 

BER. o0000000000 


5 
Chaska 
Kleider. 


Farbige Nleider 
stinder, 


für 
langeZaillen 
Facons — Größen 2 
bis 4 Sabre, die 19 


ee Bie 


nut ........ 


Chaska 
Kurzwaaren. 


Ghadwide Sir Cord 

Maſchinen⸗Zwirn 

n ſchwarz oder weiß 
gewöhnlichen 5 


Chaska 
Strümpfe 
Nahtloſe baumwollene 
Strümpfe für Babies 
ir oder weiß; 
warme 


t fhwara 
ic weiche, 


Qnalttat; — 


12c wert; 


Ghasfa 
Strümpfe. 
50e ich wa rzieicedene 
nabtlofe Strümpfe für 


Damen — doppelte 
baummollene Fine — 


in allen 280 


Größen, 
Bi. nr 


Die Seidenſtoffe 


Chaska 
Stickerei. 
Tıöllige Stiderei» 


Flounces und SKorict 
Shüger — Werte bis 


zu 20 — bie 19% 


Yard 


ur.... —V — 


Chaska 
Unterzeug. 
Schwarze und ar auſe 
Balbriggan Unterhem 


den und NMoſen r 
Maänner, in allenGrö 
zen, Ne m 
Sorten, > 


Ghasfa 
Schürzen. 
Ginabam Band 
Shürzen für Damen; 


> grobe Eorte 


Zalde; an 


12 


Chaska 
Kurzwaaren. 


Vad Strumpfbänder 


für Damen > 
I Straps ‘“c 
Anoden Arageninö⸗ 


für 
vie, veribiedene ic 


nn 


lauft; five 
sicht, zu 


sacons und 


Gröben, Duß.... 


Chaska 
Strümpfe, 


Starte ichwarze baum- 
Strümpfe für 


slinder, nabtlos in 


genügnend großen Zor 
de 


Chaska 

u * - 

Strümpfe. 
10€ und 12e nahtlvie 
baumtvollene Strümpfe 
für Damen, in ganz 
Ihwars _ oder Idwarsz 
mit weißen 1 c 


Fühen — pe 4 2 


BE Bau 


wollene 


20z3Öllige reinſeidene Satin 


Foulards, neue Frühjahr-Far— 
nette 


ben und Moden, 


viel⸗ 


farbige Effekte, eine reichhaltige 


Mannigfaltigkeit 
wabl; 


zur 
eine vorzügliche 


Aug: 
Seide 


für Waiſts und Kleider, regu—⸗ 
lär 50e, am freitag zu, 


Mard 


363Ö01[. fancy ! 
geitreifte waich- 
bare Seiden, 
für Waiitinas 
und Wünner: 
bemden,die 
Sorte, die fich 
io ichön wäicht; 
wei jperiell 
Werte, Dd. zu 


33. ımw 
224. | 


Seide - Weiter, 


be 
(5 


ze 


zwei 


363Öll. fancy 
Brocaded 
und 


Novelty⸗ 


druckte 


rded 
ſſa h⸗ 


den, eignen 

ſich für Waiſts 
und 
dies 
Werte, zu, die 
\Nard, 


„NR leider; 
ind 29 


* 
— ——— 


— 


19. 


extra 


ipezielle Vartien, ichlichte und 


fancn Gewebe; 
Kleider-Yänagen, 
50c, zu, Yard, 


Watit- 
wert 


und 


bis zu 


12:0 uw» 19c 
Waichitoife 


72x90;Öllige feine Qualität 
ebleichte Bettücher, franzöjtiche 


Nabt in der Mitte, 


363Ölliges weihes 


222. 


Stream 


und Geru Gardinen-Etamine, 


Filet Borders; 
Wert, zu, Ward 
5-4 fanch 
ein großes 


bübichen Miuitern; die 
20° Qualität, Yard, 
Kleider Prints, Ausihuß der 
74c Qualität, in einer vor= 
von 3 


Bartie 
zu, 


züglichen 
Farben, 


jahr⸗Farben, 
Vard 


au, 


36;38ll. Kleider- u. Wrapper- 
in brauchbaren Yäns 


Percales, 
gen, Die 
Lualıtät 
3500 Pards 


10: 


zu, die Ward 


Yard.... 
363Öllige Booffold Kleider- 
Eponge Zuitings, neue Früh 


zu, Ward 
ds Weiter aller 
Sorten Wafhitoffe, in brauch: 
baren Yängen; wert 10c, e3 


123c 1 


- 


Tiſch-Oeltuch, 
Sortiment 


von} 


122. 


40 


Chaska 
Stickerei. 
Edges 


an 
oder 


4Ae 


Chaska 
Unterzeug. 


29€ banmwolfl. Union 
— rDamen, aus 
geſchnitltener Hals, är 


Rnielänge, 


beiegt, in al 
> 
17€ 


Ginjäse, 
Galloons3 
Nainfool 
bric — bi3 
zu 1215cC 
wert, Yard... 


und 


elviB, 


Suils 
Chaska 
Gowns. 
50€ Mustin Nacıtilci- 
der fir Damen; bobe 


n5 oder mit aus 


) itten m 


— ztiderei @ 
u = 3536 


Ghasfa 
Hut e 
Gute Dualität ichwar- 
e und braune fteife 

fir Manner - 
rwaune weide mw mw 


3) 


Chaska 
Anzüge. 
52 GEton, Norfolf und 
ruffiihbe Anzüge für 


Knaben von 
remiichten Laltın 


grau 
bropen So DIS - 
Sabre, DEE 
Ghasfa 
Männerartifel 


2 Gummi » Aragen 
für Männer, . 
alle 3 nt, c 


t » Gürtel für 


Cam: I 


Chaska 
Stickerei. 


Zzöllige 
lirtings — 


Stiderei- 
- im dielen 
Muitern zur 
die 50c 


Stiderei 
hen 
wabl; — 
Wert - 
die aPrd 
sun es 


Chaska 
Bänder. 


reinjeidenes 
Zaffeta =» Band, — in 
weiß und farbig — 
Preiten Bis 


Taſchentücher 
10€ fort. Initial-Män- 
nertaſchentücher und 
N Lamwntaichen: 


Inital 


Schweres 


Boll; 10c 


Qualität, 


nice 


Chaska 
Beinkleider. 


Muslin Beinkleider f. 
Damen, mit Flounce, 
hübſch Elufter tuded, 


n Größen, — 


gewöhnlich A’ 
ne 1760 


Chaska 
Kappen. 


Golf Kappen für Aina- 
ben — in großen Fa: 
cons — bon reinwols 
lenen Stoffen gemacht; 


ivcziell, am gar 
0. De 


Freitag, 


$1.18 


Empire 
hell 


tirungen, 
für 


einige 
ter c 
Werte bis 


du ....... 


Chaska 
Sojem 
Gnichoien für Nina» 
ben bon dunflen 


Ichlichten und gemilch- 
ten Stoiien, Größen 6 


bis 165 Sabre, & / 
abre »Ac 


Zorte, 

Chaska 
Männerartikel 
50€ Musfin-Nadıtflei- 


der f. —— 
volfer c 
Schnitt, alt... e , 

25e BarisStrumpfbän- 


der fir Män 10€ 


gut bon 


srößen 


ſpeziell, 


DOC 


stragen, 
brabs, 


in allen 
ner (1 Baar Größen, 
an jeven) Fr. z 


Coats und Kleider 
für das Frühjahr 


Kleidſame Frühjahr Coats für Mäd— 
chen, aus ſchwarz und weitz karrirten 
Stoeoflen gemacht, hohe „Waiſted“- und 


Guürtel-Moden, 
Farben 


Jahre; ſind gut 82.75 
am 
Freitag 
* 


wert, 


mit kontraſtirendeu 


beſetzt; Größen 6 bis 14 


Neue Frühjahr Coats für Damen 
und Miſſes, bezaubernde, neue Moden, 
aus Serges, Crepe-Tuchen und Covert— 
Tuchen gemacht, in ſchlichten Farben, 


Shepherd 


Checks und Miſchungen; 


Kragen und „Euffs” aus fontraitiren- 


den 


in 


en Farben; 
GSürtel-Effefte, 
TZajhen; Z= und volle Yänge Moden; 
ſchwarz, 


1 


hohe, „Waiſted“⸗ und 
einige mit „Patch“⸗ 
Navy, 


Belaiih Blau, 


lohfarbia ufw.; Größen für Mifles 


36 


PBanamas, 


Gheviots, 


14, 16 und 18 Yahre; 
Sröfen für Damen 
6 bis_44; 87.50 
Coats, Freitag zu.. a 


Gerade 700 50c 
mwajchbare Kleider für 
Mädchen, aus guten, 


dalierhaften Eh a mı= 
brans gemadt, mit 
Umlegefragen; lange 
Maiited Moden, mit 
| Heinem Peplum, furze 
Aermel; hinten zum 
Zufnöpfen; in lohfarb. 
mit blauem oder blau 
mit Iobfarb, Bejat; 
I Größen 6 bie 14 
Xahre; moraen, To 
| lange jie vorhalten zu 


Ch . . N * y u. 
Frühjahrs-Kleiderſtoffe 
Fabrikreſter von reinwollenen 
reinwollenen 

und farbig; Längen bis zu einer Yard; das Drei- und 15 
Bierfache wert, wenn vom Stüd verfauft, Vard.... c 

5000 Yards Meiter und Odds und Ends von Kleider- 


ichlichten Sturm-Serges, 
Suitinas ufw., jchwarz 


ftoffen und Suitings, einfhliehlih Fancy Brocades, 


20 


Serges, 


40 


Wbipcords, Mohairs, Bovelty Suitings ufw.; 
1 Längen bis zu 7 Pards; 29 Qual., zu, Yard, 


TFabrifreiter von Brilliantines, 
> Panamag, 
fanev Suitingd ulw., in einer großen Mannigfaltigfeit von 
ichlichten und Novelty=-Gemweben; Längen bis zu 6 Vards, 
wert bis zu 39c, zu, 


Caſhmeres, 


Nard 


1 
122c 
Diagonals und Whipcords, 

Melroie-Tuhen, Armures, 


1%. 


Chaska 
Stickerei. 


NZoll breites ruffted 
Slirting, 
wirtlich ſehr hübſchen 
Effelten, — ein 


le 


be 


Chaska 
Kimonos. 


lange 
tine Crepe 
Facons, 
oder 
bigen geblümtenSchaät— 
re 


nur........ 


Chaska 
Gürtel. 


Waſchbare und fanch 
Gürtel für Damen — 
mit 
Schnallen; 


15c, jpeziell 


Chaska 
Hoſen. 


doſen für Männer — eberhoſen u. Jackets 
dauerhaften 
Stoffen gemacht — in 


0 
32 


31.50 90€ 


MU.......... 


Chaska 
Hemden. 


50e und Tec Hemden 
fürMänner, mit felten 
von 
Madras 
nims uſw. gemacht: — 


Chaska 
Spitztzzen. 


18301ige Schatten Au⸗ 
oder GSpigen — in 
weiß und ectu, — ges 
wöhnlich au de 
—— 9 c 
reitag, 
ard. 2. 0000000 


in 


30e⸗ 


Chaska 


Bänder. 


Reſter von reinſeid 
fanch geſtreiftem hel⸗ 
lem 
Band uſw. Längen bis 
zu 5 Yards, bis zu 
15c wert, 
die Yard 
7 


in 


zu 44 


Chasta » 
Sacgqueß, 
Treifing Sacque®, re 
guläre ‚u Exira-Grö- 


ben; fitted Beplum, 
blaue Bercaless u 


farrite Ging: - 
arrite Gi 4ic 


bam3 — 

TÜL- .urn000unen 
Chaska 
Regenröcke. 
Negenröde für Mäns- 
ner, doppelte Gewebe 
— zementirte Nähte; 
alle Größen, ein we 
nig befhmußt, Werte 

bis zu 
52.50 — 
für. son000.« 


Serpen- 
Kimonos, 
in 
dunlelſfar— 


Verlmut⸗ 


3° . 


Chaska 
Ueberhoſen. 


Männer, — von 
chwetrem Denim ge⸗ 
macht, wie Ducks, ein⸗ 
faden und geitreiften, 
Größen bis 

H 50— 3e 


ür ...... 


— 


bis 42 — 


Chaska 


Hemden. 
Flauell⸗Axbeitshem⸗ 
den für Männer; — 
in grau, blaw, AKhafi 
ufm., flaher oder Mis 
litärfragen, — in Wer: 


ten bis zu 
' 79€ 


31.75 — 
Putzwaaren 
Hüte für das Frühjahr, in 
all den populären Yacons und 
"Farben; hübfc” garnirt mit 
Blumen, „Duills” und Bän- 


Cham⸗ 
De⸗ 


X—— 


dern; in einer großen Anzahl? 


von bezaubernden Effekten; 
würdet fie al& billig zu 
$4 anjehen, Freitag zu 
Semp u. fonch 

Braid Hüte, 

in den aller» 

neueitert Mo» 

dellen jeßt Pos 

pulär, Werte 

bis zu 89 — 
Nusmahl zur 


470 


Eine ſpegielle) 
Partie Seide⸗83 
und Satin-Tur⸗ 
bans und Sai—⸗ 
lors, unges 
wöhnlicer Bars | 
gain, zu nur 


9% 
Sträußchen vor |, ff’ 
fünf großen iii) 
Deifies und 2 
Buds — Weib / 
und Gelb, fpes 
ziell zu i 


9 


Hüte frei 
garnirt 


Liköre 
Port-⸗ oder Sherry⸗Wein, 


8 Jahre alt, reg. $1 39 


$1.89, Gall.... 
& D,. Surdle 


Gin, 8. 
870 


Marke, 1-3 Gallone⸗ 

Flaſche 
Gardinen 
Sehr feine fchattiihe und 
Cable Net-Gardinen, bübiche 
Nuſter, ſowie Iriſh Point⸗ 
Gardinen; kleine Partien, auf⸗ 
wärts bis zu 6 Paar von 
einem Muſter; Gardinen, die 
82.50 das Paar wert 67 
ſind, ſpez. Bargain, St. c 
Fabrikreſter Fabr ikreſter 
von Gardinen- von Gardinen⸗ 
Madrs , Scrims, gute 
Voiles uſw. Gardinen— 
ein gutes Längen, ſind 
Sor ti ment; etwas fehler⸗ 
viele paſſen haft, 82e und 
zu einander; 100 Sorten 
wert vom St. (von 8 bis 10 


Ih, 102< a) Die 


83,50 Gardinen 81.97. 
Etwa 500 Baar, in Weiß oder 
Arabian; Muiter » Partien, 
einige derjelben find etiwa® zer⸗ 
drüdt; reguläre 83. und $3,50 


Werte, zu, $1 97 


das Baar. ..... 


br 


2.23 


w 


.... 


Dr. A. Need Eufhion Sohle u. Queen Quality 
Schuhe und Sxfords für Damen 


$3.00 und $3.50 Oneen Qualität Schuhe und Oxfords 

Damen, in einer großen Auswahl von Facons, eimjchlie 

{ und 2 Strap Bumps, Knöpf- und Schnür-Schuhen und Ox- FE 

fords, aus Gum Metal Calf, Patent Colt, icı Kid, weißem 5 
at 


. A. Reed's 55 u. 86 Cuſhion 


ohle Schuhe 


und Oxfords für 


Damen, in lohfarbig u. ſchwarz; 
aus ausgewähltem Gun Metal 


ſtin gemacht, jeder Dr. A. Reed 
geſtempelt; die OriginalCuſhion 


Sohle-Schuhe; 


| 
Galf, Batent Colt und Bict Kids | 
I 


durch einen 


glücklichen Einkauf ſicherten 


wir uns dieſe nicht weiterge-⸗ 


führten Bartien, Gröhen nur 


21% bis 
41%, und 
fo jpegiell 
— 


$1.55 


Canvas u.Bud- 
ſtin gemacht — 
hohe u. niedrige 
Abſätze, Top u. 
einfache Zehen; 
Größen 3—7; 
aber nicht in je> 
der Facon, 


5 


— —— 8* 
— v EEE — 


Dresden Rolre⸗ 


Re 


— ERW ne a Eee Eu Er 


de 5 12a 
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En 


RE 


Abendpoft, Chicago, Donnerftag, den 11. März 1915. 


— — — 


Lotalbericht. 


fefir Kreiscichter verlangt. »5e SHaarichneiden für 


D; 8 
Kinder, 150 
Haarfpneiden für Kinder morgen 15c, fachverftändige 
Barbiere. Reg. Preis 2öc. 


Doppelle „5. & 9.“ Hrüne 
Samps bis Milan 


stor Gttelion fordert Schaffung 
oe Ichs weiteren Kireisrichterpoiten. 


pr 


ond Floor Entranca to L Trains 


Die leitende „Boje‘“ der Sparjamfeit, welde den Wen zeigt nad den 


—— Clover-Verkäufen 


er, 


Smweiter Floor 


Gouv, Dunnes Sanalvorlage. 


"Sie wurde geitern im Haus eingebradht. 
— Gicht Schaffung einer Kanal: 
Tommiliion und Beransnabung von 
SBlanbbriefen im Setrag von vier 
Millionen vor. 


(Eigenberiht der „lbendpoii“.) 

_ Springfield, SU, den 10. März. 
Schritte, um der Ueberbürbung der 
Richter in Coot County ein Ende zu 
machen und eine jchnellere Rechtspflege 
zu ermöglicien, wurden gejtern in ber 
Begislatur getan. Im Senat jowohl 
wie im Haus wurde die von ber Chi: 
sagoer Anmwaltstammer empfohlene | $ 
Borlage, welhe die Schaffung ſechs 
weiterer Streisrichterpojten in Cook 
Sounty vporficht, eingereiht. Im 
Dberhaus brachte fie Staatzjenator 
Samuel U. Etteljon, im Haus der Ab- 
geordnete M. L. Igoe ein. Ver— 
ſchmelzung aller Steuern erhebender 
Körperſchaften in Cook County mit | 
Ausnahme der Abwaſſer- und Schul— 


Dies iſt die Boje auf dem Meere des Handels, die das kaufende Publikum 
nach dem Hafen weiſt, wo wirkliche Erſparniſſe geboten werden, nämlich wäh— 


rend der großartigen „Clover“-Verkäufe bei Rothſchild's 


Zur Beachtung 


für 100 Damen die einen Bargain in eine m neuen geſchneiderten Suit haben wollen 


100 Frühjahr-Suits zu 812.50 


Wirklihe $20 und $25 Niuden, 

Dieje Offerte von Suit3 wird unsere Sutt-Nbteilung 
ein paar Minuten nachdem der Xaden geöffnet wird, 
überfüllen. 

Xeider jind nur gerade 100 Suiis in der Partie. Wenn 

hr einen diejer Suitö haben wollt, jo werdet Ihr zei- 
tig fommen müflen. 

Neneite Modelle, in Militarch 
fachen Styles, etliche mit 
Peplums. 

Geſchneidert in Gabardines, Worſteds, 
Serges. So lange ſie vorhalten, 


seit veranfert auf den ſtabilen Grundſätzen, auf welche die „Clover“⸗ 


—X 


Diefes Yaden3 begründet find- 
Zuverläjiigfeit — Ehrlicdhfeit — Spariamteit 


— diejes Fahrzeicdyen beleuchtet mit Flarem, hellem, rubigem Licht den Weg 


7 x N IV 


\ 


zu Erivarniiien. 


‘ 


I und Belted oder ein 
geſchlitzten und zZackigen 


Anzüge für junge Männer zu 88.75 
Wirkliche 510.50 und 512 


Frühjahr 


/woh 


—— Coverts und 
50 Qualitäten. dierie e 5 
5 De 3 zierter Floor. 
E En jieht Die von der fädtijwen | Reinmwollene blaue Seraes und viele Muiter in fchoe \ e; IN. — — — ——— 
Steibrieflommijfion entworjene Vor-⸗ u Ba Shalf-Tne Ctroii Chef % — — $5 Bolero Kleider für Damen, 83. 95. 
: | nen Mifchungen, Chalt-Tine Streifen und Cheds. Wr Re : N I se Yeti Büssk. Samaiat Aal: Vemamentehet 
Eike e bot, die im Haus vom Abgeord—⸗ # . Una MW re x Er Stepperei und Sinöpfen, Fanch — * In ſchwarz, nabvh, 
en Frankhauſer und im Senat von Dies ſind ganz neue Anzüge, direkt von den Schneidern, und jeder Anzug — und grün. vieller Floor. 
nator Corwell eingereicht wurde. iſt aan oder $12.50 wert. Größen 14 bis 22 für junge Männer. 
Die Höchſtſteuerrate iſt auf 81.70 feſt- 5 — — 
eſetzt. Die Verwaltung der Parks iſt 
ar affen. —— $5 0 Serge! Anzüge für Knaben, =. 65. 
—* ne u: EEE irift reimm te ıe eerg Anzüge für Anaben, ectiarbig, voſen anz gefüttert 
Ede Höchftbetrags der Schuliteuer in Nähte eingelaht, Größen 7 bis 17 Jahre, i zweiter ; 
 &oof County von $1.05 auf $1.20, * = 
fieht eine von Senator Sn a; 1 s4. > —— Sieber; sicher für — | 2.85. 
E Senat eingebrachte Vorlage vor. Die NEN RE: — — 
= -Chicagoer Schulverwaltung hatte iM - * — 
nen noch größeren Höchſtbetrag ver Kuider- Hojen für Sinaben, 256. 
langt. — an Lrei ca für $1. Reine Wolle, von Fabrilenden gemacht 
Selbſtverwaltung für Chicago. 
Oertliche Selbſtverwaltung für 
Chicago in der Frage der öffentlichen 
Nutzeinrichtungen verlangt der Abge— 
orbnete Roderick in einem Abände— 


N 


r 


Anzüge! 


88.50 Goats für Damen, 85. 95. 
Shepherd Plaid Eoat3 in „belted" Modellen, % XZop. Der 
neue Rollftagen, Bierter Floor. 


$10 Suspender Kleider für Damen, ‚87.95 


Sfirt aus franzöf. Serge, bübihe Blufe aus F laid zeide 





Bi terier Floor. 


Damen, 52.2 75. 


Manniſh“ Modelle aus reinwollenem Serge, mit Gürtel und angenähten Taſchen. 
biwarz und naby. Vierter Sloor. 


EEE — —j —r 
ne hen = = 


2 1 jabre. — deu 4 N Den 83.95 ( Serge Skirts für 


Klee— Klee: und nad. | ! 
Schildern Schildern an, 916.30 Seide-Rleider für Damen, ne 


i F ® R 4 l oZaeis Stiris an den Hüften ſhirred'. In marineblau, Palm Beach, 
35C Bluſen für Knaben, 19c., EN, ; | und Lsultar 


Sub marine, gein 
und Asıllaria, 


er Slodrt. 
y Bluſen J U⸗ und dunkelfarbig. Groößen 5 bis 16 Zahre. Keine Polt⸗ oder x — 


„Ihe Gountry Glub Blouſe“, 8 $1,00. 


= = : RER . ee Aus Batilk, ſleiſchſarbis. roſenrot, Mais und blau, N Sierter Sloor, 
#9c Shepherd Ched Fl DAN REN u 


Tchicke Bo 


— — 22— 


lungen ar kommen, ‚IDe 


15c Strümpfe rür Knaben, %t. 


ẽcwar Etrũ mpfe, Größen 61 u weiter "Floor, 


o 


uer oor. 


rungsantrag zum Geſetz, das die Nutz— 
einrichtungstommiſſion ins Leben ge— 
rufen hat. 

Wahlkonteſte wie die im 11. und 23. 
Senatsbezirk zu vermeiden beſtimmt 
iſt eine Vorlage, die im Senat von 
Senator Manny und im Haus vom 
Abgeordneten MeCormick eingebracht 
worden iſt. Sie verbietet der ſtaatli— 


chen Zählbehörde, die von den örtlichen 


Wahlbehörden eingereichten und be 
glaubigten Wahlrejultate beileite zu 
ſchieben. 


Dunnes Kanalvorlage. 

Im Haus brachte der Abgeordnete 
Igoe die Kanalvorlage Gouverneur 
Dunnes ein. Sie ſieht die Schaffung 
einer jtaatlichen Kanaltı om niflion von 
drei Mitgliedern vor, Die u m Gou— 
verneur ernannt werden ſollen. Höch— 
ſtens zwei dieſer Milglieber dürfen 
derjelben Bartei angehören. Ein Mit- 
alied muß von Beruf Zipilingenieur 
jein. Das Gehalt des Vorfigenden ift 
auf $6000, dad der Mitalieder auf 
55000 fFeitgejett. Die Vorlage Tieht 
die Berausgabung von Pfandbriefen 
im Betrag bon bier Millionen bor, 
beren Ertrag zum Bau eines acht Fuß 
tiefen Kanals, der den Abwaſſerkanal 
mit dem Slinoisfluß verbinden fol, 
verwandt werben joll. Cine meitere 
nom Abgeordneten Nave eingebrachte 
Borlage jieht die Ad je affı ıng ber Illi⸗ 
nois und Michigan Kanalkommiſſion 
vor, deren Machtbefuz inilfe der neuen 
Kommiftion übertragen werden jollen. 

Staatliche Lebensverfiherung für 
Fabrif- und Grubenarbeiter und an 
dere Arbeiter, deren Beruf aefährlidh 
ift, fieht eine vom Abgenrdneten Green 
bon Robinjon eingebrahte Maßreael 
bor. Im Haus brachte der Abgeord= 
nete Mc&ormid die in der lebten Tas 
gung abaelehnte Vorlage ein, welche 
einen achtitimdigen 
meibliche Arbeitskräfte feitieht. 


Sudıt Trinfaelder 


"1 


abzuſchaffen. 


Abſchaffung des Trinkgelderunwe- 
ſens bezweckt eine Vorlage des Abge- 


ordneten O'Rourke, die im Haus ein— 
gebracht wurde. Sie verbietet nicht 


Arbeitstag für | 


DE ERENTO TI 


7 ur) " E 


— — — — — 


PETE 
A‘ 


DE DEE NER Re | 


— 
teen 


nur das Geben, fondern auch die Ans | 


nahme von Trinfgeldern. Staatliche 
Regulirung der Privatbanten verlangt 
der Abgeordnete Ihon 
lage, Die er im Haus einreichte, 


in einer Vor= 


Das Fluhen will Senator ‘emell | 
bon Lemwistoion verbieten. Er reichte | 


eine Vorlage ein, melche e3 

Vergehen gegen bie Sta aatsgeſetze ſtem— 
elt, wenn Jemand daran 
immt. 


su einem | 


Anitoß | 


Insgeſammt wurden im Haus 62 | 


und? im Senat 5% 
bracht. Das 


orlagen einges | 
— die Zahl der | 


Hausporlagen auf 212 und der Ce: | 


natsporlagen auf 79. 


— ——— — 


Fahrläſſig und feige. 


Fritz Eck, Nr. 2937 N. Clart Str., 
Motorführer einer Clark Str.Elek— 
trifchen, -Itellte geitern Abend an 
Howard Ave. und Clarf Sir. eine 
Meiche, als er von einem Kraftivagen, 

Eder mit einer Schnelligteit von 50 
Meilen die Stunde herangeraft kam, 
über den Haufen gefahren und jchiwer 
berlett wurde. Der Wagenführer fette, 

ohne fih um das Opfer zu kümmern, 

e die tolle Fahrt fort und entfam, Unter 

E dem Verdacht der Täterfchaft murbe 

-fpäter Walter Schuett, Nr. 2010 Pratt 

= Eourt, Evanſton, ein Sohn de3 frühe- 
ten Evanftoner Stadtvaters John C. 
Schuett, verhaftet. 
— — — 
Tomaten veſchlagnahmi. 


Bundesbeamte beſchlagnahmten ge⸗ 
ern 33,984 Büchſen Tomatenbrei, 
er angeblich in Uebertretung des 
hrundemitlelgefehes zubereitet iſt. 
Die Sendung fam von der Star Gan- 
aing Company in YAuftin, Ind, 


53. v0 % torjalt Snadenanzüge, s1. 85. 


Dunlelaraue Miichı t. Smeiter Floor 


15c Strümpfe für Männer, 100. 
S»auptlloor 


Schwarze baumwollene Stitũ 


Männer, 35c. 


uptiloor, 


50c Nachthemden für 


MR Kuslin gemacht 


s1 und 51.7 25 —— 6%. 


eibe Negligee Coat Hemode Hauptfloor. 


58€ Unterzeug für Männer, 3%c. 
Blatte Merino Hemden und Weinlleider, naturgrau 


Sauptfloor, 
250. Hofenträger für „ Männer, 19c, 


elatil Männerbofentzäger. »aupilloor, 


Br Seide-Roplin, 49c die Yard. 


36 | oll | breit, Zweiter loc 


si. * Canton Grepe, s1. 19, 


u, ewünichte Farben 


und fchmwarz 
ömeiter Floor. 


350 „Bill B vots * ‘für Männer, 123 


teines Leder al jralı Drei⸗Fo 
aſd je u j 


„Bump * und Squhe für D Danıen, 98c. 


wollitän bige Groben nd Kine arten, Ratent- und 
$talbleder, $2 — —* Dritter Floor. 


s 51.50: u. $2 Damen- Haus ſchuhe. 98c, 


nbolliiändiae und Einzel artie Eine und Trei-Mies 
u on ’ 4 ndg J 1 < bien xi0 J 


s2 Schuhe für Kinder, 98c. 


s Leder, handgewendete Sobler 


Pultent⸗ 


=Tllicl sıvor 


30 Bigil — we das Dusßend, 
Jede Kerze garant 15 nden ! 


su breit 


vaı pifloor, 


5% Baby Heart — ‚ 250, 


us mallibein Wo { acht Arier DDder — 
ıy ya ptiloor. 


$L3 75 Giant Alarm: Uhr, 9 SC. 


Eine erira laute repeiirend br, New Haven Fa 
ulat, Seit ng oder nicelplattirt,. daur — 


65c Sterling- Silber Teelöffel, 508. 
Schwere 7 ‚aus rt, volle SroB * 


Seiden, 68€ die Yard. 
T ee Luaill J. lert 
veiier Sloor. 


95: geitreifte un Seiden, ‚x. | 
IL; ü 


831 Foulard- 


30 
nd be 


tt, Ert Ta ſchwer eine 
liche 


bre Seide, fein [ 
uliera mabi el s —X vor. 


1. oo Hnusfarben, 8% die Gallone. 


Fertig gemi e Imperial Marle. 
Baſement 


250 € arpet- Vefen, 1%. 
Biermal genäbt bt, d haft und ftaık, 
Da! ement 


sc Mrs. Botts’ 


isCifen, Griff und 


Bügeleifen, 4%. 


833. 5 Mefingbet —— 518.50 


S beil oder Satin. 


10.00 I 
5.00 Rothſchi Special Springs, 2 Soil-Zupport& 
33 Sues für $18,50, 


gi i a arren. 
_»Sobn Ruslin Sc Zigarre, EI Nitona, miid, 3 für 25 
‚tur 2 sc: Rifte dv. 50 $1.67. Wert, 6 für * Ktilte vor 
Dutes Mixture oder Tuges 00 zu $1.95, 
v0, 9 5o-fadete für 34c, Gauptfiser. 


Qutzwaaren. 


(Recht vorbebalten, Quantitäten 


su beichränten.) 

Y%, I. Glarl3 200 Yard 10c Spule Hälelgarn au 
Maicbinenfaden, Duß. 20c, Sic, 

Näbfeide, alle Farben 100 „10c starte Veit Electric 
Dard Epulen, 31% D»aariraus sier, a 

ur Gil * arme llover Sei 
de Spulen Leinen⸗Finiſh — „user Gelbe 
x n, D1Lc z an E 
Gaben,  D3<—— 29 Bücfe weißze Cable 
de Büchje American Shub Cord, ide, 
Baite, 2i%c. * 3eAarie 
6 Yard merzerifirte runde 
Korierihnüre — 10c Wert, 
au Sic, 


nidelplattirte 
Cafein Pins, 114c 

15c Bolt Stidereis Edeing, 
alle Farben, 7c. 


Sauptfloor, 


Suiting, 396. 
423Öllige wollenne Enitings von beiler Qualis» 
t e gcmwünigien Harrirrungen in fdwars 
oder weiß Smweiter Floor, 


59 Wolle Plaid Suitings, 
44c. 
be \ mwabl von frana. und 


siperler ı a1 


53 Männer: u, 1. Nnabenfdhube, $1. 49, 


it Sandel ıarleı “nopf mb Echnürfacons, Tleine 
Nummern, unvollitäsd Dig und idobworn O aupifloo T. 


90c Summifause für Männer, 32c. 


Pelle 2 salitüät Goobbear Gun am miſchu be, 


60° Gummiſchuhe ‚für T 


e Dualilät Goe car Fat 


Da uptfloor. 
Damen, 32 


* 
Dt insert Floor 


$3 und 53. 50 Damen: Stiefel, si. 9. 


söbwarzje und rarl je TZucboberteile, ferner Gunmetel Galf 


oder balı ii und Euedbe Leder Dritier Floor. 


s11 95 Weife ⸗ Aueſtattung, 56. 95. 


Reit bt au 5.50 a vood —— 
fung; ı Gaie, 24 er 264Öll., u 
ru Taſche, "16 oder 156 röbe. 


59 VBijitenfarten, 19. 


100 Starten mit Namen, Ubdreife und Zelepbonnuummer 

ut auf beiten importirten Briftolsstarton, Old Enalilb 

ichſtabe ttiqa iu 3 bi 5 Zagen, äteine Teleubom 
Sauptfloor, 


4c „Scratch Pads“, 2. 


Erira bid anila Babes, 6x4, für — ‚& 


„Dal 


s1. ‚88. 


neilumgen 


r 


B. Reduſo Korjets, 


51 Brafjieres, 3%. 


Zupporterg aus „„elloner 
fon, fbön gar ‚ Größen 
D’rilter ı 


Spitengardinen, $2.45. 
6, Nottinabam umdb Filet Gardinen, 


Sü niter ſloor. 


106 farbiges ſchott. Mm adras, 19c 9». 
sturse t jedes eine bis 10 Dards lan Q 
Fünfter Floor, 


4c WM. 


Gc Hemdenzeug Prints, 
Heite Qualität Merrimac Prints, weiber 


ven rt zirciten weiter 


10 und 123c Kleider⸗Ginghams, 
63c die Yard. 


oder Plaids, 27 I ( 
Siweiter Floe 


290 — süge, 18c. 


ınd, Erira Qualität Muslin, Brühe 45x96, 
ogmetler gi 


Reiter, 


10c bis 19c Weihwaaren = 
73c die Yard. 


Longclotb, Nainfool, Vatiit und fanch Gewebe 


veiter Floe 


85€ Tiſchdamaſt. 698 | die Yard. 


Get L 06 2 Pa r A chnete 


ua tät. und bübicdhe Mutter Sweiter wloor 


m a 2% * 
75e „Gauntlets“ für Damen, 50c. 
EChamoiiette Military Gaunleis, mit Geleniihnalle Ries 
men, ın weiß, mit 3 Reiben jchwarser snane auf der 
tücdfeite, Hauptfloor. 


10c Gas Mantles, 6c. 


Umsaebrebi ober auſtecht. 


er, 75c Wafteifel, 49. 


Aus Blech gemacht, mit Mu od t. 8 Größe 
W 


Vaſement. 


95c Leader Gas-Defen, 65c. 


N te . 
Droguen — Toiletteartifel 
Drogi Toile i 
(Recht borbebalten, Quantitäten zu beſchränlen.) 

Ralmolive Erife, Etül 64%c; Dubkendb 75c 

Hirt Jap Roie, Etüd Sc; Dupend Töc 
_Vbificians’ and Eurgeons’ Eeife, Etüd 614; 
zubend «ocC. 

Kirl3 Qupenile ife, Etüd 6140; Dugend Tbc, 

Duffus Bure Malt Bbisfen, 69c, 

1 Riund abforb, Watte, 8öc Wert, 1%. 

Wizard Garpet Cleaner, große Corte, 10e. 

Lyons Pahnpulver, 25c Gröhe, 15e, 

Beroride oder Gold Cream, 2-Unz.-Nar 10r 

Fellows Syrup of Sppopbospbites, Die $1.50 
Größe u S1 

deal Saarbürften, 75c Wert, 43: 

Zwei Quart Heibwalierbeutel, roter &ummi, 
$1.00 Wert, 49c 

Zwei DQuari Fountain Springe, roter Gummi, 
$1.25 Qert, 509c, 

Gummibandisube, alle Bröben, 50c wert, 25c. 
Bbillivys Milf of Magnelia, 50c Gröhe, 30c, 
eine Pfundbüchſe Beildens, NRoien-, Lilien- od, 
Gorplopfis Zalcum-Buder, 25c Größe, 10c. 
Pebeco Zahn⸗Poaſte, boc Größe, 33c. 

Hauptlloor, 


52,00 befticte Voile⸗Waiſts, 81.39. 


Schöne Auswahl bon Facons und V Rufterit. 


— — — — —— 


51.95 bis $3, 95 garnirte Hüte, Y5c. 


Neue Srübjahrs-Facons in verfhiedenen Stroharten vereint ınit Geideitoffen, oder einiad 


und Sanl, altratttv , garnirt, 

m. in e m 
25c Strümpfe für Damen, 1öc, 
Baumwolle, Lisle und wmergerilirt, jhwara, weiß und 
farbig, 5 —— 


10c Tafſen und Untertajjen, Sc. 


Weiße Zalfen und lintertallen, Opide Zorn, Haben Tieine 
Bebler. Keaulär 60c Dugend. VBafement. 


Tijchgläfer, 3c. 


Golonial Wallergläfer, feuerpolist, Alares Krijtallglas, 
Regular 50c x Zupend. Baſement. 


83.95 95 Dinner Set, $2.18., 


Smeiundvieraig Stüde, — Hübfe FloralDekorationen 
an | bubſchen einfahen „Formen. Baſemen u. 


Pe⸗Ko⸗ Nut Candy, 15c das Pfund. 


Borsüglide Mifhumg don feinen Nüffen, 
“ougat. 


Garameı und 
Eine Senf atton in stonielt, Hauptiloor. 


4% Rollſchuhe, 33«. J 


Beriiellbare Rullibuhe für stnaven und Mädchen. 
. Siebter Floor. 


8c Eßteller, 5c. 


Weine Dinnerteller in einfagen Koruen, vegı rlär HSc 
das Dupgend. alement, 


 Suppen- und Sunchrrsgeler, dc, 


Weihe Suppen. und Qunchteller, regulär Yöc QDugend. 
Balement, 


s5 Bartie Zimmer- Tapeten, 52,90, 


Extra ichwere gelitmibte Goldiapeten für 
oder Speilezimmer Fit 


10c bis 2% Tapeten, 1 


Silts, Ylanls, „loralis, mit breiter od 
Alle Sart en, 


Tarlor, Halle 
mter Floor. 


Fünfte r Sloo. 


$12.95 Lloyd Princeß Go⸗Cart“, 
87.75. 


Zuſammenlegbate Go⸗Cart, volle Größe, hat 123llige 
Gummireiſentaͤder, Auto Hood und Mud Guard. 
Sünfter Floor. 


Signal nal Ueberhoſen, 8 s1 Wert, 75. 


Alle Größen Dis 46, Bollitändiges Department für Urs 
beitertle ider. Zweiter Sloor. 


Webſter — Unabridged Dietionary, 98. 


Duchiweg reridirt, bedeu tend veraro Bert und berbeiier! 
Her auoy.Ped or & Ko,; Größe Ixil I. 
1,104 seiten at 5 Pfun Wamtſloor. 


$1. 25 Gonver Bhoto- Rahmen, 6%. 


Obal, Größe 14x20, 1 in Gircafiia valunut oder 
lt vi injter Floor. 


34. 25 goldene Medaillons, 82.75. 


Mailives Gold, 10far,, nıalier Finiih. <ye; il redugirt, 
»auptlloor. 


$6. 25 Diamant- Medaillons, $4. 25. 


ztar-Cui Setuings. matter Goldfinii b. Hauptfloor. 


54. 25 Geburtstags » Ringe, 82.25. 


I4lar., maffives Gold, banogemadt, fancy Ziffany regu⸗ 
läre Diamant-Zett ins. Hauptfloor. 


50c Sterling Ninge, 25. 


Sterling Zilber Dinner Ringe Ihr varz emaillirt, 3 Steine 
e 


od K.amec ui ri ia ‚> Mufiter Hanptiloor 


65c Einofenm, 3% die Zuadrat⸗ Yard. 
4 Dards breit, Ihwere Korl-Dualitä ededt den ganzen 
Fi ıkboden obne Stüdeln Fünfter Floor. 


si. 25 Wilton Velvet Rugs, 8Sc. 


7x54 Boll, grobe Nustwahl von orientalilhen und Mes 
Ball om Muſtern Bünfter Bloor. 


52. 95 Goats für Kinder, s1. 19. 


Aus Venetian Clotb, Cordiron ımd Brondclotb, ferner 
in mi ifbungen. Gröben 2 2 bi85 Jab te, Dritter Sloot. 


Kimono-Schürzen für Kinder, 25c. 
— mit ————— 


609 Oliver Twiſt— Anz züge, 50e. 
nauem vder graute vr ıbrau, salli> aus weiße em 
— garnirt mit &ban al) siragen, Dritter Floor 


10e Damen— — — SC. 
Laton Talhentüher mit beitidler Ede, mit einzölligem 
Saum Hauptfloor. 


Samen, Knollen 


Larven ertiliser, 10 Pid.-Eimer 40c. 
Gradfamen, Pfd.-Cad für $1.00. 
Laton fFertiliser, 10 Pfund fir 35c; 
» Piund für 20c, 

Weine — Lifore. 
Bocddier, 2 Dußb. 
Rabatt für leere 

Runeli Elnb Bourbon, „bonded”, das 
Dvart Tec, 

Aprifoien-, Mvfel Birfich 
Prandices, Flaihe Tuc, 

1 Flaibe Bort, 1 Flaibe Eher, 1 
Flafhe Monogram Wbidlen, 3 _ dolle 
Duarts, renmlärer $2 Wert, für Y8c. 

Importirter Creme de Mentbe, SIoe 
®in, Creme PVpette und Prumelle, die 
Flaſche 31.20 Siebter Floor. 


Miller Export oder 
Kiılte S1.S5: 50C 


Himbeer 


| 


I 


Muſter. Viert er Floor. 


— — Kleider für Mädchen, 50c 
rirte Ginghamlleide mit weißem Kragen und hal 
pie ated Stirts, Sr 05, 6 bis 14 „>. — ol lvox, 


$2 Regen Gapes für M dädchen, 8 81.35. 
>, bolie ruude Facon, mit 


Echtfſarbige Satine Regen-Capes 
Plaid ſeidegeſütterten Hood. Rot und nabyblau. Größzen 
6 bis 14 Jahre, Vierter Floor. 


Wiffes u. Mädchen Middy-Blufen 79c, 


Galatea Middy Bluſen, mit er ud farbigem 
PBrardbjegtem Kragen, 2 Zacons rögen 6 bis 18 Sabre, 
Vierter Sloor. 


— — — — 


81 Wolle— Leibchen für Damen, 356. 


Unvollſtändige va rtien, Swiß gerippt. Dritter Sloor, 


$1. oo 6 ombination Suite, 50e. 


Aus biauem oder roſa Mull gemad 





Dritter Hloor, 


Japaniſche — 51.25. 


Ge lümies Krepe, Sit viel angefügt. Dritter Blu or. 


$1. vv weihe Unterröde, 7 sic, 


Gutes Muslin, Kur jür diejen 3 Berlauf, 


Dritter Floor. 


39c Gotton Nets, 25c die Yard, 


Ieiß, creme und Gerufarbig, 72 Zoll breit ö 
Hanptfloor. 


29c Bänder, 15c die Yard, 


Reinfeid. Moire, Satiı und Moire und ei nfache Faille 
der, große —— wahl. Jaupitloog, 


50c geitempelte Gowns 396 


San; aus g Dualität Convent Xongelotb gemacht und 
rim — em it Sitten Floor. 


30e — Handtücher, 2Ic. 


Ein reinleinenes W uſter Damaſthandtuch mit geknoteten 


Franſenenden. Für Stickerei geſtempelt. Dri iter Sloor 


$1. 50 —— Machine“, 63 


Eine automatiſche Abziechmaſchine, ſchärft alle Sicherheits⸗ 
Ilingen und gewöhnl, Kal Raſirmeſſer. Haupifloor. 


$1.25 Thermos- Flaſchen, 89c, 


Pintgröße. Hält Flüffigieit 24 Dis 36 Etunden heiß oder 
lalt. Hauptfloor. 


Sillette Blades, Set von 12 zu 76c. 


Alle verjeit feine „Seconds dauptfloor. 


Ever⸗ Ready Blades, Set von 6 zu? 23e. 


Die regulären Packete, alles perfelte Klingen 


dauptfloor. 


21c Tifchwaaren, 106. 


Silberplattirte Beerenlöffel, Grabh Ladles, Pie Servers 
oder staltfleiichgabeln, die Auswahl von Drei Muitern, 
Hau wifloor. 


426 die Yard. 


und reg egu läre Schäattir unge n, Hauptfl 0... 


Korjetbezug ⸗ Stiderei— 130 die Yard. 


5% Chiffon, 


Frũ biabı ahrs 


tieferei und Floumcing in großen und Tleinen Muitern. 


Hauptfloor. 


25c umd 2” Boudoir Hauben, 19c. 
Mus Zeide, | badomw Spike und Nets 
aupiflo or, 


65 wendbare Schürzen, 55 


Aus beilem oder dunklem Percale gemacht 


b garnirt mit 
sbambray Bil ing. 


Dritier Floor. 


Grocery und Market 


* * .p 
Friſche Fiſche. 
Halibut oder Sal—⸗ Mar tadif ſche Smelts, Jumb 
nach Wunſch Perch, Lale, Trout oder fa 
121%. Neißtiich, Bid, 1214c. 
yunders oder Gelber Bile oder Finnan 
i SB Huddies, Bid. Disc, 


— ee 
seine Frleiichwaaren. 

Jartes Dot Roaſt von Na— Faney Kalbseſchulter oder 
tive Beeſ, Pid. 124. Bruſt, Pid. 156. 


Friihe Schinten, Hein, 5. indssungen, 
Braten, Bid. 16c. 


friich oder 
gepäfeht, Bid. Iutar. 


Groceri 


81.33 für 25 Pfund⸗Sack — und Beans in Sauce 
granulirten Zuder mit Gro⸗ — 4 Biihien für 50c; eine 
e beftellung von $2 oder Büchſe 1dc. de 
meh (Zuder, Mepl, Ceife, Ausgejfteinte role Kirſchen, 
— Obſt und Gemüſe 5 Büchſen für 950. 
aus aeichlo! fen. Old s— Hominh, 3 

$1.89 für % Bl. Sack Büchfen für 2öc. 
Pillsburys XNXX Mebl. Weftern Corn, 6 Bitchfen 

P 3 Cream of MI für 500; Büchle 10c, _ 
Brealfait Yo0d, 3 Badete Eniderö Tomaten = Suppe, 
für 406 3 Büchlen für 25c. 

75c für 4%, Gallonenlanne Sniders od. Club D Gallay 

Robr- und Maple  Pintflafhe für 

Feine Queen 
Unzenflafche für 3! 

Importirtes O live en «Del, 

zanta Glara Brunes, 4 > nartfanne für $1.08, 
Piuud Büchſe für 6öc. Liptons Yellow Zabel 

Fanch Zaiel-Reis, 5 Bid.» Staffee, 3:Pfo. Büchſe Doc. 
Sad für 4öc. Cafe Blend staffee, 3 Pi.» 

Geliebte Erbien od.Maine Büchle $1.15; Bd. 4c. 
Gorn, 6 Büchlen für Töc; Morris oder Smifts But⸗ 
VBücfe zu 15c. terine, 5-Pfd.:Zromm., 25c, 

s Siebter Floor. 


iüsburys Kleie, Packet 


für 1&c. 


. 


— — 





